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Bürgerinformation
GEMEINDEAMT
Telefon: (0316) 29 11 35-0. Fax: (0316) 29 58 03. Mail: gde@feldkirchen-graz.gv.at.
Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl verwenden (siehe unten).
Webseite: www.feldkirchen-graz.at.

Bürgerservice:
Sarah Denk,
DW 13

Ing. Kerstin Pircher,
DW 11

Carina Krieger,
DW 10

Amtsleitung:
Mag. (FH) Harald  
Birnstingl, DW 16

Mag. Karl Wolfgang  
Schöff, LL.M. DW 31

Bürgermeister:
Erich Gosch, DW 15

Bautechnik: 
Philipp Prischnegg,
DW 25

Bauamt:
Andreas Wallner,
DW 27

Raphael Genser-Pojer, 
DW 19

Kassawesen:
Romana Leitgeb,
DW 14

Buchhaltung:
Heike Koroschetz,
DW 23

Daniela Fras,
DW 26

Sekretariat:
Jacqueline Orthaber,  
DW 15

Verena Ortner,
DW 15

Melde-, Wahl- und 
Standesamt:
Marina Schlager, DW 12

Parteienverkehr 
Montag: 8 bis 12 und 13.30 bis 18 Uhr.  
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8 bis 12 Uhr. 
Mittwoch: kein Parteienverkehr. 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Montag: 16 bis 18 Uhr. 
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr.

ÖBB-Ombudsmann 
Oskar Kaiser, Tel. 0664-88 17 20 53.

Altstoffsammelzentrum 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 7 bis 9 Uhr. 
Freitag: 10 bis 17 Uhr.  
Vorarbeiter: Martin Finster, Tel. 0664-53 47 614  
(erreichbar Montag bis Freitag, 7 bis 14 Uhr).

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 
Abwasserverband Grazerfeld, Tel. (0 31 82) 33 26. 
Untere Au 20, 8410 Wildon.

Personal:
Sabine Bernhard,  
DW 24
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Werte Feldkirchnerinnen,
werte Feldkirchner!

Das 2. Quartal des Jahres 2025 neigt sich dem Ende entgegen. Die 
Monate April und Mai boten schon einen Vorgeschmack auf den 
Sommer – und man konnte bereits einige Sonnenstunden unter 
freiem Himmel genießen. Die Urlaubs- und Ferienzeit steht für der 
Tür, um Kraft und Energie für Aufgaben und Herausforderungen 
in der zweiten Jahreshälfte zu sammeln.

Gemeinderatswahl 2025

Am 23. März 2025 wurden in der gesamten Steiermark die Ge-
meinderatswahlen durchgeführt. Genau einen Monat später, 
am 23. April 2025, fanden im Rahmen der konstituierenden 
Sitzung die Wahl des Bürgermeisters und die Wahl des Ge-
meindevorstandes statt. Dabei wurde ich im Amt des Bürger-
meisters bestätigt und darf Ihnen versichern, dass ich dieses 
mit viel Demut und Dankbarkeit, aber auch mit großer Ver-
antwortung annehme. Auf Seite 6 finden Sie nähere Informa-
tionen zum Ausgang der Wahl sowie zu den Mitgliedern des 
Gemeindevorstandes und des Gemeinderats.

Einladung zu den Gemeinderatssitzungen im Jahr 2025

Sollten Sie Interesse am politischen Geschehen in unserer 
Gemeinde haben, darf ich Sie herzlich zu unseren kommen-
den Gemeinderatssitzungen einladen. Folgende Sitzungster-
mine sind für das Jahr 2025, jeweils am Mittwoch mit Beginn 
um 19:00 Uhr, vorgesehen:

• 11.06.2025 • 02.07.2025 • 10.09.2025 • 12.11.2025 • 10.12.2025

Abschied von einem verdienten Gemeindepolitiker

Am 15.03.2025 erreichte uns die traurige Nachricht, dass 
unser allseits geschätztes und langjähriges Gemeindevor-
standsmitglied, Vizebürgermeister a. D. Ing. Manfred Stranz, 
nach kurzer, schwerer Krankheit für immer entschlafen ist. 

Herr Stranz hat in seinen ver-
schiedenen Funktionen sein 
politisches Wirken stets auf 
das Wohl der Gemeindebevöl-
kerung ausgerichtet, wofür wir 
ihm zu großem Dank verpflich-
tet sind. Wir werden unserem 
lieben Manfred für immer ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Radwandertag 2025

Mitte Mai hat der Radwandertag mit einer spannenden und 
abwechslungsreichen Streckenführung in unserem Ortsge-
biet stattgefunden. Ungefähr 200 Personen – von klein bis 
groß – haben bei guten Sportwetter ihr Bestes gegeben und 
die Rundfahrt durch unsere Heimatgemeinde verletzungs-
frei überstanden. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind entlang der gesamten Strecke versorgt und im Ziel mit 
Würsteln in Empfang genommen worden. Mein ausdrückli-
cher Dank gilt allen Sponsoren und Unterstützern, die zu der 
gelungenen Veranstaltung beigetragen haben!

Energy Globe STYRIA AWARD

Der Landespreis Energy Globe STYRIA AWARD ist der renom-
mierte Energie-, Umwelt- und Klimapreis der Steiermark. Das 
Land Steiermark, die Energie Steiermark und der Verkehrs-
verbund Steiermark loben den Landespreis gemeinsam aus 
und prämieren damit jährlich die besten und innovativsten 
steirischen Projekte im Bereich Energie, Umwelt und Klima. 

In der Rubrik „Mobilität“ haben wir für das Projekt „E-Scooter 
Sharing – Wirtschaft trifft Öffi“ eine Auszeichnung erhalten. 
Die umweltfreundliche Mobilitätslösung wird von der Bevöl-
kerung bestens angenommen, was sich darin widerspiegelt, 
dass bereits viele Straßenkilometer mit den E-Scootern zu-
rückgelegt worden. Wenn auch Sie Interesse haben, die um-
weltfreundliche Mobilität zu nutzen, darf ich Sie ersuchen, 
die Wegfinder-App herunterzuladen, sich bei der Plattform 
zu registrieren und die neuartige Mobilität zu genießen! 

Vize-Bgm. a. D. Manfred Stranz

zur Ausgabe 2-2025 der Feldkirchner Nachrichten

Bericht des
Bürgermeisters
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Aktion „Toter Winkel bei LKW und PKW“

In Zusammenarbeit mit ortsansässigen Firmen hat die Ge-
meinde die Aktion „Toter Winkel bei LKW und PKW“ ins Le-
ben gerufen. Der tote Winkel ist besonders bei großen Fahr-
zeugen, wie LKWs, ein Problem, zumal die Bereiche für den 
Fahrer nicht oder nur schlecht über die Spiegel oder das di-
rekte Sichtfeld einsehbar sind. Aus diesem Grunde wurden 
die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Feldkirchen 
eingeladen, einmal den Platz des LKW-Fahrers einzunehmen 
und so selbst zu empfinden, wie eingeschränkt die Sicht aus 
der Fahrkabine ist.

Unser Generationenpark für Ihre Freizeit

Die Minigolfanlage im Generationenpark hat wieder ge-
öffnet. Alle interessierten Feldkirchner haben gegen einen 
kleinen Beitrag die Möglichkeit, mit Familie, Freunden oder 
Bekannten ein Spiel mit- und gegeneinander zu absolvieren.

Ich hoffe sehr, Sie finden die Möglichkeit, in den Sommermona-
ten gemeinsam mit Ihrer Familie oder Ihren Freunden einige ent-
spannte und erholsame Urlaubstage verbringen zu können, und 
darf Ihnen allen einen schönen Sommer wünschen.

Ihr Bürgermeister
Erich Gosch

Was es auch  
ist, sag es uns  
mit CITIES.

Laterne kaputt 

oder Gehweg  

verschmutzt?

Dein Anliegen landet direkt bei  
der dafür zuständigen Stelle  
und wird verlässlich & zeitnah 
bearbeitet.

ME HR  INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM
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GEMEINDERATSWAHLEN 2025

Der neue Gemeinderat 
hat seine Arbeit aufgenommen

Am 23. März wurde in Feldkirchen ein 
neuer Gemeinderat gewählt. Im obersten 
Entscheidungsgremium Feldkirchens, 
dem Gemeinderat, sind nun vier Partei-
en vertreten, deren Vertreter bereits den 
neuen Gemeindevorstand gewählt haben.

Die konstituierende Sitzung des neu-
en Gemeinderates am 23. April 2025 
wurde von Harald Wilfling, dem nach 
Lebensjahren ältesten Gemeinderats-
mitglied, geleitet. Nach der feierlichen 
Angelobung der neuen Mitglieder des 
Feldkirchner Gemeinderates erfolgte 
schließlich die Wahl des Bürgermeisters 
und des Gemeindevorstands. Dabei wur-
de Erich Gosch von den Mitgliedern des 
neuen Gemeinderates mehrheitlich zum 
Bürgermeister gewählt. Unmittelbar im 
Anschluss erfolgte die feierliche Ange-
lobung des Bürgermeisters und seiner 
Stellvertreter durch Dr. Helmut Krenn 
von der Bezirkshauptmannschaft Graz-
Umgebung.  

 
 
 

vom Redaktionsteam

Der neue Gemeindevorstand: v.l. Vorstandsmitglied Michael Flecker, 1. Vize-Bgm.in Mag. Christa Modl, 
Bgm. Erich Gosch, 2. Vize-Bgm. David Wilfling, Kassierin Helga Pongratz.

Bürgermeister	 Erich Gosch 	 (ÖVP)

1. Vize-Bgm.in	 Mag. Christa Modl 	 (ÖVP)

2. Vize-Bgm.	 David Wilfling 	 (FPÖ)

Kassierin	 Helga Pongratz 	 (ÖVP)

Vorstandsmitglied	 Michael Flecker 	 (FPÖ)

GEMEINDEVORSTAND
der Marktgemeinde 
Feldkirchen bei Graz

GEMEINDERATSWAHL am 23.03.2025 
Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz	 Wahlbeteiligung: 51,3 %

Partei Stimmen

ÖVP 1.311

FPÖ 1.031

SPÖ 328

GRÜNE 164
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ÖVP – 12 Mandate

1.	 Mag.a Christia Modl, 1. Vize-Bgmin

2.	 Helga Pongratz, Kassierin
3.	 Johann Krois
4.	 Helene Ruhmer
5.	 Ing. Johann Rossmann
6.	 Anneliese Kollegger-Steger
7.	 Mag. Matthias Pellischek
8.	 DI Christoph Pellischek
9.	 Mag. Michael Modl
10.	 DI (FH) Alexander Hütter
11.	 Christian Steger
12.	 Michaela Fritz, BSc, MA, MBA

FPÖ – 9 Mandate

1.	 David Wilfling, 2. Vize-Bgm.
2.	 Michael Flecker, Vorstandsmitglied
3.	 (Mag. Stefan Hermann, MBL – bis 12.06.2025)
	 Susanne Lienhart – ab 12.06.2025
4.	 Robert Mörth
5.	 Ing. Peter Warmuth
6.	 Wolfgang Eibler
7.	 DI Stephan Frühwirt
8.	 Ing.in Cindy Schaude
9.	 Manfred Hörl

SPÖ – 3 Mandate

1.	 Rene Strohmeier
2.	 Evelyn di Pietro
3.	 Harald Wilfling

GRÜNE – 1 Mandat

1.	 Martin Winter

GEMEINDERAT der Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz
Bgm. Erich Gosch, Volksbürgermeister

Bgm. Erich Gosch freut sich gemeinsam mit seiner Familie, 
dass ihm der neue Gemeinderat wieder das Vertrauen geschenkt hat.

1. Vize-Bgm.in Mag.a Christa Modl, Bgm. Erich Gosch und der 2. Vize-
Bgm. David Wilfling sind bereit für die neue Amtsperiode.

Alle Kontaktdaten finden Sie auf: www.feldkirchen-graz.at 
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Seit 2023 ist Feldkirchen als Wasser-
schutzgemeinde ausgezeichnet und 
unterstützt Landwirt:innen im Ort bei 
der Anlage von Begrünungen und Zwi-
schenfrüchten. 2024 wurden gemein-
sam mit 4 Betrieben Begrünungen auf 
27 Hektar angelegt. 2025 können wir 
zum Anlass des Weltwassertags bereits 
erfolgreich Bilanz ziehen.

„Begrünter Ackerboden nimmt Regen-
wasser besser auf, speichert es länger 
und verhindert die Auswaschung von 
Nitrat ins Grund- und somit Trinkwas-
ser“, erklärt Bürgermeister Erich Gosch. 
„Gleichzeitig fördert dies die Biodiver-
sität und reduziert Erosion.“ Auch aus 
landwirtschaftlicher Sicht sind Begrü-
nungen wertvoll. „Lebendiger Boden 

Bgm. Erich Gosch und Gemeinderatsmitglieder bei der offiziellen Vorstellung der Cities-App.

FELDKIRCHEN WIRD ZUR DIGITALEN GEMEINDE

ERFREULICHE BILANZ ZUM WELTWASSERTAG 2025

Vorstellung der neuen 
„Cities“ Gemeinde-App

Vorreiter im Grundwasserschutz 

Verpasse keine  
Veranstaltung 
mit CITIES.

M EH R  INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM



Ausgabe 2-2025 9Aus der Gemeinde

Der Ausbau der Infrastruktur ist ein wich-
tiger Bestandteil für eine moderne Gesell-
schaft. Daher haben die Verantwortlichen 
der Gemeindepolitik darüber beratschlagt 
und den Bau einer Geh- und Radwegbrücke 
über den Mühlgang im Bereich des Stra-
ßenabschnitts „Austraße“ beschlossen. 

Die Finanzierung der Brücke wurde im Zuge 
des GU6-Radverkehrsprojekts und mit Hilfe 
von Fördermitteln des Landes Steiermark 
bewerkstelligt. Mitte November haben die 
Bauarbeiten begonnen und das neue Brü-
ckentragwerk ist versetzt zur bestehenden 
Fahrzeugbrücke errichtet worden. Nach 
einem halben Jahr Bauzeit ist Ende März 
schlussendlich die fertiggestellte Brücke 
der Bestimmung übergeben worden. Bür-
germeister Erich Gosch und Bau- und Infra-
struktur-Ausschussobmann Mag. Matthias 
Pellischek machten sich vor Ort ein Bild 
vom abgeschlossenen Bauprojekt und er-
teilten die Freigabe, das Brückenbauwerk 
ab sofort zu benützen.

muss ständig durchwurzelt sein. Die Pflanzen ernähren das 
Bodenleben, welches wiederum Nährstoffe für die Pflanzen 
bereitstellt. Der Boden wird dabei lockerer und Humus wird 
aufgebaut,“ fasst Markus Hillebrand, Obmann der Wasser-
schutzbauern, die komplexen Prozesse zusammen. 

„In der Bewirtschaftung erfordert das zusätzliche Zeit und 
Kosten, ein gesunder Boden ist das aber wert“, ist er über-
zeugt. Im Gegenzug lässt sich beobachten, dass weniger ge-
düngt werden muss, die Pflanzen gesünder sind und bei Tro-
ckenheit länger durchhalten. 

Der Verein DIE WASSERSCHUTZBAUERN hat bereits 7 Ge-
meinden zu WASSERSCHUTZGEMEINDEN ausgezeichnet. 
2025 wurden im Grazer Umland so 280 ha Ackerflächen be-
grünt. Die Gemeinden beteiligen sich durch die Umwand-
lung kommunaler Grünflächen in mehrjährige Blühflächen. 
Die angelegten Begrünungen dienen insbesondere dem:

Grundwasserschutz
Versuche der Landwirtschaftskammer Steiermark zeigen, dass 

Begrünungen den Nitratgehalt des Bodens durchschnittlich 
um 17 bis 29 % reduzieren und eine Auswaschung ins Grund-
wasser vermeiden. 

Bodenschutz
Begrünungen schützen den Boden bei Starkregenereignis-
sen. Die Bodenoberfläche wird nicht verschlämmt und durch 
die hohe Infiltrationsrate rinnt weniger Wasser ab. Zusätzlich 
wird Wasser, das nicht oberflächlich abfließt, im Boden für 
Trockenzeiten gespeichert oder trägt zur Grundwasserneu-
bildung bei. 

Humusaufbau
Begrünungen haben beim Humusaufbau eine zentrale Be-
deutung. Sie bringen organische Substanz in die Böden, 
schließen mit ihrem Wurzelsystem den Boden auf und sind 
Nahrung für die Bodenbiologie. Eine Begrünung bringt pro 
Jahr und Hektar zwischen 250 und 500 kg Kohlenstoff in den 
Boden, das entspricht bis zu 860 kg Humus. Dieser kann zu-
sätzlich bis zu 4.000 Liter Wasser pro Regenfall speichern. 

v.l.: Bau- und Infrastrukturausschussobmann Mag. Matthias Pellischek, Geschäftsführer 
der Steindlbau GmbH BM Ing. Hannes Krois, Bgm. Erich Gosch und Phillipp Prischnegg 
von der Feldkirchner Gemeindeverwaltung.

AUSZEICHNUNG FÜR DEN WIRTSCHAFTSSTANDORT FELDKIRCHEN

Übergabe der neuen Geh- und Rad-
wegbrücke im Bereich „Austraße“
vom Redaktionsteam
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MÜLL- UND UMWELTAUSSCHUSS DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN

Am 20. Mai fand die Konstituierung der Fachausschüsse des 
neuen Gemeinderates statt. Als Ausschussmitglieder des 
Müll-, Umwelt- und Energieeffizienzausschusses wurden 
Herr GR Mag. Matthias Pellischek, Herr GR Martin Winter, 
Herr GR Peter Warmuth (Schriftführer) und Herr LABg GR 
Robert Mörth bestellt. Als Obfrau des Müll-, Umwelt- und 
Energieeffizienzausschusses wurde Fr. GR Helene Ruhmer 
bestellt, die auch zukünftig Ansprechperson für alle Anliegen 
rund um das Thema Müll, Umwelt und Energie sein wird.

9. Kleidertausch – unser Beitrag zu nachhaltigem Konsum
Am 4. Mai fand der Feldkirchner Kleidertausch bereits zum 
neunten Mal statt. Zahlreiche Teilnehmer:innen brachten gut 
erhaltene Kleidung mit, die sie selbst nicht mehr tragen, und 
suchten sich im Gegenzug neue Lieblingsstücke aus. Mit dem 
Kleidertausch sollen ein Beitrag zum nachhaltigen Konsum 
geleistet werden und gleichzeitig die Freude an Mode neu 
entdeckt werden – und das ganz ohne Geld auszugeben. So 
ist es kein Wunder, dass der Kleidertausch auf immer größere 
Begeisterung stößt und von Jung und Alt gerne besucht wird. 
Und das positive Feedback zeigt: Der Kleidertausch ist nicht 
nur gut für die Umwelt, sondern auch ein sozialer Treffpunkt 
voller Austausch und Inspiration bei Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken. Der zehnte Kleidertausch ist bereits in Planung und 
wird am 28. September von 14 bis 17 Uhr stattfinden.

Feldkirchner Repaircafe – Skills gesucht
Das Feldkirchner Repaircafe hat heuer bereits zweimal statt-
gefunden – einmal im Altstoffsammelzentrum mit dem 
Schwerpunkt Gartengeräte und Fahrräder und das zweite 
Mal dann am 4. Mai gemeinsam mit dem Nährepaircafe und 
dem Kleidertausch. Ziel der Veranstaltungen ist es, gemein-
sam mit ehrenamtlichen Reparaturexperten defekte Geräte 
zu reparieren, Ressourcen zu schonen und Müll zu vermei-
den. Dank der Unterstützung des freiwilligen Teams konnten 
viele Gegenstände erfolgreich repariert werden. Erfreulicher-
weise hat das Team der ehrenamtlichen Helfer heuer wieder 
Zuwachs bekommen - Martin Stocker ist ab 2025 dabei.

Umfrage Repair Cafe
Da jedes Repaircafe unter einem speziellen Motto steht, soll 
hier nun für die Planung der weiteren Termine eine Umfra-
ge gestartet werden. Haben Sie irgendein besonderes Wissen 
oder eine besondere Expertise beim Reparieren gewisser Din-
ge? Oder gibt es einen speziellen Wunsch, was einmal repa-
riert werden soll? So nehmen Sie bitte mit GR Helene Ruhmer 
oder mit den Mitgliedern des Helferteams Kontakt auf. 

Das nächste Repaircafe findet am 29.6.2025 von 10 bis 14 Uhr 
im Altstoffsammelzentrum statt.

Geburtsbäume für unsere Jungfamilien – 
Ein grüner Start ins Leben 
Am Samstag, den 15.03.2025, war es wieder so weit: Zum zwei-
ten Mal wurden in unserer Gemeinde die Geburtsbäume an 
Jungfamilien übergeben. Die Idee dahinter ist, den Familien 
zum Beginn des neuen Lebensabschnittes nicht nur symbo-
lisch einen Baum zu schenken, sondern auch das Bewusst-
sein für die Natur zu fördern und ein Stück Verantwortung für 
unsere Umwelt mit auf den Weg zu geben. Jeder Baum, den 
wir pflanzen, ist ein Schritt in eine gute Zukunft. Die Geburts-
baumaktion wird auch 2025 fortgesetzt und alle Jungeltern 
können sich für diese Aktion im Gemeindeamt anmelden.

Nachhaltigkeit, neue Geburtsbäume 
und unsere mobilen Senior:innen
von GRin Helene Ruhmer

Repair Cafe: Bgm. Erich Gosch bedankte sich persönlich bei den vielen freiwiligen Helfern unserer erfolgreichen Nachhaltigkeits-Initiative.

v.l.: Mitorganisatorin Tanja Steiner und GRin Helene Ruhmer bei der 
Vorbereitung des Kleidertausches. Ein großer Dank an das Team!
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Senior:innen auf Öffi-Tour
Nachdem bereits im November des 
Vorjahres der Mobilitäts-Workshop für 
Seniorinnen und Senioren in Zusam-
menarbeit mit Verkehrsverbund und 
Klimabündnis stattgefunden hat, folg-
te nun der zweite praktische Teil des 
Workshops. Bei einer gemeinsamen 

Fahrt mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln sollte der Umgang mit Bus-Bahn-
Bim-App einmal angewandt werden. 
Als Ziel wurde dabei die Landeshaupt-
stadt Graz auserkoren. Begleitet wurde 
die Gruppe, die hauptsächlich aus Mit-
gliedern der Lima-Gruppe bestand, von 
GR Helene Ruhmer. Mit S-Bahn, Tram 

und Bus sollten die neuen Stadtteile 
Reininghaus und Smart City erkundet 
werden. Weiter ging es dann mit der 
Straßenbahn quer durch Graz nach St. 
Peter und schließlich mit dem Bus zu-
rück bis Puntigam, um dann mit der S-
Bahn wieder zum Bahnhof Feldkirchen 
zu gelangen. 

Die Marktgemeinde Feldkirchen wurde mit dem renom-
mierten Energy Globe Styria Award in der Kategorie 
Mobilität ausgezeichnet. Mit ihrem innovativen E-Scoo-
ter-Sharing-Modell, das gezielt auf die Bedürfnisse einer 
mittelständischen Gemeinde abgestimmt ist, konnte das 
Feldkirchner Pionierprojekt die Expertenjury überzeugen.

Während E-Scooter-Lösungen in Großstädten längst zum All-
tag gehören, zeigt Feldkirchen eindrucksvoll, wie nachhaltige 
innovative Mobilität auch im kommunalen Rahmen erfolg-
reich umgesetzt werden kann. Das lokale E-Scooter-Sharing, 
das im März 2024 ins Leben gerufen wurde, hat sich rasch 
etabliert und wird von der Bevölkerung hervorragend ange-
nommen. Besonders bemerkenswert: In 9 Monaten legten 
die Nutzerinnen und Nutzer gemeinsam eine Strecke zurück, 
die symbolisch von Feldkirchen bis nach Johannesburg, der 
Metropole Südafrikas, reicht – über 12.000 Kilometer reine 
Elektromobilität. 

Bürgermeister Erich Gosch freut sich über die Auszeichnung:
„Wir sind stolz, dass unser Beitrag zur nachhaltigen Mobilität 

so große Anerkennung findet. Es zeigt, dass auch mittelstän-
dische Gemeinden eine große Rolle im Klimaschutz spielen 
können, und dass Klimaschutz, Innovation und Lebensquali-
tät Hand in Hand gehen können“.

1. Vize-Bgm.in Mag. Christa Modl (1. v. l.) und GRin Helene Rumer (3. v. l.)
freuen sich gemeinsam mit Bgm. Erich Gosch (Mitte) und Landesrätin 
Claudia Holzer (1. v. r.) über die Auszeichnung.

Feldkirchen gewinnt den Energy Globe 
STYRIA AWARD 2025

E-SCOOTER-SHARING MIT LANDESPREIS IN DER KATEGORIE „MOBILITÄT“

Geburtsbaumaktion: Übergabe der Obstbäume aus der Obstbaumschule Hubmann. Bus-Bahn-Bim: Unsere Senior:innen auf Tour!

Foto © Johannes Gellner
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Zahlreiche Vereine, die Schulen, aber 
auch Familien und Einzelpersonen wa-
ren in den beiden Aktionswochen in 
ganz Feldkirchen unterwegs, um her-
umliegenden Müll zu sammeln. 

Am 5. April fand schließlich als Ab-
schluss der große Aktionstag mit ge-
meinsamer Abschlussjause im Altstoff-
sammelzentrum statt. Danke allen, die 
mitgeholfen haben, und danke dem Ge-
meinde- und Bauhofteam für die perfek-
te Organisation der Veranstaltung.
 

Der Große Steirische Frühjahrsputz 2025:
197 kg Müll gemeinsam gesammelt
von GRin Helene Ruhmer
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Irene Freiberger, AWV GU 2025 

Upcycling  
Beim Upcycling von Kleidung wer-
den aus gebrauchten Kleidungsstü-
cken neue Kleidung oder andere 
Gebrauchsgegenstände gemacht. 
So entstehen persönliche Unikate 
und lieb gewonnene Stücke können 
weiter genutzt werden. Darüber 
hinaus wird Abfall vermieden. 

Beispiele sind das kreative Reparie-
ren von kleinen Schäden, Geschenk-
bänder aus T-Shirts herstellen, Ta-
schen aus Jeans oder Patchworkde-
cken aus Stoffresten nähen.  

Im Internet gibt es dazu zahlreiche 
Anleitungen und Ideen. 

Eine nachhaltige Kooperation 
Seit 2022 arbeitet der Abfallwirt-
schaftsverband Graz-Umgebung mit 
der Carla — der Sachspendendreh-
scheibe der Caritas — zusammen, 
um eine nachhaltige und sozial ver-
antwortungsbewusste Weiterver-
wendung der Altkleider aus unse-
rem Bezirk sicherzustellen. Die Car-
la entleert sämtliche Altkleidercon-
tainer und sorgt für die Sortierung, 
Bewertung jedes einzelnen Klei-
dungsstücks, Lagerung und den Wei-
terverkauf der Kleiderspenden in 
den steirischen Carla-Shops.  

Für den Guten Zweck 
Jeder Einkauf in einem Carla-Shop 
und jede Spende unterstützt Hilfs-
projekte der Caritas, wie zum Bei-
spiel die Gratiskleiderausgaben für 

Frauen und Männer in Notlagen. Die Erlöse aus der Wiederverwertung der Sach-
spenden fließen außerdem zurück in die Schaffung von über dreihundert Arbeits-
plätzen, insbesondere für die benachteiligten Zielgruppen des Arbeitsmarkts. 

Carla verwertet einen Großteil der Sachspenden in der Steiermark und trägt somit 
zu einer regionalen Wertschöpfungskette bei. Nur Ware, die im Carla-Shop nicht 
verkauft werden kann, wird an ausgewählte Abnehmer weitergegeben.  

Weitere Informationen gibt es hier:  
www.awv-graz-umgebung.at 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen  
auch telefonisch!  

Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. 

Das Team des 
Abfallwirtschaftsverbandes Graz-Umgebung 

Was wird im Altkleidercontainer gesammelt? 
 Saubere, trockene, tragbare Kleidung

 Sportbekleidung und –schuhe

 Paarweise gebündelte Schuhe (z.B. mit den Schuhbändern zusammenbinden)

 Intakte Bettwäsche und Vorhänge

Wie wird gesammelt? 

 Spenden in einen transparenten Sack geben und verschließen.

 Sack in einen Altkleidercontainer einwerfen.

Hier finden Sie die Standorte der Altkleidercontainer: 

Wohin mit aussortierter Kleidung? 

Die Altkleidercontainer stehen dafür bereit. 

Foto: AWV GU 

Tipp: 
Manche Schäden an 
Textilien lassen sich 
leicht reparieren. Zum 
Beispiel beim nächsten 

Repair Café Termin mit Nähhilfe 
oder bei einer Änderungsschneide-
rei. Das schont unsere Ressourcen 
und hilft heimischen Betrieben.  

Kaputte Kleidung und kaputte Schuhe bitte im Restmüll entsorgen. 

Bitte nichts neben den Containern abstellen, die Kleiderspenden könnten von der 
Witterung unbrauchbar gemacht werden. 

Foto: AWV GU_Canva 

Foto: pixabay_PublicDomainPictures 
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Feldkirchen hat in der März-Sitzung 
der letzten Gemeinderatsperiode das 
Energieleitbild 2030 beschlossen. Das 
Energieleitbild wurde gemeinsam in 
mehreren Workshops vom e5-Team 
und dem Umweltausschuss erarbeitet 
und schließlich einstimmig vom Ge-
meinderat verabschiedet.

Um die Erreichung der im Energieleit-
bild gesetzten Ziele zu überwachen, legt 
die Gemeinde im Energieleitbild konkre-
te Zielindikatoren bis 2030 fest. 

Das Energieleitbild stellt einen wesent-
lichen Schritt zur Qualitätssicherung im 
verantwortungsvollen Umgang mit Um-
welt und Klima dar. Klimaschutz soll ein 
gesellschaftliches Verständnis, besser 
noch gesellschaftliches Selbstverständ-
nis in allen Handlungen sein. 

Mit dem zugrundeliegenden Klima-
schutzbekenntnis, den definierten Zie-
len und Grundsätzen und den daraus 
resultierenden Strategien wird ein we-
sentlicher Schritt für zukünftige Ent-
wicklungen gesetzt. Die Themenfelder, 
die im Energieleitbild abgedeckt sind, 
sind wesentlich für unser aller zukünfti-
ger Lebensqualität. 

Das Energieleitbild enthält Visionen und 
Strategien für BAUEN und SANIEREN, 
ENERGIE und UMWELT, MOBILITÄT 
und VERKEHR, LEBEN UND WIRT-
SCHAFTEN, KLIMAANPASSUNG UND 
UMWELT.

Für weitere Informationen kann das ge-
samte Energieleitbild auf der Homepage 
der Marktgemeinde Feldkirchen im Be-
reich UMWELT – e5 Programm abgeru-
fen werden.

Feldkirchen bei Graz für mehr Klimaschutz:
Energieleitbild 2030 beschlossen!
von GRin Helene Ruhmer

E5-GEMEINDE

Gemei ndevertreter:1 nnen •• Gemeinde 

sourceneffizienz 

Umweltscnutz, 

erneueroare 
mitzugestalten 

Gemeinde F.eldkirclie 

ENERGIELEITBILD FELDKIRCHEN BEI GRAZ 

KERNAUSSAGEN 
•• 

FUR DIE ZUKUNFT 
➔ Die C02-Emissionen müssen, ausgehend vom Referenzjahr,

2023 in den Sinkflug gehen. Wir unterstützen das EU-Ziel, die 

C02-Emissionen bis 2030 um mindestens 55 % zu senken. Unser 

Ziel ist es, eine fossilfreie Gemeinde zu werden. 

➔ Die kommenden 10 Jahre sind entscheidend für den Erfolg in

der Zukunft. Die Zeit zum Handeln ist jetzt. 

➔ Es geht ums Handeln, nicht ums Besitzen von Konzepten. Es

ist unser aller Anliegen, unseren selbstgesteckten Zielen auch 

konkrete Handlungen folgen zu lassen. 

➔ Um den Erfolg und die Qualität des Handelns auf dem Ge­

meindegebiet abzubilden, ist eine laufende Erfolgskontrolle - 

wie sie über das es-Programm gewährleistet wird - unerlässlich. 

Das vorliegende Energielei tbild wird als lebendige Strategie 

laufend evaluiert und nach Beschluss alle 5 Jahre erneuert. 
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Völlig unerwartet und zutiefst betroffen haben wir die 
Nachricht vom Tod unseres langjährigen Mitglieds des Ge-
meinderats und des Gemeindevorstands, Herrn Vizebgm. 
a. D. Ing. Manfred Stranz, erhalten, der am 15. März 
2025 nach kurzer, schwerer Krankheit im 58. Lebensjahr 
für immer entschlafen ist.

Bekannt als liebevoller Ehemann seiner Gattin Sabine, 
mit der er seit 8. August 1992 verheiratet war, sowie als 
fürsorglicher Familienvater seiner beiden Töchter Me-
lanie und Julia, wirkte er auch über viele Jahre in der 
Kommunalpolitik und setzte sich dabei über alle Partei-
grenzen hinweg für alle Bürgerinnen und Bürger seiner 
Heimatgemeinde Feldkirchen bei Graz ein.

Nahezu 22 Jahre lang – vom 21. Mai 2003 bis zu seinem 
Ableben – gehörte er dem Gemeinderat an. Von 2005 bis 
2025 war er auch Mitglied des Gemeindevorstandes und 
übte von 2010 bis 2015 fünf Jahre lang das Amt des zwei-
ten Vizebürgermeisters aus.

Während dieser langen Zeit unermüdlichen Wirkens 
war er zudem in mehreren Ausschüssen, wie dem Bau-, 
Wohnungs-, Kanal- und Wasserausschuss, dem Sport-
ausschuss und dem Tierzuchtausschuss, vertreten. Da-
rüber hinaus war er über viele Jahre hinweg als Beirat 
in der Feldkirchen bei Graz Orts- und Infrastrukturent-
wicklungs-KG tätig.

Auch das Vereinsleben und die Vereinskultur in unse-
rer Heimatgemeinde standen für ihn immer im Vor-
dergrund. So widmete er einen Gutteil seiner Freizeit 
unseren vielen kulturellen Veranstaltungen, unterstütz-

te aber auch andere Feldkirchner Vereine und war stets 
ein gern gesehener Gast. Er verstand es, mit seiner hu-
morvollen und offenherzigen Art auf Leute zuzugehen 
und für sich zu gewinnen.

Eine seiner größten Leidenschaften galt dem Radfah-
ren. Unabhängig von Wind und Wetter, spulte er täglich 
unzählige Kilometer herunter. Ob Fahrten zum Dienst 
oder zu Terminen im Gemeindeamt – man sah ihn fast 
ausschließlich mit bzw. auf seinem Fahrrad.

Mit Manfred Stranz verliert die Markgemeinde Feldkir-
chen bei Graz einen sehr ehrlichen und vielseitig enga-
gierten sowie von allen geschätzten Menschen, der sich 
mit ganzer Kraft seiner Familie gewidmet, aber auch 
für seine Heimatgemeinde eingesetzt hat. Wir haben 
ihn am 21. März 2025 auf seinem letzten irdischen Weg 
begleitet und erfüllt mit Trauer Abschied von ihm ge-
nommen. 

Lieber Manfred, wir danken dir für alles und werden 
dich in ewiger Erinnerung behalten!

Mit stillem Gruß im Namen des Gemeinderates 
und aller Gemeindebediensteten

Bgm. Erich Gosch

NACHRUF

GEMEINDEVORSTAND
ING. MANFRED STRANZ
(* 17.03.1967  + 15.03.2025)
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Am 20. Mai 2025 um 18:00 Uhr fand der 
Vortrag „Arthrose - was tun?“ statt. Die 
Physiotherapeutin Barbara Brottrager, 
die als Lektorin an der FH Joanneum 
sowie an der FH Burgenland tätig ist 
und in der Praxis Real (praxis-real.at) 
praktiziert, gewährte den Teilnehmer-
innen und Teilnehmern einen umfas-
senden Einblick in die Entstehung und 
Behandlung von Arthrose.

Der Vortrag war sehr gut besucht, und 
die Besucherinnen und Besucher konn-
ten viele praktische Übungen gemein-
sam mit Frau Brottrager ausprobieren.
In diesem Jahr sind noch vier weite-
re Vorträge geplant, jeweils an einem 
Dienstag. Die Mitglieder des Sozial-, 
Gesundheits- und Seniorenausschusses 
freuen sich auf zahlreiche Zuhörerin-
nen und Zuhörer und hoffen auf großes 
Interesse. 

Sie können uns gerne unter anneliese.
kollegger@a1.at oder unter der Telefon-
nummer der Gemeinde 0316/29 11 25-11 
Wünsche zu bestimmten Themengebie-
ten für Vorträge bekanntgeben. 

Wir möchten die Vortragsreihe „Am 
Puls der Zeit“ gemeinsam mit Ihnen 
wachsen lassen – mit Themen, die die 
Bevölkerung von Feldkirchen interes-
sieren. Scheuen Sie sich nicht, den Kon-
takt mit unserer Obfrau GRin Anneliese 
Kollegger-Steger und/oder mit unserer 
Referentin im Gemeindeamt, Frau Ing. 
Kerstin Pircher, aufzunehmen. Wir freu-
en uns auf Ihre Vorschläge und Ihr Inter-
esse an den kommenden Vorträgen!

Die nächsten geplanten Vorträge:

•	 24.06.2025: „Allergien und Unverträg-
lichkeiten“ mit Jasmin Schalar

•	 16.09.2025: „Wie gehe ich mit Druck 
und Ängsten um, um wieder glückli-
cher zu leben“ mit Korinna Irschitz
•	 21.10.2025: Vorstellung der „Zeit-Hilfs-
App“ der Landentwicklung Steiermark 
mit Tanja Venier und Sandra Höbel
•	 18.11.2025: Thema und Vortragende 
noch in Abklärung

Die Anmeldung zu allen Terminen er-
folgt telefonisch unter 0316/29 11 35-11 
oder persönlich im Gemeindeamt. Wir 
freuen uns auf Ihre Vorschläge, Ihre 
Teilnahme und Ihr Interesse an den 
kommenden Vorträgen!

„Am Puls der Zeit“:
Vortrag zum Thema Arthrose

SOZIAL-, GESUNDHEITS- UND SENIORENAUSSCHUSS

v.l. Vortragende Barbara Brottrager und 
GRin Anneliese Kollegger-Steger.

von GRin Anneliese Kollegger-Steger
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Mehr als 700 Bewegungskurse im öffentlichen Raum 
finden über den Sommer in ganz Österreich statt – einer 
davon auch im Generationenpark in unserer Gemeinde. 

Die Teilnahme vor Ort ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Alle weiteren Infos zu den Kursen in 
Feldkirchen sowie in den Nachbargemeinden auf:
www.bewegt-im-park.at

Kostenloses Aktivprogramm:

„Bewegt im Park“

Credit: getty images; Herausgeber:  
Gesundheitsfonds Steiermark, Herrengasse 28, 8010 Graz
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KULTUR- UND VEREINSAUSSCHUSS DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN

Am 18. Mai 2025 fand in unserer Marktgemeinde der alljähr-
liche Radwandertag statt. Um 10:00 Uhr starteten die Teil-
nehmer am Adolf-Pellischek-Platz. Insgesamt wurden 183 
Startkarten ausgegeben, darunter 42 für Kinder, was die Ver-
anstaltung zu einem echten Familienereignis machte.

Die Radler legten eine Strecke von knapp 17 Kilometern 
durch das malerische Gemeindegebiet zurück. Gegen 12:00 
Uhr erreichten die ersten Teilnehmer das Ziel in der Sportan-
lage unserer Gemeinde. Dort wurden sie vom SV Feldkirchen 
mit Erfrischungen und von der Feuerwehrjugend Wagnitz 
mit Würsteln empfangen. Die gute Stimmung rundete den 
Empfang ab. Ein besonderes Highlight war die Verlosung, die 
um ca. 13:00 Uhr unter den anwesenden Teilnehmern statt-
fand. Die glücklichen Gewinner konnten sich über tolle Ge-
winne freuen, die von unseren großzügigen Sponsoren zur 
Verfügung gestellt wurden – darunter drei hochwertige Fahr-
räder als Hauptpreise. Ein herzlicher Dank auch an alle mit-
helfenden Vereine und Mitarbeiter, die diesen Radwandertag 
wieder zu einer erfolgreichen und unvergesslichen Veranstal-
tung gemacht haben!

Das war der Radwandertag 2025!
von GRin Anneliese Kollegger-Steger

Die Vertreter der Gemeinde und die Organisatoren bedanken sich 
recht herzlich bei allen Teilnehmern, Helfern, Gewinnern (Bild oben 
und Mitte) sowie den Sponsoren des Radwandertags (Bild unten)!
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Der diesjährige Kultursommer in Feld-
kirchen verspricht ein abwechslungs-
reiches Programm voller musikalischer 
und kultureller Highlights. Vom 27. 
Juni bis zum 5. September 2025 werden 
jeden Freitag ab 17:00 Uhr verschiede-
ne Vereine den Park Kirchengasse mit 
spannenden Einblicken in ihr Vereins-
leben beleben.

Der Infoflyer mit dem gesamten Pro-
gramm wird an alle Haushalte verteilt 
und ist auch auf sämtlichen sozialen 
Kanälen abrufbar. Den Auftakt machen 
am 27. Juni die Schulen unserer Ge-
meinde. Musikalische Höhepunkte:

•	 05. Juli: Die junge Band „Rythmic 
Alchemie“, eine Entdeckung aus dem 
letztjährigen Kultursommer, tritt im 
Garten von Angelika Ertl auf – der ein-
zige Termin, der nicht im Park Kirchen-
gasse stattfindet.

•	 11. Juli: Die Klangwolke wird als Pu-
blic Viewing den Gemeindebürgern zur 

Verfügung gestellt. Genießen Sie das 
Event auf der Bestuhlung im Park oder 
gemütlich auf Ihrer Picknickdecke.

•	 29. August: Eine Formation junger 
Musiker rund um Jan Michael Hauer 
wird bei der Weinlese das Publikum mit 
verschiedensten Musikrichtungen be-
geistern.

•	 05. September: Als krönender Ab-
schluss wird das Vokalensemble „Sweet-
Spot“ aus Graz und Graz-Umgebung zei-
gen, was mit der menschlichen Stimme 
alles möglich ist. Der Kartenverkauf 
für das Abschlusskonzert erfolgt über 
das Gemeindeamt, es wird auch eine 
Abendkasse geben.

•	 Alle anderen Termine: freier Eintritt

Fast alle Termine können auch bei 
Schlechtwetter im Foyer des Pfarrheims 
durchgeführt werden. Die teilnehmen-
den Vereine freuen sich auf zahlreiche 
Besucher und Besucherinnen. Bei net-

ten Gesprächen und guter Unterhaltung 
besteht die Möglichkeit, sich vielleicht 
sogar einem der Vereine als Mitglied an-
zuschließen.

Wir freuen uns auf einen unvergessli-
chen Kultursommer 2025 in Feldkirchen!

Vorschau auf den Kultursommer 2025
von GRin Anneliese Kollegger-Steger
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Alles begann damit, dass Maria und 
Charly Temmel das Landgasthaus zum 
Löwen in Feldkirchen 1981 gepachtet 
haben. Sehr rasch wurden sie immer 
mehr zu einem nicht mehr wegzuden-
kenden Teil Feldkirchens, und bald 
waren alle Feldkirchnerinnen und 
Feldkirchner schon einmal zu Gast bei 
Maria und Charly. 

Eigentlich wollten die „Temmels“ in 
Feldkirchen bleiben und das Gasthaus 
1985 kaufen, allerdings konnte mit der 
Familie Lambauer keine Einigung er-
zielt werden, bzw. war die Bereitschaft 
der Eigentümerfamilie nicht gegeben. 
Mit Unterstützung der Gemeinde ging 
man dann in Feldkirchen auf Grund-
stückssuche mit dem Ziel, ein neues 
bodenständiges Gasthaus aufzubauen.

In dieser Zeit ergab sich allerdings die 
Möglichkeit, im nahegelegenen Punti-
gam die sehr bekannte und alt eingeses-
sene Konditorei Raunigger zu kaufen. 
Der berufliche Weg ging jetzt zwar in 
Graz weiter, aber Charly hat bis heute 
nicht vergessen, dass die Basis seines 
Erfolges in Feldkirchen liegt. Ohne das 
Vertrauen und die Unterstützung der 
Ortsbevölkerung zu Beginn wäre vieles 
nicht möglich gewesen.

Nächste Generation
Jetzt, 39 Jahre später, geben Maria und 
Charly den „Temmel in Puntigam“ wei-
ter. Wolfgang Temmel – Charly´s Cou-
sin, der schon seit über 30 Jahren im 

Unternehmen tätig ist – wird mit seinen 
beiden Söhnen Philipp und Tobias Tem-
mel das Traditionshaus übernehmen 
und im Sinne von Charly weiterführen. 

Und sowohl die Gastronomie als auch 
die süße Versuchung liegt den Temmels 
anscheinend im Blut. Philipp (25) lern-
te beim bekannten „Zafita“ in Graz und 
feierte auch schon große Erfolge als 
Konditormeister. Er führte bereits seit 
einiger Zeit die Erzeugung in Puntigam.

Sein jüngerer Bruder Tobias absolvierte 
seine Lehre als Koch und Kellner im be-
kannten Grazer Restaurant Landhaus-
keller. Gemeinsam arbeiten die beiden 
jetzt im „Temmel“ und mit ihren jungen 
und innovativen Ideen gibt es auf der 
Speise- und Eiskarte auch immer neue 
Kreationen zu entdecken. 

Die Gemeinde Feldkirchen wünscht „al-
len Temmels“ alles Gute, und wir sind 
sicher, dass so viel Unternehmergeist 
auch in Zukunft belohnt werden wird. 

Gern gesehener Gäste: Bgm. Erich Gosch und alle Feldkirchner sind nach wie vor gern geseh-
ene Gäste im legendären Eis- und Süßwarentempel in Puntigam, der seine Wurzeln eigentlich 
in Feldkirchen hatte ...

EIS- UND KONDITORLEGENDE MIT VERBINDUNG ZU UNSERER GEMEINDE

Charly Temmel – eine Erfolgsstory 
setzt sich fort!

In der letzten Ausgabe der Feldkirchner Nachrichten haben 
wir die Leser gefragt, wie viele Kilometer Einzelfahrten im 
Jahr 2024 mit einem E-Scooter in Feldkirchen absolviert 
wurden.

Die richtige Antwort lautete „ca. 4.500 Einzelfahrten“.
Wir gratulieren Thomas Draxler sowie Kalojan Todorov zur 
Einsendung der richtigen Antwort und zum Gewinn einer 
Feldkirchner Marktcard im Wert von je 50 Euro.

AUFLÖSUNG DES GEWINNSPIELS DES MÜLL- UND UMWELTAUSSCHUSSES / AUSGABE 1-2025

vom Redaktionsteam



k.sundl@leitner-mineraloele.at

Tel.: 0316/777-10

Jetzt einlagern!

HEIZÖL & PELLETS
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Das Redaktionsteam besuchte den Bauhof Feldkirchen, wo 
sich elf engagierte Mitarbeiter tagtäglich um Sauberkeit, 
und Sicherheit kümmern. Ihr Einsatz macht Feldkirchen zu 
einem besonders lebenswerten Ort – und wir durften einen 
Tag lang dabei sein.

Teamgeist statt Hierarchie
Schon beim Betreten des Bauhofs spürt man sofort: Hier ar-
beitet nicht einfach eine Abteilung – hier agiert ein echtes 
Team. Ohne starre Strukturen, mit viel Eigeninitiative und 
Engagement. Gearbeitet wird dort, wo Hilfe gebraucht wird – 
jeder steht für den anderen ein. „Zwar ist es oft anstrengend, 
aber die gute Kameradschaft, die abwechslungsreiche Arbeit 
und die familienfreundlichen Arbeitszeiten machen vieles 
wett“, sagen alle einstimmig. Viele Mitarbeiter können so 
auch ihrer Tätigkeit als Nebenerwerbslandwirte nachgehen 
oder wertvolle Zeit mit ihren Familien verbringen – das „Salz 
des Lebens“, wie sie es nennen.

Gemeindemitarbeiter – Sicherheit rund um die Uhr
Die Bauhofmitarbeiter sind aber zugleich auch aktive Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Feldkirchen. Weil viele 
andere Feuerwehr-Kameraden tagsüber auswärts arbeiten, 
stellen sie während ihrer Arbeitszeit die einsatzbereite Basis-
mannschaft – und garantieren so schnelle Hilfe und Schutz 
für die ganze Gemeinde.

Finster Martin – der Chef 
Bauhofleiter Martin Finster ist das Herzstück des Teams. Di-
rekt nach dem Bundesheer begann er seine Karriere im Bau-
hof und ist seit rund 30 Jahren Mitarbeiter – die letzten 25 
Jahre in leitender Funktion. 

05.50 Uhr – der Chef sperrt auf

Ein Tag beim Bauhof Feldkirchen – 
Wo Teamgeist den Ton angibt

Eine Reportage von Andreas Halb
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Der gelernte Kfz-Mechaniker koordiniert ein breites Spek-
trum an Aufgaben, die der Bauhof erledigt: Instandhaltung 
von Spielplätzen, Schulen, Kindergärten, Sportanlagen, Ge-
meindewohnungen und Verwaltungsgebäuden, Pflege von 
Grünanlagen und Straßenrändern, Betreuung des Altstoff-
sammelzentrums, und auch um die Hundestationen küm-
mert man sich. Wochenend- und Nachtdienste gehören 
selbstverständlich auch dazu – sei es im Winter der Streu-
dienst, das Blumengießen im Sommer oder die Unterstüt-
zung bei Veranstaltungen wie dem Weihnachtsmarkt oder 
dem Radwandertag.

Vielfalt im Alltag
Unsere erste Station war das Mähen– 
eine häufige Aufgabe im Jahreslauf. 
Bertl Suppan, stellvertretender Bauhof-
leiter und Nebenerwerbslandwirt, ist 
oft beim Böschungsmähen oder Baum-
fällen im Einsatz. Die Arbeit ähnelt 
jener in seiner Landwirtschaft – und 
das kommt ihm entgegen. Was er aber 
besonders schätzt sind die Momente, 
wenn das Bauhofteam die Weihnachts-
geschenke an Über-80-Jährige verteilt. 
Die betagten Gemeindebürger:innen 
freuen sich da einfach, dass jemand 
kommt und zuhört und an sie denkt. 

Rene Berger, seit 2010 im Team, ist gelernter Fahrzeugbauer 
und Kfz-Technikmeister. Er betreut den Fuhrpark und ist zu-
dem häufig als Haustechniker in öffentlichen Gebäuden im 
Einsatz. An diesem Tag arbeitete er mit einer ferngesteuer-
ten Mähraupe – moderne Technik, die die Arbeit deutlich er-
leichtert. Ein Anwohner kam vorbei und bedankte sich spon-
tan mit gekühlten Getränken für die geleistete Arbeit.

Gregor Schnabl, ausgebildeter Landwirt, ist der Blumenspe-
zialist und liebt auch die Arbeit mit Traktor und Motorsäge. 
Trotz Gräser- und Pollenallergie bleibt er mit Begeisterung 
dabei – ein Beweis für echtes Engagement.

Technik, Verantwortung und Humor
Mit dem Aufsitzmäher war Harald Wilfinng, gelernter Maler, 
Anstreicher und Bodenleger, unterwegs – er ist bereits seit 
23 Jahren im Team. Er kümmert sich um Gebäudeinstand- 
haltung und Parkpflege. Daneben ist als Gemeinderat, Feuer-
wehrhauptbrandmeister und Obmann des Eisschützenver-
eins in ganz Feldkirchen bekannt. Unvergesslich bleibt sein 
Erlebnis mit einem Kleintransporter, der mit Streusalz bela-
den werden sollte und wegen einer vergessenen Motorabde-
ckung an diesem Tag „stillgelegt“ wurde und nirgends mehr 
hingefahren ist. 

06.22 Uhr – Dienstbesprechung

09.20 Uhr – Gregor Schnabl übernimmt die Detailarbeiten händisch

09.03 Uhr – Rene Berger steuert den Roboterkollegen, der im steilen 
Gelände im Einsatz ist.

08.13 Uhr – Bertl Suppan bei Mäharbeiten am Straßenbankett

07.52 Uhr – Notruf: 
Ein öffentliches WC ist 
verstopft
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Roland Frühwirt, Elektroinstallationstechniker von Beruf, ist 
der Spezialist für Lüftung, Heizung, Wasser und Strom. Auch 
bei weniger angenehmen Einsätzen, wie der Räumung einer 
Messiwohnung mit Vollkörper-Schutzanzug, zeigte er schon 
vollen Einsatz.

Die Neuen und ihre Aufgaben
Walter, der neueste Kollege, mäht täglich die großen Flächen 
der Sportanlagen – vormittags für den SV Feldkirchen, nach-
mittags für die Schule. Ruhig, verlässlich, effizient – ein Ge-
winn für das Team.

09.12 Uhr – Bürger bedankt sich mit einer Erfrischung
für die gepflegte Umgebung

09.12 Uhr – hier wird alles fachgerecht entsorgt ...

10.05 Uhr – Gregor übernimmt die fach-
gerechte Abfalltrennung

11.14 Uhr – Roland Frühwirt mit den Feinar-
beiten entlang der Mauer

Das ist übrigens Walter – Anpfiff für den 
neuen Kollegen

Selbstgebaut und wunderschön – Edition
Marktgemeinde Feldkirchen

11.20 Uhr – Harald Wilfling mäht mit dem kleinen Traktor

09.12 Uhr – ... und selbst die größten Probleme werden gelöst
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Andreas Pail, ebenfalls „neu im Team“, gelernter Maler, küm-
mert sich um die Landschafts- und Ortsbildpflege und be-
treut manchmal auch die Hundestationen, damit überall und 
ausreichend das berühmte Gackerl-Sackerl zur Verfügung 
steht und Feldkirchen ein besonders sauberer Ort bleibt. Be-
sonders schätzt auch er die familienfreundlichen Arbeitszei-
ten, die ihm viel Zeit mit seinem Sohn ermöglichen.

Engagement für die Umwelt
Auch das Thema Umweltschutz kommt nicht zu kurz: Gregor 

war an diesem Tag für die Problemstoffsammlung zuständig. 
Voraussetzung ist eine eine zweiwöchige Ausbildung beim 
Abfallwirtschaftsverband; heute trennt er Schadstoffe fach-
gerecht in verschiedene Fraktionen und sorgt so für eine si-
chere Weiterverarbeitung und Entsorgung.
 
Fazit: Der Bauhof Feldkirchen ist weit mehr als nur ein Wirt-
schaftshof – er ist ein Ort des Miteinanders, der Verantwortung 
und des Engagements. Die Mitarbeiter machen nicht nur ihre 
Arbeit – sie machen Feldkirchen lebenswerter.

11.27 Uhr – Alarmeinsatz mit der Freiwilligen Feuerwehr Feldkirchen

12.39 Uhr – Gabi - gelernte Chemielaborantin - 
hat ihre Liebe zu den Blumen entdeckt und wird 
tatkräftig von Jürgen unterstützt. 

13.25 Uhr – Andreas Pail findet immer noch
weiteren Müll

13.07 Uhr – nun ist wieder alles nachgefüllt
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Was tun, wenn im Wald ein Unfall passiert und die 
Einsatzkräfte nicht wissen, wo genau sich der Ein-
satzort befindet? Diese Frage stellte sich Michael 
Sagmeister aus Feldkirchen, Schüler der Fach-
schule Grottenhof und aktives Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr Feldkirchen, und entwickelte  
daraufhin im Rahmen seiner Abschlussarbeit eine 
innovatives Notfallsystem für den Schulwald der 
Land- und Forstschule Grottenhof.

Am 28. April 2025 fand der Praxistest dieses Sys-
tems in Form einer groß angelegten Einsatzübung 
statt. Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Steinberg-Rohrbach, dem Roten Kreuz Graz-Um-
gebung, der Bergrettung Graz-Land sowie dem 
Bereichsfeuerwehrkommando GU wurde ein reali-
tätsnaher Waldunfall mit mehreren Verletzten si-
muliert. Ziel der Übung war es, die Orientierung 
im Gelände mithilfe der neuen Notfallschilder zu 
erproben und den gesamten Ablauf von der Alar-
mierung über die Anfahrt bis zur Bergung unter 
realistischen Bedingungen zu testen.

Dank der neu angebrachten Notfallpunkte – deutlich 
beschildert mit Ortsangabe und GPS-Koordinaten 
– konnte die genaue Position („Oberer Spitalwald“) 
rasch übermittelt werden. Die Einsatzfahrzeuge 
fanden ohne Umwege über die Forstwege zum Ein-
satzort, was in einem echten Notfall wertvolle Mi-
nuten spart. Während der Anfahrt zum geplanten 
Übungseinsatz kam es unerwartet zu einem realen 
Zwischenfall unmittelbar vor den anrückenden 
Einsatzkräften. Der Rettungstransportwagen und 
das Tanklöschfahrzeug der Feuerwehr trennten 
sich daraufhin vom Konvoi, sicherten die Unfall-
stelle ab und übernahmen sofort die Erstversor-
gung.  Da vor Ort ausreichend Personal vorhanden 
war, setzte das Hilfeleistungsfahrzeug die Fahrt 
zum Übungsort fort, um den geplanten Ablauf wie 
vorgesehen fortzuführen. Der spontane Ernstfall 
zeigte eindrucksvoll, wie professionell, koordiniert 
und flexibel die beteiligten Organisationen sowohl 
bei realen Einsätzen als auch unter Übungsbedin-
gungen agieren.

Michael Sagmeister, der als 
Übungsgestalter auch die Or-
ganisation übernahm, zeigte 
sich stolz: „Die Übung hat ein-
drucksvoll gezeigt, wie sinnvoll 
eine strukturierte Orientierung 
im Wald ist.“ Mit seinem Projekt 

zeigt er nicht nur Einsatz für die
Sicherheit im Forst, sondern 
auch, wie viel Engagement aus 
der Gemeinde heraus möglich ist 
und wie gut die Einsatzorganisa-
tionen im Ernstfall zusammen-
arbeiten.

Schnelle Hilfe im Wald: Neue 
Notfallpunkte im Grottenhofer 
Forst erfolgreich getestet
von Michael Sagmeister

FELDKIRCHNER SCHÜLER ENTWICKELT NOTFALLSYSTEM FÜR EINSATZKRÄFTE

 

 

 

 

 

Bündnis-Energie-Gemeinschaften Steiermark 

„Gemeinsam Öko-Strom attraktiv machen“ 
 

 

Faire Vergütung für Ihren Überschuss-Strom 
 

und 
 

Strombezug zu attraktiven Tarifen 
 
 
 

Regionale Erneuerbare Energiegemeinschaften 
für die Gemeinde Feldkirchen bei Graz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werde ein Teil von uns, werde ein Teil der Energiewende! 
 

Mehr Informationen auf:   
https://beg-steiermark.at 

 

 

10 ct/kWh* 
 

* gültig für 2025, 
Netto-Preis 

Einspeisetarif 
 

 

12 ct/kWh** 
** e"ektiv ca. 7 ct/kWh 

gültig für 2025, 
Netto-Preis 

Energiebezugspreis 
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Rückstau im Kanalnetz kann verhee-
rende Folgen haben. Hausbesitzer:in-
nen müssen im Eigeninteresse ihre Kel-
ler vor Überflutung schützen!

Durch den Klimawandel nehmen Stark-
regenereignisse zu und führen vermehrt 
zur Überlastung des Kanalsystems. 
Rückstau entsteht, wenn entweder mehr 
Wasser in den Kanal eingeleitet wird als 
abfließen kann (Starkregen, Fehleinlei-
tung von Regen- oder Drainagewasser in 
den Schmutzwasserkanal) oder ein Hin-
dernis im Kanal auftritt (Verstopfung, 
Gebrechen). Das Abwasser sucht sich 
dann andere Wege – ohne Rückstausi-
cherung kann das ihr Keller sein.

Sind Gebäude nicht gegen Rückstau aus 
dem Kanal gesichert, kann Abwasser 
über WCs, Waschbecken, Bodenabläufe 

etc. in den Keller eindringen und große 
Schäden an Haustechnik, Einrichtung 
etc. verursachen. 

Maßnahmen gegen Rückstau aus dem 
Kanal: Alle Räume mit Ablaufstellen un-
ter der Rückstauebene – meist im Keller 
- müssen gegen eindringendes Abwasser 
aus dem Kanal geschützt werden. Haus-
eigentümer:innen sind dafür selbst ver-
antwortlich.

•	 Abwasserhebeanlage: Für regelmäßig 
genutzte Anlagen wie WC, Dusche oder 
Waschmaschine ist eine Abwasserhebe-
anlage (Pumpe) die beste Lösung. Sie 
hebt das Abwasser sicher über die Rück-
stauebene hinaus.

•	 Rückstauklappen: Bei Einfamilien-
häusern können für selten benutzte 

Ablaufstellen auch Rückstauklappen in-
stalliert werden. Bei WCs sind Rückstau-
klappen nur dann zulässig, wenn es ein 
zweites WC oberhalb der Rückstauebene 
gibt, denn bei Rückstau ist die Rückstau-
klappe geschlossen und das daran ange-
schlossene WC nicht benutzbar.

Rückstausicherungen, egal welcher Art, 
sind jedoch nur dann wirksam, wenn sie 
regelmäßig gewartet und richtig bedient 
werden. Lassen Sie sich zur passenden 
Lösung unbedingt von Installateur:in-
nen, Baumeister:innen oder Ziviltech-
niker:innen beraten. Nur so ist Ihr Haus 
im Ernstfall gut geschützt.

Nähere Infos: www.denkklobal.at

So schützen Sie Ihren Keller vor 
Überflutung durch Kanal-Rückstau

RÜCKSTAUEBENE

STRASSENOBERKANTE

KANAL

Damit überflutete Keller ein Ding der 
Vergangenheit sind, rüsten Sie JETZT die 
ERFORDERLICHE Rückstausicherung nach! 
Sie bewahrt Sie beim nächsten Hochwasser vor 
teuren Schäden und verhindert, dass Sie, sollte 
trotzdem etwas passieren, auf Ihren Kosten 
sitzenbleiben! Denn ohne Rückstausicherung 
steigt Ihre Versicherung möglicherweise aus.

DANK RÜCKSTAU-
SICHERUNG

WEITERE INFOS: 
www.denkklobal.at Rückstauklappe

KLAPPE ZU,
KELLER
DICHT.
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Neues aus der
Gemeindebücherei
Neue Öffnungszeiten unserer Bücherei. 
Montag: 16:00 – 18:00 Uhr 
Freitag: 14:00 – 16:00 Uhr 
an Schultagen während des laufenden Schuljahres. 
Sie finden uns im ersten Stock der Gemeinde!

Eine große Neuerung gibt es auch für unsere jüngsten Benut-
zerInnen. Wir haben nun auch Tonie Figuren zum Ausleihen. 
Außerdem warten viele Neuerscheinungen und Bestseller 
auf unsere Leserinnen und Leser.

Sie erreichen uns über E-Mail: biblio.feldkirchen@aon.at 

oder während der Öffnungszeiten unter der Telefonnummer 
0316/29 36 66. Das Team der Bücherei freut sich auf Ihren Be-
such!

Bücherei- 
Leiterin  
Susanne 
Spiegl mit  
Neuigkeiten
aus unserer
Bibliothek.

von Susanne Spiegl

Die neuen Tonies sind hier!

Treffpunkt für Groß und Klein, Alt und Jung.

Jede Menge Neuerscheinungen warten in der Bibliothek Feldkirchen 
auf unsere Leser.



spark7.com/stmk

* Aktion gültig von 02.06. bis 30.09.2025 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburts-
tag ein kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 
14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Der 20-Euro-
Bonus und das 2-Euro-Zeugnisgeld werden direkt aufs Konto gebucht. Walker-Rucksack 
erhältlich solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit 
dem Jahreszeugnis 2025.

Bei

Kontoeröffnung:

20 Euro oder

Walker-Rucksack*

+
2 Euro pro Einser 

Zeugnisgeld*

spark7 – 
das modernste 

Jugendkonto 
Österreichs

spark7 Zeugnisaktion 2025_210x148.indd   1spark7 Zeugnisaktion 2025_210x148.indd   1 05.05.2025   14:08:4805.05.2025   14:08:48
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Der Bürgermeister gratulierte ...

... zur diamantenen Hochzeit ... zum Geburtstag

Eveline und Franz Waitz
feierten ihren 60. Hochzeitstag am 6. März 2025

Walpurga und Johann Fuchs
feierten ihren 60. Hochzeitstag am 6. März 2025

Brigitte und Friedrich Flucher
feierten ihren 50. Hochzeitstag am 8. Februar 2025

Elisabeth Remler
100. Geburtstag
(geboren am 
3.4.1925)

Johanna Hertha 
Labres
100. Geburtstag
(geboren am 
18.4.1925)

Ingrid Wagner, 
80. Geburtstag
(geboren am 
10.01.1945)

Maria Trost, 
80. Geburtstag
(geboren am 18.3.1945)

... zur goldenen Hochzeit
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Trauungen:

... zum Geburtstag

Völker Johann Werner Josef 
& Wiesenhofer Christine Luise

28.05.2025

Debro Michael & Andricic Matea
01.03.2025
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Sterbefälle in unserer Gemeinde

Mayr Maria, 92 Jahre	 28.02.2025
Szabo Josef, 90 Jahre	 02.03.2025
Tomasin Christa, 77 Jahre	 04.03.2025
Stranz Manfred, 57 Jahre	 15.03.2025
Totter Erna, 92 Jahre	 19.03.2025
Oblack Erika Adelheid, 66 Jahre	 20.03.2025
Widmoser Anna, 82 Jahre	 21.03.2025
Hofer Marianne, 90 Jahre	 30.03.2025
Glerton Gertrude, 81 Jahre	 10.04.2025

Paulitsch Friedrich, 90 Jahre	 15.04.2025
Sohneg Rosa, 81 Jahre	 15.04.2025
Gumilar Notburga, 86 Jahre	 16.04.2025
Finster Franz, 73 Jahre	 27.04.2025
MališiĆ Milan, 43 Jahre	 01.05.2025
Mellacher Helga, 83 Jahre	 07.05.2025
Podlipnik Gertrude, 75 Jahre	 07.05.2025

Das Licht der Welt erblickt haben

Krainer Valentino Romeo Matheo	 geboren am 13.02.2025

Al Khattab Jud 	 geboren am 15.02.2025

Krainer Penelope Laetizia Rosa 	 geboren am 13.02.2025

BešiĆ Melina 	 geboren am 27.02.2025

Pfleqer Olivia lmose 	 geboren am 09.03.2025

Jausner Lionel 	 geboren am 09.03.2025

BuriĆ Roko 	 geboren am 13.03.2025

Forstner Valentina 	 geboren am 25.03.2025

Stern Florian Simon 	 geboren am 01.04.2025

NumiĆ Hana 	 geboren am 04.04.2025

Scheiflinger Laurenz 	 geboren am 11.04.2025

Hildebrandt Braga Sophie 	 geboren am 11.04.2025

Kresnik Larissa-Sophie 	 geboren am 17.04.2025

Schwabl Leni 	 geboren am 29.04.2025

Gheorghe Matilda Maria 	 geboren am 02.05.2025

Wir begrüßen unsere jüngsten Feldkirchnerinnen und Feldkirchner!



Wir begrüßen unsere jüngsten 
Feldkirchnerinnen und Feldkirchner!

BESTATTUNG SÜD
FELDKIRCHEN . PREMSTÄTTEN . KALSDORF

Die Bestattung Süd gehört zu einem der größten 
und ältesten Bestattungsunternehmen Österreichs. 
Von der Aufnahme, bis hin zur Gestaltung der 
Zeremonie und Beisetzung – bei uns bekommen 
Sie alles aus einer Hand. Mit Einfühlungs vermögen, 
Kompetenz und persönlichem Engagement 
zum besten Preis.
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grazerbestattung.at
Tel.: 03136 52352

• Moderner Schauraum mit 
großer Auswahl in Premstätten

•eigener Zeremoniensaal

•eigenes Krematorium

• bestens geschulte 
hauptberufl iche Bestatter:innen

• seit fast 100 Jahren Premium-Partner 
der Bestattungsvorsorge-
Versicherung Wiener Verein



DACH…schaden?
Dann sind Sie bei uns genau richtig

Hauptstrasse 29 
8430 Leitring

Triester Strasse 291 
8073 Feldkirchen 

        bei Graz

Strassganger Str. 215a
8052 Graz

WWW.BASSA-DACH.ATBASSA
DAS
PASST.

Unser Leistungsangebot
✘ Spengler- und Dachdeckerarbeiten
✘ Dachsanierung
✘ Flachdachbau
✘ Wandverkleidungen
✘ Reparaturarbeiten
✘ Wartungen
✘ Gründächer
✘ Photovoltaikanlagen

Wir legen großen Wert auf Kundenzufriedenheit 
und halten, was wir versprechen!

TERMINVEREINBARUNG: +43 664 380 00 26
Auch am Wochenende ganztägig telefonisch erreichbar

WIR VERSTÄRKEN UNSER TEAM und suchen 
Dachdecker, Spengler & Folienschweisser

ERNST

ERNST BASSA GMBH
INHABER GOTTFRIED SCHREINER
OFFICE@BASSA-DACH.AT
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Kein Tag bei der Tagesmutter ist wie der andere! Dennoch 
ist ein gewohnter Tagesablauf für die Kinder sehr wichtig. 
Nachdem die Kinder morgens angekommen sind, starten 
wir mit einer freien Spielzeit. Danach gestalten wir eine 
gemütliche Morgenrunde, in der jedes Kind begrüßt wird. 
Anschließend gibt es eine gemeinsame Jause, bevor wir 
nach draußen gehen. Bewegung an der frischen Luft ist 
neben dem freien Spiel eine der wichtigsten Beschäfti-
gungen im Krippenalter. Je nach Wetter benötigen wir die 
passende Kleidung, um uns im Garten, im Wald oder auf 
den Spielplätzen auszutoben. Auf unseren Spaziergängen 
erleben wir immer wieder kleine, besondere Augenblicke: 
Die Kinder freuen sich riesig, wenn wir unterwegs auf das 
eine oder andere Tier treffen! Mit leuchtenden Augen und 
voller Staunen beobachten wir es gemeinsam.

Zurück im Garten warten schon unsere Hasen auf uns. 
Mit viel Liebe und Neugier füttern wir unsere flauschigen 
Freunde mit gesammeltem Löwenzahn und Grashalmen. 
Diese Begegnungen mit Tieren schenken uns nicht nur 
Freude, sondern stärken auch den liebevollen Umgang 
mit der Natur.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen haben die Kinder die 
Möglichkeit, sich auszuruhen. Auf liebevoll vorbereiteten 
Liegebettchen können die Kinder es sich mit ihren eigenen 
Lieblingspolstern, Decken und Kuscheltieren gemütlich 
machen. Am Ende des Tages freuen sich die Eltern, einen 
kleinen Einblick in den Alltag ihrer Kinder zu erhalten.

Tagesmutter*vater
und Kinderbetreuer*in

Ausbildungsstart

www.tagesmuetter.co.at

Termine 2025/6:
Kalsdorf 2.10.2025  I Barbara Brinner I 0316 / 671 460-325
Gleisdorf 5.11.2025 I Barbara Brinner I 0316 / 671 460-325
Graz 12.1.2026 I Petra Macher I 0316 / 671 460-316

Unsere Lehrgänge starten an drei Standorten!

Gütesiegel Ausbildungslehrgänge für
Tagesmütter/-väter

verliehen von der Bundesministerin für
Frauen, Familie, Jugend und Integration
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Tagesmutter Alina L. aus Feldkirchen

NEUES VON UNSEREN TAGESMÜTTERN IN FELDKIRCHEN
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Unser Tagesablauf und die kleinen 
Glücksmomente bei unseren Spaziergängen
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 KINDERGARTEN WAGNITZSTRASSE 

Jede Jahreszeit ist bei uns im Kindergarten etwas Besonderes. 
Die Unterschiede zwischen den Jahreszeiten begeistern die 
Kinder, sprechen all ihre Sinne an und werden so ganz bewusst 
spürbar. Bei Waldtagen in die Mur-Au können wir viel Interes-
santes entdecken, beobachten, bestaunen und benennen und 
den Wald mit allen Sinnen erleben. 

Wir erleben die Vielfalt der Frühlingsblumen, den Gesang der 
Vögel und das Summen der Bienen. Durch die Freude am Er-
lebnis Wald im Frühling werden unsere Kinder für die Verän-
derungen der Natur sensibilisiert, denn all diese Impulse für 
die Sinne fördern Umweltverständnis, Achtsamkeit und soziale 
Kompetenzen. Im Kindergarten dürfen wir selbst Gärtner sein 
und pflanzen Blumen. Die Kinder wissen: Damit eine Pflanze  
überhaupt wachsen kann, braucht diese drei wesentliche Din-
ge – Erde, Wasser und Licht. Die Kinder lernen dann Verant-
wortung für die Blumen zu übernehmen und selbstständig für 
etwas zu sorgen. Regelmäßig gießen, nicht zu viel und nicht zu 
wenig, beobachten, ob der Standort passt. Sie können auch die 
Erfahrung machen, was passiert, wenn die Blume sich nicht 
wohl fühlt. 

„Blüht eine Blume, zeigt sie uns die Schönheit. Blüht sie nicht, 
lehrt sie uns die Hoffnung.“

vom Kindergartenteam Wagnitzstraße

Wir pflegen unsere Blumen
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In den letzten Wochen drehte sich im 
Pfarrkindergarten alles um die Fami-
lien der Kinder. Anlässlich von Mutter- 
und Vatertag überlegten die Kinder, 
wer zu ihrer Familie gehört, wer ihre 
Herzen froh macht und für wen sie 
selbst ein Geschenk sind. 

Natürlich wurden Karten für Mama und 
Papa gebastelt und der eine oder andere 
hatte sich sogar ein kleines Gedicht ge-
merkt. Mit Feuereifer werkten alle Kin-
der an einem Geschenk für die ganze 
Familie. 

Ende Mai waren dann alle Familien zum 
gemeinsamen Familien Café im Garten 
eingeladen. Die Kinder hatten vorab 
Kekse und Kuchen gebacken und freu-
ten sich sehr, ihre Familien zu bewir-
ten. Für die Eltern war dies eine schö-
ne Möglichkeit, Zeit mit ihrem Kind im 
Kindergarten zu verbringen und sich 
mit anderen Familien auszutauschen. 

Für die Vorschulkinder standen in den 
letzten Wochen einige spannende Aus-
gänge an. Die “Großen” besuchten am 
Nachmittag ein wunderschönes Sitz-
kissenkonzert der Grazer Oper und 
waren auch wieder bei der Feuerwehr 
Feldkirchen/Wagnitz eingeladen und 
durften der Polizei Feldkirchen über die 
Schulter schauen. Ein herzliches Dan-
keschön an die Feldkirchner Blaulicht-
organisationen! 

Ein weiteres Highlight der letzten Zeit 
war der Besuch des Roten Kreuzes Sei-
ersberg mit einem Rettungsauto. Alle 
Kinder unseres Hauses durften es sich 
genauer ansehen und sich damit ver-
traut machen. Vielen Dank dafür! Nun 
freuen sich das Team und die Kinder 
schon auf das bevorstehende Sommer-
fest und die Abschiedsfeste der Vor-
schulkinder. 

von Claudia Nikcevic

PFARRKINDERGARTEN FELDKIRCHEN

Frühling im Pfarrkindergarten
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NEUE SPORTART

Flag Football begeistert die 
VS Feldkirchen
Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Feldkirchen 
hatten kürzlich die Gelegenheit, Flag Football kennenzuler-
nen – eine kontaktlose Variante des American Football, bei 
der statt Tackles bunte Bänder gezogen werden. Unter Anlei-
tung von Tino Wappner, Trainer bei den Styrian Bears, lern-
ten die Kinder spielerisch die Grundlagen des Sports kennen. 
Mit viel Begeisterung und Teamgeist übten sie Passen, Lau-
fen und das Ziehen der Flaggen. Der Workshop förderte nicht 
nur Bewegung und Fairness, sondern brachte auch jede Men-
ge Spaß in den Turnsaal.

Aus unserer Volksschule ...

Österreichischer 
Vorlesetag
Am Österreichischen Vorlesetag betei-
ligten sich alle Klassen der Volksschule 
Feldkirchen mit vielfältigen und krea-
tiven Aktionen. In gemütlicher Atmo-
sphäre wurde gelesen, gelauscht und 
in spannende Geschichten eingetaucht. 
Die Begeisterung der Schülerinnen und 
Schüler zeigte, wie viel Freude gemein-
sames Lesen bereiten kann.

Sommergrüße 
und Danksagung
Das Team der Volksschule Feldkirchen 
bedankt sich für die gute Zusammenar-
beit mit allen außerschulischen Koope-
rationspartnern, der Marktgemeinde 
Feldkirchen und dem Elternverein. Wir 
wünschen allen Familien einen schö-
nen Sommer und den 4. Klassen einen 
guten Start in der neuen Schule. 

Abenteuerlicher 
Ausflug in die Tier-
welt Herberstein
Die Schülerinnen und Schüler der 2. 
Klassen erlebten einen spannenden 
Tag in der Tierwelt Herberstein. Dort 
verbrachten sie eine spannende Reise 
durch die Welt der Tiere, Natur und Ge-
schichte.

vom Team der Volksschule Feldkirchen
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Wissenschaft macht Schule
Im Rahmen der etablierten Young-Science-Initiative der Ös-
terreichischen Akademie der Wissenschaften (ÖAW) kam 
Luca Fossati in die 4a und 4b Klasse. Luca Fossati leitet seit 
2015 die Exoplaneten-Forschungsgruppe am Grazer Institut 
für Weltraumforschung (IWF) der ÖAW. Er ist auch an vielen 
Weltraummissionen der ESA und NASA beteiligt. Unser The-
ma war: AUF DER SUCHE NACH EINER ZWEITEN ERDE

Außerhalb unseres Sonnensystems wurden bisher mehr als 
5.000 Planeten entdeckt. Und es werden täglich mehr. Jeder 
von ihnen ist einzigartig. Manche sind vergleichbar mit Jupi-
ter und Saturn. Andere sind ähnlich wie Neptun. Aber kann 
es auf ihnen auch Leben geben? Und wie groß ist die Wahr-
scheinlichkeit, eine zweite Erde zu finden?

Die Kinder waren mit viel Begeisterung und Neugierde dabei.

Schuleinschreibung der zukünftigen Schulkinder
Wir freuen uns, an mehreren Tagen unsere SchulanfängerInnen kennenlernen zu können. Mit viel Begeisterung und Neu-
gierde kommen die künftigen Schüler:innen zu uns an die Schule. Der Schnuppertag war für die Kinder und das Lehrpersonal 
eine große Freude! Wir wünschen allen „Taferlklasslern“ einen guten Start im Herbst. 

Pinguin Cup
Die diesjährige Teilnahme unserer Schwimmerinnen und 
Schwimmer am Pinguin Cup war ein voller Erfolg! Mit gro-
ßem Einsatz und Teamgeist konnten sie im Teambewerb 
die Platzierungen Gold und Silber für die Schule erlangen. 
Ebenso haben die Teilnehmer:innen persönliche Bestzeiten 
erreicht. Wir gratulieren herzlich zu dieser großartigen Leis-
tung und zum Einzug ins Landesfinale!

DAS FENSTER
VON HIER
Garantiert der beste Preis für 
Fenster & Türen in deiner Region!

* Für gleichwertige & vergleich-
bare Produkte produziert in 
Österreich. Ohne Montage.

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83, 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71, 8020 Graz
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159, 8322 Studenzen
+43 (0) 311 561 594
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vom Team der Mittelschule Feldkirchen

MITTELSCHULE FELDKIRCHEN

Beetle Bots, Kennenlerntage und
spannende Theateraufführungen

ENGLISCHSPRACHIGE THEATERAUFFÜHRUNG

„Rob and the Hoodies“
Am letzten Schultag des 1. Semesters, dem 14.02.2025,  
kamen sämtliche Kinder und Jugendlichen der MS in 
den Genuss eines englischsprachigen Theaters, ab-
gehalten im großen Turnsaal. Angelehnt an die Ge-
schichte von Robin Hood erzählte dieses fremdspra-
chige Bühnenspiel von Mut, Zusammenhalt, Mobbing 
und Freundschaft und wurde begeistert als Semester-
abschluss angenommen. Der eine oder die andere 
durfte sogar, wer weiß, auf den Brettern, die vielleicht 
später einmal die Welt bedeuten werden, etwas Büh-
nenluft schnuppern und selbst in eine Rolle schlüp-
fen. Alles in allem war es eine großartige Vorstellung 
und ein überaus gelungener Semesterabschluss.

2c-KLASSE – 
EIN BERICHT VON VALENTIN

Theaterausflug 
Vevi, liebe Grüße von deinem Ebenbild!
Die Geschichte steht unter dem Motto:
1x ich + 1x ich = ICH & ICH?

Vevi lebte mit einer strengen Tante. Ihr 
Bruder studierte und ging nach Paris. 
Sie schlich sich immer aus dem Haus, 
bis sie eine Mausmutter traf, die ihr 
eine Wurzel gab. Damit konnte sich Vevi 
eine Doppelgängerin erschaffen und an 
2 Orten gleichzeitig sein. Doch die Dop-
pelgängerin entwickelte ein Eigenle-
ben. Als Vevi nach Paris flog, wurde ihre 
Doppelgängerin böse und raubte Leute 
aus. Diese Geschichte war sehr lustig 
und spannend. Ich kann einen Theater-
besuch sehr empfehlen



Ausgabe 2-2025 41Bildung & Schule

2a-KLASSE

Wissenschaftliche Aktivitäten
Am 12.02.2025 begab sich die 2a in das allseits beliebte Center of Sci-
ence Activities, kurz CoSa. Dort galt es, im DIY Style (Do it yourself) 
einen „Beetle Bot“ zu basteln; also einen Käfer, ein Insekt, einen Wurm 
o.ä. zu basteln und ihn dann mit einer batteriebetriebenen, rüttelnden 
Einheit zu bestücken, so dass er sich auf einer leicht geneigten Fläche 
einem Beetle Bot Wettrennen stellen konnte. Die Kinder hatten durch-
wegs Spaß und ließen ihrer Kreativität freien Lauf. Welcher Käfer der 
schnellste war, spielte letzten Endes keine Rolle. Wie immer stand im 
CoSa die Freude an der eigenen kreativen Arbeit im Vordergrund.

1. KLASSEN

Kennenlerntage
Am Montag, den 7.4.2025, brachen die 1. Klassen zu 
ihrem ersten, gemeinsamen Abenteuer auf. Es ver-
schlug sie ins Kinderhotel Appelhof, wo sie viel Spaß 
am Trampolin, in der Kreativwerkstatt und im Strei-
chelzoo mit den Lamas hatten. Neue Freundschaften 
wurden beim Lagerfeuer geschlossen und Ängste 
im Hochseilgarten überwunden. In der Kinderdisco 
feierten die Kinder schließlich den Abschluss dieser 
actionreichen Kennenlerntage! 

MINT-GRUPPE DER MS FELDKIRCHEN

Wir bauen einen Hühnerstall
Unsere Schule baut einen Hühnerstall! Die Hühner bekom-
men ein neues Zuhause und legen frische Eier. Sie haben 
genug Platz, fressen Getreide und Gemüse und trinken Was-
ser. Die Idee kam von Frau Roth, als unsere Schule dieses 
Jahr MINT-Schule wurde. Der Bürgermeister war sofort ein-

verstanden. Einen Hahn gibt es nicht, weil er zu laut 
ist.

Frau Kerschbaumer hilft uns. Sie weiß viel über 
Hühner - was sie zum Leben brauchen, was sie fres-
sen und welche Anforderungen an einen Hühner-
stall gelegt werden. Bald werden wir mit dem Bau 
anfangen – alle werden mithelfen!

3. KLASSEN

MINT-Ausflug
Die 3. Klasse WPF MINT beim Tag der offenen Tür der Dru-
ckereien in der Druckerei Winkler und beim Micro:Bit Pro-
grammierworkshop im CoSA.
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vom Team der PTS Kalsdorf

POLYTECHNISCHE SCHULE KALSDORF

Feierliche Schuleröffnung 
und zahlreiche Aktivitäten

Feierliche Schul-Eröffnung 
Am 07. März 2025 wurde die neu reno-
vierte Polytechnische Schule in Kalsdorf 
feierlich eröffnet. Das traditionsreiche 
Gebäude der ehemaligen Volksschule 
wurde umfassend modernisiert und er-
strahlt nun als zukunftsorientierter und 
topmoderner Bildungsstandort. An-
wesend waren zahlreiche Vertreter aus 
Politik und Wirtschaft. 

Die Schülerinnen und Schüler führ-
ten mit großer Souveränität durch das 
Programm und präsentierten stolz ihre 
neue Schule – inklusive moderner Aus-
stattung und innovativer Lehrräume. 
Der Künstler Florian Perl sorgte für Live-
Painting und verschönerte eindrucks-
voll vor Ort eine Wand der Schule. Ein 
gelungener Abend, der die enge Verbin-
dung zwischen Bildung, Wirtschaft und 
den eingeschulten Gemeinden spürbar 
machte. 

Wir bedanken uns vor allem beim Team 
der Marktgemeinde Kalsdorf, das mit 
tatkräftiger Hilfe zum Gelingen dieser 
Feier beigetragen hat. Ein ebenso gro-
ßes Danke und Lob verdienen unsere 
Schülerinnen und Schüler, die für diese 
Feier kochten, backten und bastelten.
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Neue Maschinen für die PTS-Werkstatt
Im Zuge der Eröffnungsfeier des neuen Schulgebäudes erga-
ben sich beim Besuch der Werkstätten spontane Sponsor-Zu-
sagen für neue Maschinen. Wir bedanken uns herzlichst bei 
unserem Bürgermeister, Herrn Manfred Komericky, für die 
neue Akkubohrmaschine. Ein großes Danke an Herrn Stefan 
Hermann, der als Bildungslandesrat dafür sorgte, dass wir 
eine neue Tischbohrmaschine erhalten, und ebenso vielmals 
Danke an den Bürgermeister von Fernitz, Herrn Robert Tul-
nik, der uns eine neue Schleifmaschine sponserte. Die Geräte 
sind bereits voll im Einsatz und machen Lust aufs Handwerk.

Activity Day WKO
„Zeig‘ was du kannst und entdecke dein Talent!“ Das war das 
Motto der Skills Activity Days, die am 26. und 27. März 2025 in 
der Wirtschaftskammer Graz stattfanden. Denn: Die richtigen 
Skills machen für junge Menschen und Betriebe den Unter-
schied! Sich mit den eigenen Fähigkeiten und Talenten aus-
einanderzusetzen, ist für die Suche nach der richtigen Aus-
bildung sehr wichtig. Die Schülerinnen und Schüler der PTS 
Kalsdorf waren am 27. März 2025 mittendrin und konnten 
ihre eigenen Fähigkeiten testen und entdecken, ausprobieren 
und herausfinden - was ihnen liegt und wo vielleicht ein ver-
borgenes Talent schlummert. „Alles was du brauchst, hast du 
in dir“, sagte Motivator und Key Note Speaker Ali Mahlodji in 
seiner futureRocka Show, eines der Highlights der Veranstal-
tung, und zeigte mit seiner eigenen Lebensgeschichte vor, wie 
es geht.

Kinderträume wurden wahr
Seit vielen Jahren erfüllt die Stiftung „Kindertraum“ mit Sitz 
in Wien Herzenswünsche von Kindern und Jugendlichen mit 
Behinderungen oder schweren Erkrankungen – durch Spen-
den, Aktionen und viel Engagement. Im Rahmen der Initia-
tive „KRONEHIT Weihnachtswunder“ reichte auch die PTS 
Kalsdorf einen Kindertraum ein – mit Erfolg! Dank der groß-
zügigen Unterstützung konnten dringend benötigte Unter-
richts- und Therapiemittel angeschafft werden. Besonders er-
freulich: Bürgermeister Manfred Komericky, BA stellte eigens 
einen Raum im neuen Schulgebäude zur Verfügung, in dem 
ein moderner Therapieraum eingerichtet wurde. Dort stehen 
nun unter anderem eine neue Hängeschaukel und weiche 
Matten bereit, die auf die Bedürfnisse der Kinder abgestimmt 

sind und Bewegung und Entspannung ermöglichen. Auch 
digital wurde aufgerüstet: Unsere Jugendlichen erhielten re-
furbed iPads mit passenden Lern-Apps, um individuell und 
gezielt gefördert zu werden. Dipl. Päd. Gudrun Zeller war mit 
den Kids sogar bei Krone Hit on Air und alle machten ihre 
Freude publik. Ein echtes Beispiel dafür, wie durch gemein-
sames Tun Träume wahr werden – im wahrsten Sinne des 
Wortes.

Lebenskunde pur im Seniorenheim Amicalis Kalsdorf
Voneinander und übereinander lernen, Begegnungsmöglich-
keiten schaffen, Generationen füreinander sensibilisieren 
und Gespräche zwischen Alt und Jung fördern, das stand im 
Mittelpunkt der Besuche der PTS Kalsdorf im Seniorenheim 
Amicalis in Kalsdorf, wo unsere Schülerinnen und Schüler 
eindrucksvolle Stunden als Gast erleben durften. Die Jugend-
lichen waren überrascht, wie humorvoll und mitteilsam äl-
tere Menschen sind, die Bewohner von Amicalis hingegen 
staunten über die Offenheit und das Interesse der Schüler-
Innen. Die Gespräche waren lebendig, lebensnah und lustig, 
voller Erfahrungen, die zum Nachdenken und auch Schmun-
zeln anregten. Für beide Seiten entstand ein bereichernder 
Austausch, der Generationen verbindet. Die strahlenden Ge-
sichter sagten alles. 

Immer was los: Workshops, Vorträge und Exkursionen 
Das brisante Thema „Rassismus“ war Thema eines Work-
shops, Coach Stefan Pree bot lebensweltnahe Präventions-
arbeit zum Thema „Gewalt-und Sucht“ und auch der Work-
shop von Traffic4You (Ablenkung durch Alkohol) fand großen 
Anklang. Die Tischlerei Strohmeier und die ZETA-Gruppe 
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sorgten für spannende Firmenpräsentationen, ebenso wie 
die REWE-Group und SPAR. Wir sind sehr dankbar, dass die 
Kooperation mit den nahe- und umliegenden Firmen so gut 
klappt und die SchülerInnen den optimalen Einblick in die 
Berufswelt erhalten.

Projekt Mibet 
Auf Initiative der PTS Kalsdorf und der Nachmittagsbetreu-
ung an der Gemeinde Kalsdorf konnte im Mai 2025 ein Pro-
jekt umgesetzt werden: Die SchülerInnen des Fachbereiches 
Bau/Holz erklärten den kleinen Nachwuchshandwerkern der 
Nachmittagsbetreuung ihre erworbenen Kompetenzen in die-
sem Fachbereich. Unter deren fachkundiger Anleitung konn-
ten die Minis von unseren Jungprofis in Modellbau lernen, 
wie ein Haus gebaut wird. Zur Krönung fertigten sie gemein-
sam ein Dach aus verzinktem Blech an, um das Gebäude aus-
reichend vor schlechtem Wetter zu beschützen. Wir möchten 
uns auch bei Herrn BM Patrick Zenz von der Bauakademie 
Steiermark für das Sponsoring der notwendigen Modellbau-
Ziegel bedanken, ohne die das Projekt nicht möglich gewesen 
wäre. Wir freuen uns schon auf die weitere Zusammenarbeit 
im Bereich Elektrotechnik und Metall, die bereits in Planung 
ist.

Fußball-Sensation im Polycup für Kalsdorf
Die Polytechnische Schule Kalsdorf ist zum ersten Mal Lan-
dessieger im Raiffeisen-Polycup! Am 07. Mai 2025 traten im 
Sportstadion Gratkorn die sechs Bezirkssieger zum großen 
Fußball-Landesfinale an und lieferten sich einen Schlagab-
tausch, der an Spannung nicht zu übertreffen war. Am Ende 
entschied ein Elfmeter-Schießen, wer die Nase vorne hat. Die 
Burschen aus Kalsdorf behielten die Nerven und Tormann 

Georg Fauland zeigte sein ganzes Können. Schließlich siegten 
die Kalsdorfer 9:8 (nach einem 0:0) gegen Leibnitz und holten 
sich den Landestitel. Platz zwei ging an Leibnitz, Platz drei an 
die Mannschaft aus Feldbach. Damit vertritt die PTS Kalsdorf 
die Steiermark beim Bundesfinale im Juni in Schruns/Tschag-
guns in Vorarlberg.

Schulanmeldung 
Die Schulform „Polytechnische Schule“ ist einzigartig, denn 
keine andere verbindet Allgemeinbildung, Berufsvorberei-
tung und Praxis besser. Bei uns wird das 9. Schuljahr zu einem 
entscheidenden Jahr, denn es bietet alles für den kommenden 
Berufseinstieg. Melde dich an! Alle Informationen zur Anmel-
dung erhältst du auf unserer Homepage www.pts-kalsdorf.at 
oder per Telefon: +43 3135 529 70
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EVG Entwicklungs- und Verwertungs-Gesellschaft m.b.H.  
 
 

Raaba-Grambach, 02.04.2025 

 Gustinus – Ambrosi – Straße 1-3 | 8074 – Raaba | Austria www.evg.com email: evg@evg.com tel.: +43 316 / 4005 
 
Firmenbuch: Landes- als Handelsgericht Graz | Firmenbuchnr.: FN 56324f | UID-Nr.: ATU29019709 | DVR: 0047732 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
 
auch heuer haben wir wieder einige Lehrstellen zu vergeben und sind noch auf der 
Suche nach interessierten und geeigneten Kandidat/innen. 
 
Folgende Lehrberufe sind für Start im Herbst 2025 ausgeschrieben: 
 

• Metalltechnik – Stahlbautechnik 
• Metalltechnik – Maschinenbautechnik 
• Metalltechnik – Zerspanungstechnik 
• Elektrotechnik – Anlagen- und Betriebstechnik 
• Mechatronik – Automatisierungs- und Fertigungstechnik 
• Betriebslogistik 

 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerbungen! Die vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Bewerbungsformular, Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnis(se)) bitte senden an 
lehre@evg.com. Ansprechpersonen für die Lehrausbildung: Peter Stocker & Gernot 
Zirkl - Tel. 0315/4005-0 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen zur Karriere mit Lehre bei EVG unter 
https://evg.com/lehre-schueler-studenten/ oder 
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Der Frühling 2025 war bunt, aktiv und voller Erlebnisse – 
und das nicht nur draußen in der Natur, sondern auch im 
Jugendzentrum.

März: Games, Genuss und ein neues Gesicht
Der März startete mit einem Highlight: dem Button Festival 
in Graz! Die große Gaming- und Popkultur-Messe bot alles 
– von Retro-Games über neue Releases bis hin zu kreativen 
Cosplays. Auch kulinarisch war einiges los: Bei den beliebten 
Kochaktionen wurden gemeinsam Sushi, Frühlingsrollen, 
Obstsalat und natürlich selbstgemachte Pizza zubereitet.Im 
März durfte das Team außerdem ein neues Mitglied begrü-
ßen: Senne verstärkt seit Kurzem das Jugendzentrum mit 
frischem Elan, neuen Ideen und einem offenen Ohr für die 
Jugendlichen.

April: Frühjahrsputz und Osterfreuden
Im April wurde es nicht nur wärmer, sondern auch saube-
rer – das Jugendzentrum beteiligte sich am steirischen Früh-
jahrsputz. Mit Handschuhen, Müllsäcken und viel Motivati-
on machten sich die Jugendlichen auf die Suche nach achtlos 
weggeworfenen Zigarettenstummeln – und sammelten stolze 
906 Stück. Ein starkes Zeichen für mehr Umweltbewusstsein! 
Kurz vor Ostern wurde es gemütlich und lecker: Bei einer ge-
meinsamen Osterjause gab es selbstgebackenes Brot, bunte 
Eier und jede Menge gute Stimmung.

Mai: Kreativ, draußen, mittendrin
Im Mai zog es das Jugendzentrum nach draußen. Bei einem 

Besuch in der Mittelschule stellten Mitarbeitende das Ju-
gendzentrum und seine Angebote vor. Viele neugierige Fra-
gen, spannende Gespräche und interessierte Gesichter zeig-
ten: Es gibt viele junge Menschen, die Lust haben, das Juz 
kennenzulernen.

Außerdem wurde das schöne Wetter für eine Kreideaktion im 
Freien genutzt – der Platz vor dem Jugendzentrum verwan-
delte sich in eine bunte Galerie voller Farben, Botschaften 
und kleiner Kunstwerke. Ein besonderes Highlight war auch 
der Kreativtag – die entstandenen Werke konnten sich wirk-
lich sehen lassen.

Nach diesen ereignisreichen Monaten freut sich das Team 
nun auf den Sommer mit vielen weiteren Aktionen, Ausflü-
gen und Begegnungen. Ein großes Dankeschön an alle, die 
dabei waren und mitgemacht haben – das Jugendzentrum 
freut sich auf ein Wiedersehen!

P.S.: Das Sommerprogramm ist auf den Social-Media-Kanälen 
des Jugendzentrums ersichtlich. Bei Fragen einfach melden! 

An die Jugendlichen: Falls ihr Fragen zur Zukunft habt – sei 
es zur Schule, einem Job oder anderen Themen – könnt ihr 
jederzeit während unserer Öffnungszeiten ins JUZ kommen 
oder das Jugendzentrum telefonisch kontaktieren. Sie sind 
für euch da und helfen euch gerne weiter, natürlich vertrau-
lich und kostenlos.

von Celine & Senne

JUGENDZENTRUM FELDKIRCHEN 

JUZ-Update: Frühling voller 
Action & Highlights 

Pizzatag: heiß, lecker und beliebt



Ausgabe 2-2025 47Bildung & Schule

JUZ Feldkirchen

Öffnungszeiten: Di 14 bis 20 Uhr, Do/Fr 14 bis 21 Uhr.
Adresse: Wagnitzstraße 2a, 8073 Feldkirchen.  
Tel./WhatApp: 0677-61 43 54 60 
Mail: juz-feldkirchen@wiki.at    Web: www.kib.or.at

JUGEND 
DISCO 

1 8 . 7. 2 5  
PFARRSAAL FELDKIRCHEN/GRAZ 

KOSTENLOS 
ALKOHOLFREI 
COOLE BEATS 
15:00-17:30: KINDERDISCO AB 8 J. 

18:00–21:00: JUGENDDISCO 12–16 J. 

DJ-SOUNDS 
GRATIS MOCKTAILS 
ZUCKERWATTE 
POPCORN 
FOTOBOX        Sei dabei! 

GOOD 
VIBES 

Kreativtag = coole Ideen & viel Farbe

Sauber in den Frühling

Lisas Wochenende? Läuft. 
Leider auch das Wasser  
aus dem WC.

Da kann ich helfen:
Ich bin Lisas 
Saubermacher .

Jetzt Abfluss reinigen 
& Nerven und Kosten 
sparen.  
24/7 Notdienst:  
059 800 5000
saubermacher.at/kanal

�
Kanalservices

sehen wir uns?
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Die Frühjahrs-Sitzungen des Kinder-
gemeinderats standen ganz im Zeichen 
des Tierschutzes. Mit großem Engage-
ment setzten sich die jungen Ratsmit-
glieder in diesem Jahr für den Schutz 
kleiner Wildtiere in unserer Gemeinde 
ein. So soll deren Lebensraum sicherer 
und lebenswerter werden.

Im März wurde auf Initiative eines Kin-
des aus der Gemeinde und mit Unter-
stützung des Kindergemeinderats ein 
Schild entworfen, das Autofahrer auf 
querende Enten aufmerksam machen 
soll. Die humorvolle und gleichzeitig 
wichtige Botschaft: „Achtung Enten! 
Fahren Sie im Ententempo!“

In der darauffolgenden Sitzung rückte 
der Igel in den Fokus. Gemeinsam mit 
Konrad Guggi von Guggis Naturwerkstatt 
beschäftigten sich die Kinder intensiv 
mit Tier- und Naturschutz und bauten 
„Igelhotels“. Das sind kleine Holzhäus-

chen, die den Igeln einen sicheren Un-
terschlupf bieten. Fünf kunstfertig von 
den Kindern bemalte Igelunterkünfte 
wurden schließlich an drei Standorten in 
der Gemeinde aufgestellt: an den Spiel-
plätzen Generationenpark, Wagnitz und 
Abtissendorf.

Was bedeutet Tierschutz für Kinder?
Auch dieser Frage gingen die Kinderge-
meinderatsmitglieder nach. In Bildern 
und persönlichen Botschaften brachten 
sie ihre Gedanken und Anliegen zum 
Ausdruck:

•	 „Tiere sind genau wie Menschen leben-
dig und mit Gefühlen. Heute ist es gar 
nicht mehr lebensnotwenig für uns 
Menschen, Tiere zu töten und zu es-
sen. Deshalb bin ich auch Vegetarier.“

•	 „Weniger Müll in der Umwelt ist wich-
tig, weil Tiere ihn fressen, und das 
ist gefährlich, besonders der Müll im 
Meer.“

•	 „Wenn wir dann die Fische essen, neh-
men wir die Giftstoffe auch zu uns.“

•	 „Wir sollen weniger Bäume fällen, 
sonst verlieren Tiere ihren Lebens-
raum und die Luft wird schlechter.“

•	 „Wir sollten den Wolf schützen, weil er 
so süß ist.“

•	 „Bienen bestäuben die Blüten. So be-
kommen wir Obst wie Äpfel und Bir-
nen.“

•	 „Helfen Sie der Natur, indem Sie den 
Müll einsammeln.“

•	 „Wenn Sie wollen, dass es die Natur 
noch länger gibt, dann müssen wir sie 
auch schützen.“

Der Schutz von Tieren und ihrer Umwelt 
liegt den Kindern sehr am Herzen. Mit 
ihren Projekten leisten sie einen wich-
tigen Beitrag zur Sensibilisierung in der 
Gemeinde zum Thema Tierschutz und 
sind Vorbilder für ein respektvolles Mit-
einander von Mensch und Natur.

von Bernd Mehrl

Der Kindergemeinderat Feldkirchen 
setzt sich für den Tierschutz ein

Igelhotels bauen mit Konrad Guggi.

KINDERGEMEINDERAT FELDKIRCHEN
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Die Musikschule Feldkirchen mit Alexand-
ra Shams Eldin blickt auf ein erfolgreiches 
Schuljahr zurück, in dem alle Schülerinnen 
und Schüler ihre Lernziele erreicht haben. 
Höhepunkte des Jahres waren zwei feierli-
che Konzerte: Beim ersten zeigten die jun-
gen Musikerinnen und Musiker auf ihren 
Instrumenten Keyboard und Blockflöte 
ihr Können in einem Gruppenauftritt, der 
einem Orchester glich. Das zweite Konzert 
bot den Kindern die Gelegenheit, ihr Talent 
solistisch am Klavier oder auf der Blockflö-
te zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank gilt – wie immer - auch 
den Eltern und Großeltern, die mit ihrer 
Unterstützung zu diesen tollen Leistungen 
beigetragen haben.

Die Musikschule Feldkirchen wünscht al-
len eine schöne und erholsame Sommerzeit 
und freut sich darauf, im neuen Schuljahr 
zahlreiche neue Schülerinnen und Schüler 
willkommen zu heißen!

Mitmachen beim Kindergemeinderat
Der Kindergemeinderat trifft sich wäh-
rend der Schulzeit einmal im Monat, im-
mer dienstags von 15:30 bis 17:30 Uhr in 
den Räumen der Mittagsbetreuung.

Alle Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren 
sind eingeladen, mitzumachen und kön-
nen jederzeit einsteigen. Bei Interesse, 
bitten wir um Kontaktaufnahme bei 
Bernd Mehrl (0676 86630114 oder bernd.
mehrl@beteiligung.st).

Begleitet wird der Kindergemeinderat 
Feldkirchen von Bernd Mehrl, MA und 
Josefine Steingräber, BA. 

von Alexandra Shams Eldin

Keyboard- und Blockflötenkonzert im Mai 2025.

MUSIKSCHULE FELDKIRCHEN

Ein erfolgreiches Jahr 
für die Musikschule Feldkirchen
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Die Musikschule Feldkirchen mit Alexandra Shams Eldin blickt auf ein erfolgreiches Schuljahr zurück, in dem 
alle Schülerinnen und Schüler ihre Lernziele erreicht haben. Höhepunkte des Jahres waren zwei feierliche 
Konzerte: Beim ersten zeigten die jungen Musikerinnen und Musiker auf ihren Instrumenten Keyboard und 
Blockflöte ihr Können in einem Gruppenauftritt, der einem Orchester glich. Das zweite Konzert bot den Kindern 
die Gelegenheit, ihr Talent solistisch am Klavier oder auf der Blockflöte zu präsentieren. 
 
Ein herzlicher Dank gilt – wie immer - auch den Eltern und Großeltern, die mit ihrer Unterstützung zu diesen 
tollen Leistungen beigetragen haben. 
 
Die Musikschule Feldkirchen wünscht allen eine schöne und erholsame Sommerzeit und freut sich darauf, im 
neuen Schuljahr zahlreiche neue Schülerinnen und Schüler willkommen zu heißen! 

 

BILD 1 BILD 2 BILD 3 BILD 4 
 
Keyboard- und 
Blockflötenkonzert im 
Mai 2025 
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Bildtext 

20250521 Key+BFL-
Konzert  

Dateiname Dateiname Dateiname 

 
(Achtung: Bilder NICHT in Word einfügen, sondern die originale Bilddatei als E-Mail Attachment oder Download-Link übermitteln!) 

Einschreibung für das neue Schuljahr:  
für die Instrumente 

Blockflöte, Keyboard und Klavier  
 

Ø persönlich in der Musikschule (Triesterstraße 55/1.Stock)  
Donnerstag, 11. September 2025  

von 14:00 bis 16:00 Uhr  
 

Ø bequem per Email: alex.shamseldin@gmail.com 
oder telefonisch/WhatsApp: 0676 533 07 23 

 
Ø Information auf der Homepage: musikfeldkirchen.hpage.com 

(ohne www.) 
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DAS 
SCHUHPARADIES
FÜR DIE GANZE 
FAMILIE
Im shoemakers outlet wird der Schuhkauf auf über 1.000 m2 
zum entspannten Erlebnis für die ganze Familie: mit persön-
licher Beratung von geschultem Verkaufspersonal. Hier gibt es 
für jeden Fuß den passenden Schuh – tolle Markenauswahl zu  
unschlagbaren Outletpreisen.
 
Auf unserem Indoor-Spielplatz können Kids nach Lust und 
Laune toben und ihre neuen Schuhe auf unserem interaktiven 
Spielboden auf Herz und Nieren prüfen. Lust auf einen  
entspannten Kaffee? Unser Coffee-Corner bietet Köstlich-
keiten für Groß und Klein.

Legero-United-Straße 4
8073 Feldkirchen bei Graz

Mo–Fr 09:30–18:30 Uhr
Sa 09:00–17:00 Uhr

Tolle 
Marken zu

unschlagbaren  

Preisen!
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Unser Bildungsprojekt BILDUNGSWELT bietet spannende 
Eltern-Vorträge und nicht alltägliche, wertvolle Erfahrungen 
zum „Begreifen“ für Kinder und Eltern. 2025 hat mit einem 
Highlight für Groß und Klein gestartet. 

Die gemeindeübergreifende Elternbildung in unserer Gemeinde 
bietet allen Eltern mit Kindern von 0 bis 6 Jahren die Möglichkeit, 
sich in spannenden Vorträgen über alle wichtigen 
Entwicklungsthemen zu informieren und gemeinsam mit ihrem 
Kind nicht alltägliche Aktiv-Erfahrungen zu machen.  

Das Highlight – große LKWs & Mobilkräne 

 

Die BILDUNGSWELT war bei der Firma Prangl zu Gast und durfte 
verschiedene LKWs, Hebebühnen und Kräne bestaunen. Herr DI 
(FH) Gerald Pronegg führte durchs Unternehmen und erklärte, 
wofür die verschiedenen Kräne und LKWs verwendet werden, 
warum viele Transporte nur nachts möglich sind, wie Windräder 
transportiert und aufgebaut und warum dafür sogar Straßen 
gebaut werden. Abschließend durfte jedes Kind eine Runde im 
LKW über das Firmengelände mitfahren und einen Kran selbst 
steuern. Dabei haben die Augen der Kinder und die der Eltern um 
die Wette gestrahlt.  Eine ganz besondere Erfahrung fürs Leben. 

Zu Gast im Gefühle-Land 

In einer weiteren Aktiv-Erfahrung, dem Impuls-Workshop 
„Gefühle-Land“ konnten Eltern und Kinder spielerisch unter 
Anleitung einer Expertin unterschiedliche Gefühle gemeinsam 
erkunden. Egal ob Freude, Neugierde, Angst oder Wut, alles 

hatte Platz und es wurden kreative Tipps für den Alltag 
ausprobiert, wie es leichter fällt zu lernen, mit den eigenen 
Gefühlen umzugehen, sie zu benennen und darüber zu 
sprechen. Eine essenzielle Fähigkeit für die psychische 
Gesundheit und soziale Kompetenz. 

 

Sie sind interessiert und haben noch keinen Teilnahmepass? 
Im Bürger-Service der Gemeinde erhalten Sie den Teilnahmepass 
zur BILDUNGSWELT für Ihr Kind von 0 bis 6 Jahren. Damit können 
Sie kostenlos und gemeindeübergreifend teilnehmen.  

 
 

 

 

 

 

„Die Entwicklung unserer Kinder ist mir 
ein besonderes Anliegen. Ich lade Sie ein, 
nutzen Sie das kostenlose Angebot.“ 

Bürgermeister 
Erich Gosch 

Das Projekt „Interkommunale Elternbildung“ wird im Steirischen 
Zentralraum durch Regionsmittel unterstützt und ist Teil des 
regionalen Arbeitsprogramms 2025. Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen 
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes. 

BILDUNGSWELT zu Gast bei Prangl – ein Highlight! 
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Schritt für Schritt zu CITIES
Anleitung für den Download & die Anmeldung auf deinem Smartphone.

Lade dir CITIES  
im App Store 
einfach kostenlos 
herunter

1 Geschafft! 
Bestätige bitte 
deine E-Mail- 
Adresse in deinem 
Posteingang

3Gib deine E-Mail-
Adresse oder 
Telefon nummer  
ein & wähle ein  
Passwort

2 Gib deinen Namen 
& Geburtsdatum 
ein, um alle  
Funktionen  
nutzen zu können

4 So einfach hast 
du alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick – 
immer & überall

6Verbinde dich  
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Gemeinde &  
akti viere deine  
Benachrichtigungen

5

ME HR IN FOS  Z U  C IT IES :
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Der botanische Name Ambrosia artemisiifolia klingt wunder-
schön, die Pflanze ist jedoch ein invasiver Neophyt, das heißt 
sie ist bei uns nicht heimisch, breitet sich aber rasant aus. Japa-
nischer Staudenknöterich, Goldrute und Herkulkesstaude sind 
ebenfalls invasive Neophyten und damit eine Gefahr für die Ar-
tenvielfalt. Sie verdrängen die heimische Vegetation, die Nah-
rungsgrundlage für Insekten und Vögel. Allerdings ist Ragweed 
nicht nur eine Gefahr für die Artenvielfalt, sondern eines der 
stärksten Auslöser von Pollenallergie. Man findet Ragweed be-
sonders an Straßenrändern oder auf Schutthalden, aber auch in 
Gärten. Die Pflanze kann aber auch ganze Äcker überwuchern.

Ragweed wird bis zu 1,5m groß, die Stängel sind leicht behaart 
und oft rötlich gefärbt, die Blütenstände gedrungen und die 
Wuchsform kugelig. Die einjährige Pflanze blüht Mitte Juli bis 
Ende September mit grüngelblichen Blütenständen, die sehr 
kleine, unscheinbare gelbe Blütenköpfchen tragen und bis 
zu einer Milliarde Pollen pro Pflanze produzieren, die starke 
Allergien auslösen können. Verwechselt wird Ragweed oft mit 
dem  Gemeinen Beifuß  (Artemisia vulgaris), einer einheimi-
schen Pflanze. Diese hat eine ähnliche Blattform und blüht zur 
selben Zeit, ist aber harmlos und sollte geschont werden. 

Unterscheidungsmerkmal ist die Blattunterseite, die beim Ge-
meinen Beifuß weißfilzig erschient. Beim Ragweed ist die Blatt-
unterseite jedoch grün. Es ist wichtig, Ragweed auszureißen 
oder noch vor der Blüte zu mähen, um ihr keine Gelegenheit zu 
geben, sich weiter zu verbreiten. 

Sichtungen von Ragweed können über die Plattform ragweed-
finder.at gemeldet werden. Die Ortsgruppe Kalsdorf der Berg- 
und Naturwacht ist äußerst aktiv bei der Bekämpfung von in-
vasiven Neophyten, kümmert sich aber auch um geschützte 
Landschaftsteile und Naturschutzgebiete. Wie schon beschrie-
ben, wurden in letzter Zeit in zwei geschützten Landschafts-
teilen Teiche, die komplett zugewachsen waren, von Bewuchs 
und Schlamm befreit. Sie sind nun wieder Lebensraum für 
vom Aussterben bedrohte Amphibien, aber auch für Libellen 
und Insekten aller Art. 

Außerdem pflanzten Mitglieder unserer Ortsgruppe einhei-
mische Sträucher und Bäume, um weiteren Lebensraum für 
Tierarten zu schaffen, die in unserer intensiv genutzten Land-
schaft stark unter Druck stehen. Diese Renaturierungsprojekte 
werden von der EU gefördert und sind unglaublich wichtig für 
den Erhalt der Artenvielfalt. Helfen auch Sie mit, unsere Natur 
zu schützen und zu bewahren. In Ihrem Garten oder auf Ih-
rem Balkon können Sie mit bienenfreundlichen Blütenpflan-
zen, heimischen Sträuchern, einem „wilden Eck“ oder einer 
kleinen Wasserstelle für Vögel dazu beitragen, dass es bei uns 
auch in Zukunft zwitschert und zirpt. Nun steht sogar schon 
der Igel auf der Liste der vom Aussterben gefährdeten Arten - 
es ist höchste Zeit, aktiv zu werden.

Neu: unsere kostenlose Naturschutzhotline beantwortet Fra-
gen, gibt Hilfestellungen im Umgang mit heimischen und 
nicht heimischen Tier- und Pflanzenarten und ist von Mo - Fr 
von 9 bis 15 Uhr unter 0664 224 2220 erreichbar.

Infos: www.bergundnaturwacht.at

von Astrid Wirth, Ortseinsatzstelle Kalsdorf

Kurz nach Fertigstellung findet man schon Laich und Kaulquappen 
im Tümpel

Kurz vor der Blüte 

Ragweed findet sich oft am Straßenrand.

BERG- UND NATURWACHT

Ragweed – ein pflanzlicher Bösewicht!
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Einsätze
In den vergangenen Monaten rückte die Freiwillige Feuer-
wehr Feldkirchen zu mehreren Einsätzen aus – darunter zwei 
fordernde Brandeinsätze sowie technische Hilfeleistungen 
auf der A2 Südautobahn und auch mehrere Ölspuren im Orts-
gebiet.Besonders hervorzuheben ist ein Brand am 19. März 
2025 in einer alten Villa an der Triester Straße. Bereits beim 
Eintreffen war eine starke Rauchentwicklung erkennbar, wo-
raufhin unsere Atemschutztrupps zur Erkundung und Brand-
bekämpfung vorrückten. Durch das rasche und koordinierte 
Eingreifen konnten der Brandherd rasch lokalisiert und eine 
Ausbreitung verhindert werden. Unterstützt wurde der Ein-
satz durch die FF Seiersberg.

Am 24. Mai 2025 folgte ein 
weiterer Löscheinsatz: Ein 
Zimmerbrand in einem 
Mehrparteienhaus in Sei-
ersberg erforderte das 
rasche Eingreifen mehre-
rer Feuerwehren. Unter 
schwerem Atemschutz 
konnte der Küchenbrand 
rasch gelöscht werden. 

Doch der größere Schock folgte erst nach den Löscharbeiten: 
Im Hof des Gebäudes wurde der 44-jährige Bewohner schwer 
verletzt am Boden liegend aufgefunden. Er dürfte aufgrund 
des Brandes aus einem Fenster gesprungen sein, informiert 
die Polizei nach dem Einsatz.

Übungen & Ausbildung
Auch im Bereich der Ausbildung war in den vergangenen Mo-
naten einiges los. Die Zugskommandanten führten mit ihren 
Mannschaften praxisnahe Zugsübungen durch, bei denen 
der Umgang mit technischem Gerät, das Zusammenspiel im 
Einsatz und verschiedene Szenarien trainiert wurden.

Ein besonderes Highlight war die Teilnahme 
mehrerer Kameraden an der Heissausbildung 
„Firedragon“. In einem speziell ausgerüsteten 
Brandsimulator trainierten die Teilnehmer 
unter realitätsnahen Bedingungen das richti-
ge Vorgehen im Brandeinsatz. Unsere neuen 
Atemschutzgeräteträger konnten hier wertvol-
le Erfahrungen sammeln.

Zusätzlich fand eine einsatznahe Atemschutz-
übung bei einem Gärtnereibetrieb in Feldkir-
chen statt. Vier Trupps mussten unter starker 

Rauchentwicklung einen simulierten Brand in einem Wirt-
schaftsgebäude bekämpfen und Menschen retten. Eine for-
dernde, aber gelungene Übung!

Außerdem nahmen Mitglieder der Feuerwehr Feldkirchen an 
einer Schulung zum neu errichteten Flughafentunnel teil. Im 
Rahmen einer Begehung wurden die technischen Einrich-
tungen des Tunnels sowie die Abläufe und Checklisten für 
den Ernstfall genau durchbesprochen und den Kameraden 
praxisnah vermittelt.

von Ing. Benjamin Binder

FREIWILLIGE FEUERWEHR FELDKIRCHEN 

FF Feldkirchen im Einsatz – 
von Bränden bis zur Ausbildung
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Tag der Feuerwehrjugend
Am 26. April 2025 fand im Rüsthaus 
Feldkirchen der Tag der Feuerwehr-
jugend statt. Interessierte Jugendliche 
erhielten dabei spannende Einblicke in 
das vielfältige Tätigkeitsfeld der Feuer-
wehr. Neben Vorführungen zur Ent-
stehungsbrandbekämpfung und einer 
Fahrzeugausstellung mit Spezialfahr-
zeugen wurde ein abwechslungsreiches 
Programm geboten.

Florianikirchgang
Am 4. Mai 2025 nahm die FF Feldkirchen 
gemeinsam mit der FF Wagnitz am tra-
ditionellen Florianikirchgang teil (siehe 
Titelbild). Der feierliche Gottesdienst 
zu Ehren des heiligen Florians, dem 
Schutzpatron der Feuerwehr, wurde von 
Pfarrer Mag. Edi Muhrer gestaltet.

Bewerbsgruppe Feldkirchen
Unsere 1:8-Wettkampfgruppe nahm in 
dieser Saison an mehreren Leistungs-
bewerben teil und konnte bei verschie-
densten Bewerben solide Leistungen 
zeigen. Beim traditionellen FLA-K.O.-
Bewerb der FF Zwaring-Pöls stellte 

sich unsere Gruppe dem Vergleich mit 
Spitzengruppen aus der Region und er-
reichte einen guten Platz im Mittelfeld. 
Wir als Feuerwehr sind stolz darauf, so 
engagierte und motivierte Kameraden 
in unseren Reihen zu haben.

Übungs- und Ausbildungsaktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr Feldkirchen
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Heiliger Florian, bitt‘ für uns!
Am 4. Mai 2025 gedachten wir wieder dem Schutzpatron der 
Feuerwehrleute, unserem heiligen Florian. Florian von Lorch 
an der Enns im heutigen Oberösterreich, der Schutzpatron der 
Feuerwehrleute, war bekennender Christ und war mutig ge-
nug, auch in der Zeit der Christenverfolgung mit seinem Glau-
ben nicht hinter dem Berg zu halten. In einer gemeinsamen 
heiligen Messe gedachten wir unseres Schutzpatrons, der üb-
rigens auch noch Schutzpatron der Bäcker, Rauchfangkehrer 
und Bierbrauer ist.

Unser Pfarrer Mag. Edi Muhrer gestaltete eine wunderbare 
Messe, bei der auch wir Feuerwehrleute nicht zu kurz kamen, 
wurden doch die Fürbitten von Feuerwehrangehörigen verle-
sen. Für unsere gesunde Heimkehr und Glück auf all unseren 
Wegen wurde gemeinsam gebetet, danach wurden bei einer 
Agape durch die FF Feldkirchen die Gemeinschaft in den Vor-
dergrund gestellt und viele gute Gespräche geführt. Gut Heil!

Kindergärten zu Besuch
In den Frühlingsmonaten haben wir zweimal wirklich ge-
spannte Besucher bei uns im Haus begrüßen dürfen. Der Kin-
dergarten Wagnitzstraße sowie der Pfarrkindergarten statteten 
der Feuewerhr einen Besuch ab. Den Zuhörern wurden unsere 
Fahrzeuge und Geräte vorgestellt und ein paar Stationen aufge-
baut, um auch das Eine oder Andere ausprobieren zu können. 
Nach zwei spannenden Stunden und einer kleinen Jause muss-
ten unsere Gäste uns auch schon wieder verlassen, kehrten 
aber mit vielen tollen Eindrücken und begeisterten Kinder-
augen wieder zurück in ihre Räumlichkeiten. Wir danken den 
Kindergärten fürs Kommen!

FF Wagnitz unterstützt beim Radwandertag
Am 18. Mai fand in Feldkirchen wieder der traditionelle Rad-
wandertag statt. Die Feuerwehr Wagnitz übernahm auch eine 
Labestation und unsere Feuerwehrjugend versorgte die vor-
beifahrenden Teilnehmer mit Köstlichkeiten gegen den klei-
nen und großen Hunger. 

Unsere engagierten Jungflorianis haben nicht nur die Speisen-
ausgabe bravourös abgearbeitet, nebenbei wurde auch noch 
beim Tische-Abräumen unterstützt. Für die großzügigen Spen-
den in unsere Spendenbox bedanken wir uns sehr herzlich- 
die abgegebenen Beträge kommen ausschließlich der Feuer-
wehrjugend Wagnitz zugute.

Sanitätsleistungsprüfung
Kaum hat der Frühling Einzug gehalten, ging es auch mit dem 
Übungsgeschehen wieder richtig los. Während unsere Feuer-
wehrjugend schon fleißig für den Wissenstest übte, haben sich 
auch die Feuerwehrsanitäter regelmäßig getroffen, um bei der 

von Ing. DI Stefan Wolf, BSc.

FREIWILLIGE FEUERWEHR WAGNITZ

Florianimesse, Veranstaltungen, 
Schulung und Weiterbildung
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Sanitätsleistungsprüfung teilzunehmen. Wir gratulieren den 
FM Marc Scheuer, FF Astrid Hödl und LMdF Alen Meskin zum 
verdienten Sanitätsleistungsabzeichen in Bronze! Auch eine 
zweite Bewerbsgruppe blieb nicht untätig, so haben sich auch 
OLM Stefan Wolf, OBI Christian Steger und HBI Wolfgang Hödl 
die Zeit genommen, an den Übungen teilzunehmen und er-
langten beim Bewerb das Sanitätsleistungsabzeichen in Silber. 
Gratulation!

Weiterbildung zum Thema Tierrettung
Intensiv mit Aus- und Weiterbildung der Kameraden beschäf-
tigte sich das 2. Quartal des heurigen Jahres. Neben den We-
binaren des Bereichsfeuerwehrverbandes gab es auch eine 
Weiterbildung auf Bereichsebene zu besuchen, die in Präsenz 
stattfand. Bereichsfeuerwehrveterinär Mag. Heimo Kren lud 
zu einer Fortbildung zum Thema Kleintierrettung ein. 

Neben den rechtlichen Grundlagen einer Tierrettung wurden 
verschiedenste Tierarten sowie Einsatztaktik und Erste Hilfe 
bei Stichen oder Bissen erörtert. Vorgetragen von einem Feuer-
wehrimker der Berufsfeuerwehr Wien, erhielt die Präsentation 
neben dem fachlichen Background auch eine Prise Humor und 
die nötige Würze aus den realen Einsätzen. Wir danken der FF 
Gössendorf für die Einladung zu dieser tollen Veranstaltung!

Schulung zur Tunnelbrandbekämpfung
Im Dezember 2025 geht die Koralmbahn auch für den Perso-
nenverkehr in Betrieb. Um für den Ernstfall bestens gerüstet 
zu sein, entsandte die ÖBB eigens Atemschutzgeräteträger 

der eingesetzten Feuerwehren zu einer Intensivschulung zum 
Thema Brandbekämpfung und Personenzug im Tunnel in die 
internationale Feuerwehrausbildungs-Akademie im Schwei-
zer Balsthal.

Die wichtigsten Haupteinsatzgebiete „Erkunden“, „Brandbe-
kämpfung“ sowie „Suchen und Retten“ wurden von den ein-
gesetzten Kameraden der Feuerwehren Seiersberg, Wagnitz, 
Zettling und Werndorf intensiv beübt und von den Schweizer 
Ausbildnern mit ortsüblich trockener Direktheit und auch der 
nötigen Prise Humor beurteilt. In der Trainingsanlage können 
vollständige Dunkelheit und Verrauchung hergestellt sowie 
gasbefeuerte Echtbrände im Innen- und im Außenbereich des 
Zuges simuliert werden. Unter Nullsicht gilt es, die geforder-
ten Aufgabenstellungen positiv und effizient zu erledigen, was 
mit den uns zur Verfügung stehenden Hilfsmitteln optimal 
durchgeführt werden kann. 

Zwei intensive Schulungstage liegen hinter den Teilnehmern, 
in denen nicht nur das Wissen zu Einsätzen im Tunnel, son-
dern auch das Teamgefüge enorm gewachsen ist. Im Rahmen 
der Inbetriebnahme der Koralmstrecke finden laufend solche 
Ausbildungstermine statt, bei welchen immer 24 Kameraden 
geschult und ausgebildet werden. 

Unsere digitalen Auftritte – Update
Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen – unsere Homepage 
erscheint nun im neuen Kleid. In aufwändiger Detailarbeit hat 
unser Schriftführer LMdV Edwin Strohmaier die Homepage 
neu aufgesetzt und in ein moderneres Design übergeführt. 
Parallel dazu haben wir uns auch bei Cities, der sozialen Platt-
form der Gemeinde, angemeldet; auch hier können sie unsere 
Inhalte verfolgen und Reaktionen abgeben. Wie gewohnt be-
treuen wir aber den analogen Kanal Gemeindezeitung und die 
bestehenden digitalen Kanäle auf Facebook und Instagram 
weiter. Schauen Sie vorbei, über Ihr „Gefällt mir“ freuen wir 
uns sehr!
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Muttertags- und Vatertagsausfahrt
Auch heuer hatten wir wieder eine Mut-
tertags- und Vatertagsausfahrt. Nach-
dem wir all unsere Mitglieder abgeholt 
hatten, ging es weiter nach Slowenien 
zum Aboretum-Park in der Nähe von 
Laibach. Leider konnten wir unseren 
Sekt zur Muttertags- und Vatertagsfeier 
nicht im Freien genießen, da das Wetter 
nicht mitspielte; doch wir ließen uns die 
gute Laune nicht verderben und so ge-
nossen wir unseren Sekt und die selbst-
gemachten Brötchen im Bus. 

Die Fahrt ging dann weiter nach Begunje 
zum Gasthaus Avsenik. Das ist übrigens 
die Heimat der originalen Oberkrainer. 
Direkt neben dem Gasthaus hat der 
Gründer der Oberkrainer seine letzte 
Ruhestätte gefunden. Es bestand auch 
die Möglichkeit, das Museum der Ober-
krainer zu besuchen. Da die Oberkrai-
ner doch sehr beliebt sind, nutzten viele 
Gäste die Gelegenheit, sich eine CD zu 
kaufen. 

Um dem Wetter ein Schnippchen zu 
schlagen, fuhren die meisten Gäste mit 
dem Bummelzug durch den gesamten 

Park und schauten sich so die wunder-
schönen Anlagen an. Danach nutzten 
wir noch die Zeit, um uns die Stadt Bled 
anzuschauen. Es war ein wunderschö-
ner Tag und so fuhren wir frohgelaunt 
wieder nach Hause.

Frühschoppen am 03.05.2025
Es war eine Premiere für den PV Feld-
kirchen, dass es uns gelungen ist, einen 
Frühschoppen im Pfarrsaal zu veranstal-
ten. Die Vorbereitungen für dieses Fest 
übernahm natürlich unser Vorsitzender 
Herr Pomberer. Für die Unterhaltung 
sorgten „Hans und Fritz“ vom Steinberg-
trio. Unser 1. Frühschoppen wurde von 
unserem Bürgermeister, Herrn Erich 
Gosch, eröffnet. Trotz seiner vielen Ter-
mine hat er uns die 
Ehre gegeben und sich 
Zeit genommen, um 
mit vielen Gästen zu 
plaudern. 

Für den großen Hun-
ger gab es einen mo-
bilen Kochwagen, der 
uns mit leckeren Grill-
henderln, Würstel, 
gebratenen Ripperln 
und auch mit vegeta-
rischen Kartoffellaib-
chen versorgte. Von der Mehlspeistheke 
konnte man sehr gute, gespendete Köst-
lichkeiten, von den Mitgliedern selbst 
gebacken, wählen. Unsere fleißige Seele, 
Frau Hilde Mengler, hat den Verkauf der 
Mehlspeisen übernommen, nachdem 
Sie den Großteil ihrer Zeit in die köst-
lichen Backwaren investiert hatte. Für 
Getränke aller Art war natürlich bestens 
gesorgt. Nicht vergessen möchten wir 
die fleißigen Damen der Bedienung und 
wir möchten noch auf die gute Organisa-
tion dieses Festes hinweisen.   Es war ein 
gelungenes Fest; wir freuen uns auf die 
Wiederholung nächstes Jahr und hoffen, 
wieder ein volles Haus zu haben.
 

Veranstaltungen 2025
Es sind noch ein paar Plätze für unseren 
Ausflug nach Kroatien vom 13. bis 17. 
Oktober 2025 frei. Nähere Infos bei unse-
rem Vorsitzenden, Herrn Pomberer. Tel. 
Nr.: 0664/5335049.

In diesem Sinne wünscht der Vorstand 
des Pensionistenverbandes einen schö-
nen und erholsamen Sommer.

Obmann Gerhard Pomberer bedankt sich bei 
„Hans und Fritz“ vom Steinbergtrio für die 
gelungene Unterhaltung.

Bgm. Erich Gosch eröffnete den 1. Frühschop-
pen des Pensionistenverbands Feldkirchen.

von Helga Kocuvan, Schriftführerin

PENSIONISTENVERBAND FELDKIRCHEN

Ausfahrt nach Laibach und erster
Frühschoppen im Pfarrsaal
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Mit großer Wertschätzung für das bisher Geleistete und vol-
ler Zuversicht blicken wir auf einen neuen Abschnitt:

Seit 1. Februar 2025 leiten wir, Maria Heinzel und Katja 
Schlachter, das Hospizteam GU Süd. Anneliese Kickmaier ist 
weiterhin bewährte Anlaufstelle für Anrufe und Einsatzkoor-
dinatorin des Teams. 

Wir sind für Menschen da – in schweren Zeiten, mit offenem 
Ohr, mit Zeit, mit Herz und Empathie. Gemeinsam möchten 
wir Vertrauen schaffen, Halt geben und die Hospizkultur in 
unserer Region weiterleben und weiterentwickeln. Wir freuen 
uns darauf, bekannte Wege weiterzugehen und neue Impulse 
zu setzen – in enger Zusammenarbeit mit Betroffenen, Ange-
hörigen, Kolleg:innen und Unterstützer:innen.

Kontakt: Hospizteam Graz Umgebung Süd
Tel: 0664 / 85 75 597 | E-Mail: gu-sued@hospiz-stmk.at

HOSPIZVEREIN GU SÜD

von Katja Schlachter

Neue Teamleitung: Neues Kapitel 
beginnt für das Hospizteam GU Süd

v.l.: Anneliese Kickmaier, Maria Heinzel, Katja Schlachter (© A. Heinzel).

Das Rote Kreuz, Ihr kompetenter 
und verlässlicher Partner in allen 
Fragen rund um die Pflege und 
Betreuung zu Hause:

MOBILE PFLEGE & BETREUUNG 
BEI IHNEN ZU HAUSE

B Mobile Pflege und Betreuung
B Alltagsbegleitung (stundenweise Betreuung)
B Beratung pflegender Angehöriger
B Kooperation 24-Stunden-Personenbetreuung

MOBILE PFLEGE UND BETREUUNG
ROTES KREUZ KALSDORF

Maria Matzer, DGKP
Pflege und Betreuung | Einsatzleitung

Dorfstraße 28/1, 8401 Kalsdorf
u 0676 / 8754 40120

r gsd.kalsdorf@st.roteskreuz.at

Persönliche & telefonische Erreichbarkeit
Mo - Fr  8:00 - 15:00 Uhr
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Wir laden zu einer Exkursion für Interes-
sierte ein. Wir besuchen am 16. Juni 2025 
das psychosoziale Zentrum Graz-Umge-
bung in Pachern. Treffpunkt: Fair-Teiler 
beim Pfarrheim um 16.00 Uhr. Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich bei Elfi 
Schwingenschuh bis zum 12. Juni 2025 
unter: 0664 399 36 24.

Die Aktion des Heizkostenzuschusses für 
Mindestpensionisten/innen am 12. März 
2025 konnte erfolgreich abgewickelt wer-
den. 16 Personen bekamen Marktcards im 
Wert von 50 Euro. Einen Dank möchten 
wir der Marktgemeinde Feldkirchen für 
den Zuschuß von € 450 für unseren Ver-
ein aussprechen. Das Geld kommt aus-
schließlich Hilfsbedürftigen zugute.

Unser Verein ist mit Informationen auch 
auf der CITIES-App der Gemeinde Feld-
kirchen zu finden. Danke für die Unter-
stützung der Gemeinde, auch hier präsent 
sein zu können.

Die Feriensprechstunden finden am 
07.07.2025 und am 04.08.2025 im Pfarr-
heim statt. Bei Fällen, wo mehr finanzielle 
Hilfe gebraucht wird, bitten wir den auf-
liegenden Caritasbogen (Pfarrkanzlei und 
Soziale Sprechstunde) auszufüllen. Damit 
können wir dann die Situationen weiter-
vermitteln. 

Da ein Jahr so schnell vergeht, machen 
wir schon auf die nächste Aktion aufmerk-
sam. Die Schulstartbeihilfe findet am 
Mi, 17.09.2025 von 11.00 bis 13.00 Uhr
Mo, 22.09.2025 von 18.00 bis 19.00 Uhr
Mo, 06.10.2025 von 17.00 bis 18.00 Uhr im 
Pfarrheim statt.

Noch eine Veranstaltung der Vinzenzge-
meinschaft Steiermark am 1. Mai 2025 
möchte ich mit herzlichem Dank durch 
den Zentralrat erwähnen. Wir durften 
einen eindrucksvollen Tag in Pöllauberg 

und Pöllau erleben. Zuerst feierten wir die 
Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Pöllau-
berg, ein gotisches Juwel in der Oststeier-
mark mit weitem Blick ins Pöllauer Tal. 
Nach dem Mittagessen hatten wir eine 
Führung durch das Stift und das Schloss 
Pöllau. Nach einem Buschenschankbe-
such ging mit der Heimfahrt ein erlebnis-
reicher Tag zu Ende.

Auch Sie können jederzeit in unserer Vin-
zenzgemeinschaft Feldkirchen mitarbei-
ten. Bei Interesse nehmen sie an einer 
Sitzung am dritten Montag jeden Monats 
ab September teil. Anmeldung bei Elfi 
Schwingenschuh erbeten. Wir bitten wie 
immer herzlich um Spenden für unsere 
Vinzenzgemeinschaft. Nur mit ihrer Groß-
zügigkeit können wir vielfältig, schnell 
und unbürokratisch helfen. Die Spenden 
sind steuerlich absetzbar. Die Erlagschei-
ne liegen an drei Orten in Feldkirchen auf: 
Raika Feldkirchen, Pfarramt Feldkirchen 
und Marktgemeinde Feldkirchen.

von Elfriede Schwingenschuh, Obfrau

VINZENZGEMEINSCHAFT FELDKIRCHEN 

Veranstaltungen 
und Aktionen

Feldkirchner Teilnehmerinnen vor der Pöllau-
berger Wallfahrtkirche

FELDKIRCHENFELDKIRCHEN
Wagnitz / Bachbauerweg,Wagnitz / Bachbauerweg,

2. Bauabschnitt2. Bauabschnitt
WohnungenWohnungen

52, 67, 85 bis 110 m²,52, 67, 85 bis 110 m²,
plus Kellerabteilplus Kellerabteil

Verkaufsstart erfolgt!Verkaufsstart erfolgt!

üü Eigentum Eigentum
üü hochwertig ausgestattet hochwertig ausgestattet
üü Fußbodenheizung Fußbodenheizung
üü Designerbad Designerbad
üü Tiefgaragenplatz Tiefgaragenplatz
üü eigener Garten mit eigener Garten mit
 Terrasse oder Balkon  Terrasse oder Balkon 
 bzw. Dachterrasse bzw. Dachterrasse

Symbolbilder, HWB: < 39 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

Schlüsselfertig!Schlüsselfertig!

Echtes Eigentum!Echtes Eigentum!

Leistbarer FIXPREIS!Leistbarer FIXPREIS!

03854 / 6111-603854 / 6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at

www.kohlbacher.atwww.kohlbacher.at

NEU! NEU! NEU!NEU! NEU! NEU!

Eigenkapital: 55.000,-
Laufzeit: 34 Jahre | Fixzins: 10 Jahre

WOHNUNG 68 m²

FIXPREIS € 248.195,-

Rate ab Einzug € 833,-
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Unter diesem Motto haben Senior:innen Gelegenheit, ihren 
Tag aktiv und abwechslungsreich bei uns zu verbringen, um 
sowohl körperlich als auch geistig fit zu bleiben. Gleichzeitig 
können pflegende Angehörige beruhigt ihren Verpflichtun-
gen nachgehen, während ihre Liebsten in guten Händen sind. 
Gerne informieren wir Sie oder Ihre Angehörigen telefonisch 
0316 / 28 78 74 oder persönlich in einem Gespräch und beant-
worten Ihre offenen Fragen. Sie können auch unser Angebot 
des kostenlosen Kennenlerntages nutzen, um sich selbst ein 
Bild zu machen und Eindrücke zu sammeln. Die Öffnungs-
zeiten sind Montag bis Mittwoch und Freitag von 08:00–16:00 
Uhr. Wir freuen uns auf Sie!

von Christiane Streibl, Leitung

VOLKSHILFE STEIERMARK | SENIOREN-TAGESZENTRUM SEIERSBERG

Abwechslung vom Alltag
 

 
für einen  

kostenlosen Kennenlerntag im 
Senioren Tageszentrum Seiersberg  

 
mit Frühstück, Mittagessen, Jause und Animation 

                                                  
Einlösbar Montag, Dienstag, Mittwoch oder Freitag im:  
Volkshilfe Senioren Tageszentrum in der Haushamerstraße 3, 8054 Seiersberg 
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Individuelle

Karrierechancen, die

Ihre Stärken fördern?

Klar, können wir.

Bei uns fi nden Sie vielseitige Aufgaben, Raum für Entwicklung

und ein Arbeitsumfeld, das Sie als Mensch wertschätzt.

Denn wir sind überzeugt: Vielfalt macht uns stärker.

Neugierig geworden?

Informieren Sie sich über unsere aktuellen

Stellenangebote auf der Website oder direkt bei

Marion Lietz unter dein-job@rb38210.at
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Ein stiller Moment. Ein leerer Stuhl. Ein Satz, der im Raum hän-
gen bleibt. Mit „72 Stunden. eine Anklage“ hat die Schauspiel-
gruppe Feldkirchen eindrucksvoll gezeigt, was Theater sein kann. 
Nicht bloß Unterhaltung, sondern Haltung. Nicht nur ein Abend, 
sondern ein Zeichen. Fünf Vorstellungen lang wurde ein Thema 
auf die Bühne gebracht, das sonst oft verdrängt wird: Femizid. Die 
tödliche Gewalt an Frauen. Keine Einzelfälle, keine tragischen 
Ausnahmen. Sondern Ausdruck eines Systems, das zu oft weg-
schaut. Und einer Gesellschaft, die sich verändern muss.

Das Stück war eindringlich, klar und leise zugleich. Es kam ohne 
erhobenen Zeigefinger aus und traf dennoch mitten ins Herz. Mit 
eindrucksvoller Präsenz, klugem Text und starker Bildsprache hat 
das Ensemble etwas geschaffen, das berührt, beschäftigt und be-
wegt. Viele Besucherinnen und Besucher verließen den Saal nach-
denklich. Manche in stiller Betroffenheit, andere im Gespräch ver-
tieft. Und alle mit dem Gefühl: Nicht hinzusehen ist keine Option. 

„72 Stunden. eine Anklage“ war mehr als eine Theaterproduktion. 
Es war ein kollektives Hinschauen. Ein Aufschrei. Ein Appell. Ein 
großer Dank gilt dem Ensemble, dem Team hinter den Kulissen 
und dem Publikum, für den Mut, sich einem schwierigen Thema 
gemeinsam zu stellen. 

Doch an Pause ist noch nicht zu denken. Die Vorbereitungen für 
das Herbstheater 2025 laufen bereits auf Hochtouren; seid ge-
spannt, was die Schauspielgruppe Feldkirchen wieder auf die 
Bühne zaubert.

von Andreas Leitner

72 Stunden. eine Anklage – 
Wenn Theater hinschaut 

SCHAUSPIELGRUPPE FELDKIRCHEN
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Hallo, wir sind der Freizeitverein zum Organisierten Wohl, 
aber nennt uns ruhig „OW-Club“. Wir sind ein frischer Verein 
aus Feldkirchen und wollen uns hier gerne kurz vorstellen.

Wir sind eine Gruppe von derzeit sechs Burschen, die gerne 
gemeinsam aktiv sind, neue Ideen ausprobieren und dabei vor 
allem eines wollen: Spaß haben. Egal ob sportlich, kreativ oder 
einfach gesellig.
 
Wings For Life World Run 2025
Unser erstes großes Event fand am 4. Mai 2025 statt: der Wings 
For Life World Run. Bei diesem weltweit zeitgleich stattfin-
denden Wohltätigkeitslauf laufen die Teilnehmer, bis sie von 

einem virtuellen Catcher 
Car eingeholt werden. Da-
bei fließen 100% der Start-
gelder in die Rückenmarks-
forschung. Wir freuten uns 
sehr, in Feldkirchen ein 
offizielles „App Run“-Event 
veranstalten zu dürfen und 
so Teil dieses globalen Cha-
rity-Laufs zu sein. Punkt 13 
Uhr fiel in der Feldkirchner 
Tratten der Startschuss für 
unser lokales Rennen und 

gemeinsam mit 47 motivierten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern stürzten wir uns auf unseren 3,4 km langen Rundkurs. 
Gemeinsam legten wir beeindruckende 414,27 km zurück und 
sammelten dabei rund 1.225 Euro für die Rückenmarksfor-
schung.

Nach dem Lauf sorgten wir mit kühlen Getränken und kleinen 
Erfrischungen für das leibliche Wohl und feierten gemeinsam 
unseren gelungenen Auftakt. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die dabei waren! Wir freuen uns schon jetzt auf eine Wie-
derholung im nächsten Jahr. Wenn Ihr auch unsere nächsten 
Events nicht verpassen wollt, dann folgt uns doch auf Insta-
gram (@owclub_official) oder besucht unsere Website: 
ow-club.at

Wir waren wieder aktiv – medial, mobil und mitten im Leben. 
Beim Wiener Thai-Festival sorgten wir mit unserer Bühne für 
Stimmung und Begegnung. Unsere mobile Bühne samt Sound-
anlage, auch mit Akkus ohne Netzanschluss, kann für deine 
Events gebucht werden. 

Auch unser HerzRad war im Einsatz: Mit Bildschirmwerbung 
rollte es durch Graz und machte auf den neuen Steirakri-
mi aufmerksam. Nachhaltig, auffällig und buchbar! Parallel 
wächst unser Medienbereich: Neue Gäste bereichern unseren 
Podcast mit frischen Perspektiven zu Gesellschaft, Denken 
und Wandel. Unser modernes Studio – inklusive Drohne und 
Multistreaming auf bis zu 20 Kanälen – kann nun auch gemie-

tet werden. Und unser bewährter Workshop startet jetzt auch 
in Wien für Pädagogen. Mit Achtsamkeit und Selbstreflexion 
gestalten wir Bildung bewusst mit. Alle Infos und Buchung: 
www.SeiMensch.net/workshop – sei dabei und gestalte mit!

von Obm. Stv. Tobias Gaisberger

von Dr. Andreas Unterweger

FREIZEITVEREIN ZUM ORGANISIERTEN WOHL

VEREIN SEIMENSCH.NET

OW-Club: Hallo Feldkirchen!

Austausch und neue Perspektiven 



Ausgabe 2-2025 65Freizeit & Sport

Im Mai findet jedes Jahr unser Jux-Dreikampf gemeinsam mit 
einem Grillfest statt. Die Veranstaltung findet dank unseres 
Ehrenmitglieds Flucher Fritz jedes Jahr auf seinem Grund-
stück, von uns schon liebevoll „Flucher-Arena“ genannt, statt. 
Auch heuer war es wieder so und es trafen sich unsere Mitglie-
der bei einem bewölkten und etwas kühlen Wetter, um einen 
netten gemeinsamen Nachmittag zu verbringen. Sie kamen 
alle, von der 2- jährigen Romy bis zu unserer 90- jährigen Resi-
Oma, um das ausgezeichnete Essen zu genießen und danach 
am spannenden Turnier teilzunehmen. Auf diesem Weg noch-
mals ein riesengroßes Danke an alle, die zum Gelingen der Ver-
anstaltung, ob in der Vorbereitung oder durch ihre Spenden an 
Mehlspeisen usw., beigetragen haben. 

Etwas träge vom ausgezeichneten Essen startete dann der 1. 
Bewerb mit dem Kegeln auf der Kegelanlage von unserem 
Fritz. Einige hatten hier ihre Mühe, die Kugel in die richtige 
Richtung zu bringen, um die Kegel umzuwerfen. Die Einzel-
wertung Kegel entschied schließlich nach einem spannenden 
Kampf Manfred vor Alois. Der 2. Bewerb sollte dann so man-
chen Teilnehmer vor ein großes Problem stellen, obwohl es 
eigentlich ein Spiel für Kinder ist; Puzzle bauen hieß die Aufga-
be. Ein Puzzle mit 36 Teilen musste auf Zeit zusammengesetzt 
werden. Schon beim Wort Puzzle stellten sich bei manchem 
Teilnehmer die Nackenhaare auf – und so kam es dann auch. 
Von den 15 teilnehmenden Kämpfern gelang es lediglich 4, die 
Prüfung in der vorgegebenen Zeit zu bewältigen. Monika ge-
wann diese Prüfung und setzte sich nach 2 Bewerben in Füh-
rung. Es war schön zu sehen, wie trotz des Ehrgeizes, mit dem 
alle dabei waren, die anderen Teilnehmer mit allen möglichen 
Dingen angefeuert wurden. Der 3. Bewerb musste nun die Ent-
scheidung über den Gesamtsieg bringen. Hier mussten die 
Teilnehmer 5 Bälle auf einem Kochlöffel über einen Hinder-
nisparcours zum Ziel bringen. Die Zeit war auch hier wieder 

der nervös machende Faktor, denn durch übertriebene Eile 
wurden viele Fehler gemacht. Auch bei diesem Spiel war Mo-
nika nicht zu schlagen; und somit stand fest, dass auch in die-
sem Jahr wieder eine Frau den Sieg mit nach Hause nehmen 
wird. Dass es diesmal sogar ein Dreifachsieg unserer Frauen 
war, sollte uns Männern zu denken geben. 
1.Monika Kainz – 2.Elisabeth Lepold – 3.Marlies Flucher                                            

Nach der Siegerehrung, die von unserem Obmann Robert 
durchgeführt wurde, gab es natürlich die verschiedensten 
Erklärungen, warum es bei dem einen so gar nicht geklappt 
hat und warum unsere Frauen so stark waren. Das wichtigste 
war aber, dass wir alle gemeinsam einen schönen Nachmittag 
unter Freunden verbringen konnten und sehr viel Spaß hat-
ten. Am Ende möchte ich nochmals Danke sagen, dass ihr alle 
gekommen seid und mit tollem Sportsgeist mitgemacht habt. 
Wir freuen uns schon auf unseren Ausflug im Juni, wo wir 
nach Riegersburg fahren. Einen Bericht darüber gibt es dann 
in der nächsten Ausgabe.

von Erich Leopold

FLF – FREIZEIT LIEBENDE FELDKIRCHNER

Frauenpower beim Jux-Dreikampf

2. Platz für Elisabeth Lepold.

Manfred Weichhart beim  
Puzzle-Bauen.

Theresia Hiebaum beim Kegeln. Robert Mörth beim Löffelspiel.Marlies Flucher beim Puzzle- 
Bauen.

1. Platz für Monika Kainz-Kügerl.
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von Anja Kolar

Frühlingskonzert
Auch heuer fand das Frühlingskonzert der Marktmusikkapel-
le wieder am Palmsonntag statt. Besondere Highlights unter 
der Leitung von Kapellmeister Domenik Kainzinger-Webern 
waren etwa die Ouvertüre zu Orpheus in der Unterwelt oder 
die Darbietung von Michael Jacksons Thriller mit Jürgen 
Gaisberger an der Soloposaune. Beim Stück Highway to Hell 
kamen jedoch auch Rock-Begeisterte auf ihre Kosten. An die-
ser Stelle gebührt all jenen Dank, die zum erfolgreichen Ab-
lauf des Frühlingskonzertes beigetragen haben, allen voran 
den freiwilligen Helfern des Vereins. 

Osterweckruf 
Am Ostersonntag machte sich die MMK wie jedes Jahr in den 
frühen Morgenstunden auf den Weg, um mit Marschmusik 
quer durch das Gemeindegebiet zu fahren. Dank gebührt vor 
allem Gregor Schnabl, der sich auch dieses Jahr bereit erklärt 
hat, die Musiker sicher von Haus zu Haus zu bringen. Bedan-
ken möchten sich die Vereinsmitglieder außerdem bei allen 
Feldkirchner Familien, die jedes Jahr ihre Türen für die Mu-
siker öffnen und sie mit reichlich Speis und Trank versorgen.

Geburtstagsüberraschung 
Am 14.05. feierte die bereits lang-
jährig aktive Musikerin Marlene 
Lebernegg ihren 40. Geburtstag. 
Die Marktmusikkapelle machte 
sich auf nach Thal bei Graz, um 
ihre Klarinettistin, Moderatorin 
und Blumenkünstlerin zu überra-
schen und bei dem ein oder ande-
ren Glas Wein gebührend zu feiern. 

MARKTMUSIKKAPELLE FELDKIRCHEN

Frühlingskonzert, Osterweckruf 
& ein runder Geburtstag

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark 
Baugebiet Graz und Weststeiermark
Lagergasse 346, 8055 Graz
+43 50 626-3058
porr.at

Home
of Construction

Feiertag, 24.12. u. 31.12. geschlossen
SA vom 01.09. bis 30.12. 08.00 - 12.00
MO bis FR 07.00 - 12.00 / 13.00 - 17.00
AABB HHOOFF VVEERRKKAAUUFF GGEEÖÖFFFFNNEETT

Seebachergasse 11

office@peterpanitsch.at / www.peterpanitsch.at
A - 8073 Feldkirchen b. Graz T 0316 / 29 13 66
PPEETTEERR PPAANNIITTSSCCHH GGMMBBHH,,



 

 

 
 

Tipps für Alle: 
 Tägliche, kurze Spaziergänge an der frischen Luft helfen Körper und Geist. 
 Ausreichender und guter Schlaf ist essentiell für die Gesundheit. 
 Eine gesunde und ausgewogene Ernährung mit ausreichend Eiweiß ist für den 

Körper unerlässlich, um bestmöglich gesund zu altern! 
 Krafttraining an mindestens zwei Tagen pro Woche ist das A und O für einen 

gesunden und schmerzfreien Körper! 
 Mit zunehmendem Alter sollte auch das Gleichgewicht regelmäßig trainiert 

werden, um das Sturzrisiko zu minimieren. 
 
Falls Sie Fragen dazu haben oder Unterstützung beim Training und der Umsetzung 
benötigen, melden Sie sich gerne bei mir. Ich freue mich, auch Ihnen helfen zu 
dürfen! 

Julian Pojer MSc 

FitMe by Julian Pojer MSc 
steht für ein besseres und 
gesünderes Leben. 
 
Als Sportwissenschaftler, 
Trainingstherapeut und 
Personal Trainer mit über 
10 Jahren Berufserfahrung 
durfte ich bereits 
tausenden PatientInnen 
und KundInnen auf ihrem 
Weg in die Schmerz-
freiheit und eine bessere 
Fitness begleiten. 
Auch bei Gruppenkursen 
und Firmentrainings ist es 
mir eine Freude, den 
Menschen zu helfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt 
TELEFON: 
0681 84 43 84 22 
 

WEBSITE: 
www.fitme-graz.at 
 

E-MAIL: 
info@fitme-graz.at 
 

Weitere Infos auch auf: 
Cities (FitMe by Julian Pojer MSc) 
Instagram (fitme_graz) 

„Sitzen ist das neue Rauchen“ 
Wie du mehr Bewegung in deinen Alltag bringst! 

Unter diesem provokanten Titel durfte ich vor Kurzem 
einen Vortrag im Feldkirchnerhof halten. Vielen Dank an 
die Gemeinde für die Einladung und das Interesse! 
 
Der Titel mag drastisch klingen, doch wissenschaftliche 
Studien zeigen eindeutig: Bewegungsmangel ist einer 
der größten Risikofaktoren für unsere Gesundheit. 
Zeit also, einen genaueren Blick auf unser tägliches 
Verhalten zu werfen. 
 
Der moderne Alltag ist geprägt von Sitzen - im Auto, im 
Büro, vor dem Fernseher. Durchschnittlich verbringen 
Erwachsene in Österreich mehr als neun Stunden 
täglich im Sitzen. Denken Sie gerne kurz über Ihren Alltag 
und die damit verbundene „Sitzzeit“ nach.  
Unser Körper ist für Bewegung gemacht und reagiert auf 
Inaktivität mit Verspannungen, Rückenschmerzen, 
Gelenksbeschwerden, Übergewicht und langfristig auch 
mit chronischen Erkrankungen, wie Diabetes oder Herz-
Kreislauf-Problemen. 
Die gute Nachricht: Schon kleine Veränderungen 
machen einen großen Unterschied. 
Denn ist es nicht das oberste Ziel von uns allen, mit hohem 
Alter noch möglichst fit und selbstständig zu sein? 
 
Tipps für „Vielsitzer“: 

 Machen Sie alle 30 bis 60 Minuten kurze, aktive 
Pausen zum Lockern, Bewegen und Mobilisieren. 

 Versuchen Sie, die Gesamtsitzzeit pro Tag auf 
maximal fünf bis sechs Stunden zu begrenzen! 

 Wechseln Sie die Sitzhaltung so oft wie möglich. Ein 
höhenverstellbarer Schreibtisch ist hierbei sehr 
hilfreich und fördert zugleich die Bewegung. 

 Der Bürostuhl sollte nicht zu weich sein, um aktives 
Sitzen zu fördern. Dies hilft dabei, weiter vorne zu 
sitzen, mehr Gewicht auf die Füße zu verteilen und 
automatisch den Rumpf zu stabilisieren. 
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von Obmann Thomas Greiner 

AC-ASKÖ FELDKIRCHEN

Teamliga 3 und ÖM der Masters

Am 5. April hatten wir die Mannschaft des SVS Schwechat in 
der Teamliga 3 zu Gast. Es war ein sehr beherzter Wettkampf, 
jedoch ging der Sieg nach Schwechat. Mannschaftsbester 
Feldkirchner Athlet war Stefan Pöcher ganz knapp vor Julian 
Rauch.

Österreichische Meisterschaften
Von 26. bis 27. April fanden in Baden bei Wien die österreichi-
schen Meisterschaften der Masters (Senioren) statt. AC Feld-
kirchen-Obmann Thomas Greiner konnte in der sehr stark 
besetzten Altersklasse 4 die Bronzemedaille mit nach Feld-
kirchen bringen. Unser Leihathlet Manfred Messner, der für 
seinen Heimverein ATSV Ranshofen an den Start ging, konn-
te die Altersklasse 6 für sich entscheiden. 

Am 3. Mai war Manfred Messner bei der Europameisterschaf-
ten der Masters in Durres (Albanien) am Start und konnte in 
seiner Klasse den Vize-Europameister für sich erstemmen. 
Herzliche Gratulation.

Teamliga 3
Bei der 5. Runde am 17. Mai war der älteste aktive Verein Ös-
terreichs – KSK Eiche Wien Ottakring 1897 zu Gast in Feld-
kirchen. Beim AC-Feldkirchen war Simon Breininger das 1. 
Mal als Athlet an der Hantel. Beim Reissen ging es sehr knapp 
zu. Obmann Thomas Greiner schickte Simon Breininger im 3. 
und letzten Reißversuch auf 103 Kilogramm, die Simon gültig 
zur Hochstrecke brachte. Somit ging der AC-Feldkirchen mit 
0,75 Punkten Vorsprung in Führung. Das Stoßen war auch ein 
Krimi. Beide Mannschaften rechneten und schauten auf je-
den Versuch. Obmann Thomas Greiner schickte Simon Brei-
ninger auf 115 Kilo im 2. Stoßversuch. Simon brachte diese 
Last gültig zur Hochstrecke. Somit war der Sieg fixiert. Simon 
steigerte noch auf 120 Kilo, die er auf rauf brachte. Somit sieg-
te der AC-Feldkirchen mit 7,60 Sinclairpunkten Vorsprung 
und einer Mannschaftsleistung von 1056,28 Sincairpunkten. 
Simon Breininger war der tasgesbeste Athlet mit 266,56 Sin-
clairpunkten, und dies bei seinem 1. Wettkampf.

Weiter geht es für den AC-ASKÖ Feldkirchen mit den Staats-
meisterschaften der Herren von 31. Mai bis 1. Juni in Linz, 
den ASKÖ Bundesmeisterschaften von 28. bis 29. Juni in Salz-
burg und dem Nachtragskampf der Teamliga 3 am 5. Juli in 
Traiskirchen.

Somit wünschen wir Ihnen, liebe Feldkirchnerinnen und 
Feldkirchner, einen schönen und erholsamen Sommer und 
würden uns im Herbst freuen, Sie bei einem unserer Heim-
kämpfe begrüßen zu dürfen. Kraft Frei!

Obmann Thomas Greiner auf dem Weg zur Bronzemedaille bei den 
ÖM der Masters in Baden.

Manfred Messner als Vize-Europameister EM der Masters 
in Durres - Albanien.

Siegreiche Mannschaft gegen Eiche Wien Ottakring: Hinten Manfred 
Messner, Simon Breininger, Thomas Greiner, Schiedsrichter Gerhard 
Pengg. Vorne Julian Rauch und Stefan Pöcher.
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von Obmann Harald Wilfling

EISSCHÜTZENVEREIN FELDKIRCHEN

Nachrufe, Turniere und Einladung

Gruppe Ü60-KöflachTeam ESV-Feldkirchen

Schweren Herzens mussten wir uns in 
den vergangenen Monaten von zwei 
Mitgliedern verabschieden.

Erika Oblack war seit 10 
Jahren unterstützendes 
Mitglied und jederzeit 
zur Stelle, wenn wir Ver-
anstaltungen hatten und 
eine hilfreiche Hand im 
Küchenbereich oder bei 

den Vorbereitungen brauchten. Nach 
schwerer Krankheit mussten wir uns im 
März von ihr verabschieden. 

Manfred Groicher war schon seit 38 Jahren treues Mitglied des 
ESV-Feldkirchen. Früher war er oft auf der Bahn anzutreffen, 
in den letzten Jahren konnte er den Stocksport leider nicht 

mehr aktiv ausüben. Trotzdem war er immer 
bei unseren Events und hat uns mit seinem Hu-
mor und seiner Lebensfreude angesteckt! Auch 
er ist plötzlich und für uns unerwartet im April 
verstorben. Wir werden die beiden vermissen 
und Ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren!

Turniere/Veranstaltungen
•	 Im April hat der ESV-Feldkirchen mit einem Team am Eis-
stockturnier in Zeltweg teilgenommen und den ausgezeich-
neten 5. Platz von insgesamt 16 Mannschaften erkämpft. Wir 
gratulieren herzlich!

•	 Die Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen hat in der Anlage des 
ESV-Feldkirchen ein Knödelschießen veranstaltet. Der Spaß-
faktor war hier sehr hoch und alle waren sehr motiviert! Junge, 
Ältere, Frauen und Männer haben teilgenommen und werden 
dieses Turnier sicher gerne wiederholen!

•	 Das GH Nagl hat zum Rückspiel gegen des ESV-Feldkir-
chen eingeladen. Dieses Event hat auf der Straße vor dem Lo-

kal stattgefunden und unheimlich viel Spaß gemacht. Beide 
Teams waren sehr ehrgeizig und wollten unbedingt den Sieg 
erringen – dies gelang dann schließlich der Gruppe des ESV 
Feldkirchen, der mit einem deftigen Mahl belohnt wurde.

•	 Im Mai hat die Bezirksmeisterschaft „Ü60“ in Köflach statt-
gefunden, bei der der ESV Feldkirchen mit einer Gruppe ver-
treten war. Trotz großen Ehrgeizes hat das Team leider den 
Aufstieg nicht geschafft und den 7. Platz erkämpft. Danke für 
euren Einsatz.

EINLADUNG zum JUX-Turnier der Vereine
am Samstag, 30. August 2024, ab 9 Uhr auf dem alten Parkplatz 
zum Sportplatz Feldkirchen. Nennschluss ist am 11. August 
2025, Nenngeld pro Mannschaft á 4 Personen 60 Euro. Dafür 
erhält jede Person ein Essen inklusive eines Getränks. Nach-
dem der ESV-Feldkirchen im letzten Jahr eine Pause mit die-
ser tollen Veranstaltung eingelegt hatte, wird es heuer wieder 
das beliebte Jux-Turnier geben. Die Nachfrage dazu ist bereits 
sehr hoch und das Team voll motiviert, wieder ein spannendes 
und lustiges Turnier zu organisieren. Anmeldungen bei Harald 
Wilfling (0664 841 0531) oder Angela Wilfling (0699 1130 6462) 
oder direkt bei den Hüttenwirten des ESV-Feldkirchen. Das 
Team freut sich schon riesig auf euch!

Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen
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Der Sportverein Feldkirchen veranstal-
tet erstmalig vom 1.9. bis 5.9.2025 für 
alle fußballbegeisterten Kinder von 
4 bis 13 Jahren ein Fußball-Sommer-
Camp. 

Die Teilnehmer*innen erwarten lehr-
reiche Trainingseinheiten, spannende 
Wettkämpfe und Matches, gemeinsa-
mes Mittagessen und Pausen zur Er-
holung. Für jede/jeden Teilnehmer*in 
gibt es ein tolles Camppackage mit 
Trikot, Stutzen, Trinkflasche und vie-
les mehr. Alle weiteren Informationen 
bekommen Sie bei unserer administ-
rativen Leiterin Jeanette Meister unter 
0664/5031106 oder unter der E-Mail 
Adresse jeannette.meister1992@gmail.
com. Anmeldungen sind direkt bei 
Jeannette Meister möglich.

„Melde dich jetzt für unser Sommer-
Camp an und sichere dir deinen Platz 
für eine unvergessliche Woche voller 
Fußballaktionen und Spaß mit dei-
nen Freunden“, so Jugendleiter Patrick 
Kopp.

Weiters können wir im Nachwuchs-
bereich auf eine intensive und erfolg-
reiche Saison mit 42 Jugendspielen zu-
rückblicken. Besonders hervorzuheben 
ist unser erstes Turnier der U6 Mann-

schaft. Hauptaugenmerk liegt hier da-
rauf, ein Gefühl von einem Turnier-
wettbewerb zu bekommen, bei dem der 
Spaß im Vordergrund steht.

Jugendleiter Patrick Kopp bedankt sich 
bei allen Trainer*innen, Betreuer*innen 
und Unterstützer*innen für die abge-
laufene Saison recht herzlich und steht 
Ihnen weiterhin in allen Angelegen-
heiten und Fragen rund um die Nach-
wuchsarbeit unter der Telefonnummer 
0664/2277388 jederzeit zur Verfügung. 
Ein großer Dank geht auch an Manuela 
Reisner und Florathek (Blumen Engele) 

für das Sponsoring der neuen Dressen 
für unsere U7 (siehe Foto).

Unsere 1. Kampfmannschaft unter Trai-
ner René Mirtl und Co-Trainer Philipp 
Mitteregger blieb im Frühjahr hinter 
den Erwartungen und wird die Saison 
2024/2025 in der Unterliga Mitte im 
Mittelfeld beenden. Unsere 2. Kampf-
mannschaft, die überwiegend aus 
jungen Eigenbauspielern besteht und 
als Sprungbrett für die Erste gilt, wird 
unter dem Trainerduo Reinhard Seidler 
und Reiner Raumberger die Meister-
schaft in der 1. Klasse Mitte B ebenfalls 
im mittleren Bereich abschließen.
Anlässlich unseres 50-jährigen Be-
standsjubiläums im Vorjahr haben wir 
neue Fanartikel aufgelegt. Somit sind 
ein neuer Fanschal, ein 50-Jahr-Wim-
pel und ein Schlüsselanhänger bei den 
Heimspielen an der Kassa sowie bei 
unserer Kantine erhältlich.

Die Meisterschaft der Unterliga Mit-
te beginnt wieder ab 15. August 2025, 
die Auslosung findet bereits Ende Juni 
statt. Der Spielplan wird zeitnah auf 
unserer Webseite www.svfeldkirchen.at 
veröffentlicht.

von Obmann Mag. Günther Hermann

SPORTVEREIN FELDKIRCHEN (FUSSBALL)

Erstes Fußball Sommer-Camp
in Feldkirchen bei Graz

Premiere: (v.l.) Jeannette Meister (Administrative Leitung Jugend), Jugendleiter Patrick Kopp 
und Obmann Mag. Günther Hermann veranstalten zum ersten Mal ein Jugend-Sommercamp.

U7 Team Saison 2025 mit neuen Dressen, gesponsert von Manuela Reisner und Florathek 
(Blumen Engele).
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Dr. med. Martin Wiedenbauer
W a h l a r z t ,  K F a

A r z t  f ü r  A l l g e m e i n m e d i z i n  i n  G ö s s e n d o r f
online Terminbuchung•	
zeitnahe Terminvergabe •	
keine Wartezeiten•	
ausreichend Zeit für Ihre Anliegen•	
Entzündungswerte-Schnelltest •	 (mittels Fingerstich) - auch bei Kindern

Hausbesuche•	

Neue Patient/innen sind herzlich willkommen!

    lindenpark 3, 1.OG, 8077 Gössendorf

Ordinationszeiten:
Montag und Mittwoch von 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr

Barrierefreier zugang

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung!
online-terminbuchung:
www.praxis-dr-wiedenbauer.at
telefonisch: 
03135 23023 420 
per Mail: 
hausarzt@lindenpark.info

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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QR-Code zur  
Gemeinde-Homepage:

 
www.feldkirchen-graz.at

Serviceleistungen im Gemeindeamt

Impressum
Medieninhaber: Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz
Verleger, Herausgeber, Redaktion:
Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz, Triester Straße 57, 
8073 Feldkirchen

Blattlinie: Die Feldkirchner Nachrichten beinhalten 
amtliche Mitteilungen und Informationen für die  
Gemeindebevölkerung und erscheinen vierteljährlich 
im März, Juni, September und Dezember. 

Druck: Druckhaus Thalerhof GesmbH & Co KG,  
Gmeinerstraße 1 – 3, 8073 Feldkirchen bei Graz. 
Kontakt: Für Anregungen, Berichte und Inseratenwün-
sche kontaktieren Sie uns bitte unter  
Tel. (0 316) 29 11 35 oder per Mail unter 
gde@feldkirchen-graz.gv.at.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
22. August 2025

Öffentlicher Notar: 
Notar Graz-Süd 
Jeden Montag von 16.30 – 18 Uhr – kostenlose Beratung.

Bauberatung und Raumplanung:  
(um telefonische Voranmeldung wird gebeten)
Die nächsten Termine sind am 31. März, 28. April 
und 26. Mai 2025.
BM Ing. Josef Greiner - von 16.30 bis 18 Uhr
DI Andreas Ankowitsch - von 16 bis 18 Uhr

Rechtsberatung im Gemeindeamt:
Mag. Karl Wolfgang Schöff, LL.M.  
Anmeldung unter: (0316) 29 11 35 – 31.

Notrufe
Ärztenotdienst 	 				        141
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte 
mit der Telefon-Vorwahl 			        (0 316) 122
					         (0 31 33) 122
					         (0 31 35) 122
Polizei-Notruf:	 				        133
Rettung-Notruf:					        144
Euro-Notruf: 					         112

Polizeiinspektion Feldkirchen: 	       Tel.: 059 133- 61 33
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen:
HBI Johann Binder 		       Tel.: 0664-33 027 00
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz:
HBI Wolfgang Hödl		       Tel.: 0676-95 42 290

Sonstige Institutionen
 
Kinderkrippe: 	 Sabine Schrempf
		  Anton-Bruckner-G. 4, Tel: (03135) 50 915
Kinderkrippe/ 	 Tanja Fischer
Kindergarten: 	 Kulmistraße 7, Tel.: (0316) 29 20 340
Gemeinde- 	 Irene Pellischek
kindergarten: 	 Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664-8410541 
Pfarr-		  Claudia Nikcevic
kindergarten: 	 Feldkirchner Str. 226, Tel. (0316) 29 42 48
Volksschule: 	 VDir. Dipl. Päd. Ulrike Kahraman, BEd
		  Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40
Mittelschule: 	 OSR Dir. Dipl. Päd. Elke Roth-Neukom
		  Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62
Schülerhort: 	 Gabriele Spurej
		  Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52
Mittags-	 Daniela Fras, Tel.: (0316) 29 11 35 26
betreuung: 
Bücherei: 	 Jeden Montag von 16 bis 18 Uhr 
		  (während der Schulzeit)
		  Triester Straße 55 (Kulturheim)
		  Tel.: (0316) 29 36 66

Musikschule: 	 Dominik Kainzinger-Webern
		  Triester Straße 55, Tel.: (0316) 29 11 35-29
Musikschule 	 Alexandra Shams Eldin
Feldkirchen: 	 Triester Straße 55, Tel.: 0676/ 533 07 23
Marktmusik- 	 Obmann Martin Rabensteiner
kapelle: 	 Tel.: 0664/856 23 25
Pfarrkanzlei
Feldkirchen: 	 Tel.: (0316) 29 10 60
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Ärzte und medizinische Einrichtungen
24-Stunden-Betreuungsagentur Uranschek  	 Tel. 0664-26 00 858
Gebildete, deutschsprechende Betreuungskräfte vorwiegend aus Lettland.
www.achtsam-im-alter.at.
Aluani Peter, Dr.med.univ.	 Tel. (0316) 29 32 10 
Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chiropraktik, Akupunktur und traditio-
nell chinesische Medizin (Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt).
Ärztezentrum Feldkirchen, Schloßgasse 2
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8 bis 11 Uhr. Montag, Dienstag, Donners-
tag 15 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung. Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.
Aluani Ute 	 Tel. (0316) 29 32 10
Diplomierte und ärztlich geprüfte Aromapraktikerin
Ärztezentrum Feldkirchen, Schloßgasse 2, Termine nach Vereinbarung.
Barth-Golser Monika 	 Tel. 0664-88795733 
Diplom-Lebensberaterin, Psychosoziale Beratung. Wagnitzstraße 25
Becken-Wilferl Daniela, Mag.a 	  Tel. 0664-58 13 173
Dipl.-Shiatsu Praktikerin, Wasserwerkstraße 10, Termine nach Vereinbarung.
Bernhard Sybilla, Dr. med. univ. 	   Tel. 0676-55 01 571
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie, Schloßgasse 2.
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 bis 13 Uhr, Mittwoch 15 bis 19 Uhr.
Berg Tina 	 Tel. 0664-59 86 665
Osteopathin, Kinder- und Frauenosteopathin & Physiotherapeutin, 
Hafnerstraße 49 a, Termine nach Vereinbarung.
Brunner Ernst, Dr. med. univ. 	 Tel. 0650-27 19 620
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Gemeindearzt, Totenbeschau
Niechtenmühlstraße 44. Termine nach Vereinbarung.
Goswami Alexandra, Dr.Mag.med.vet	 Tel. 0699-11 60 16 00
Tierärztin, Triester Straße 183. Termin nach Vereinbarung.
Haslinger Sonja, Dipl. Shiatsutherapeutin 	 Tel. 0664-118 47 21
Shiatsu und Beratung
Wagnitzstraße. Termine nach Vereinbarung.
Hatz Manuela, M.Ed. 	 Tel. 0664-750 90 360
Diätologin, Ernährungsberatung, Ärztezentrum Feldkirchen, Schloßgasse 2
Termine nach Vereinbarung.
Herzeg Gernot, Dr.med.univ 	 Tel. (0316) 29 14 61
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde. Triester Straße 32.
Montag 9 – 16 Uhr, Dienstag 12 – 16 Uhr, Mittwoch, Donnerstag 8 – 12 Uhr, 
Freitag 8 – 11 Uhr.
homo vitalis Schulungs-Ges.m.b.H.
Heschgl Gertraud, Dipl.-Ernährungsberaterin 	 Tel. 0664-25 65 181 
Kaiser Gabriele, MSc	 Tel. 0664 26 66 811
Psychotherapie, Coaching, Supervising, Schloßgasse 2
Kastl Elke, Dr.med.univ. 	 Tel. (03135) 50 788 bzw. 0680-50 72 044
Praktische Ärztin, Franz-Lehar-Gasse 3a (NEU). 
Montag, Mittwoch, Freitag 7 bis 12 Uhr, Dienstag, Donnerstag 14 bis 17.30 
Uhr. Nach Vereinbarung: Mittwoch 14 bis 16 Uhr.
Leitner Walter, Dr.med.univ.	 Tel. (0316) 29 11 48 bzw. 0676-385 74 70 
Praktischer Arzt. Schloßgasse 2		
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 7.30 bis 11.30 Uhr.  
Montag, Mittwoch 15 bis 18 Uhr.

Marl Michaela, DSA 	  Tel. 0699-11 47 40 96
Triester Straße 203, Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision.
Neubauer-Sicher Nicole 	 Tel. 0664-43 58 546
Physiotherapeutin, Hafnerstraße 11a. Termine nach Vereinbarung.
PALOS Pflege und Betreuung	  Tel. (03135) 54 183
Roseggergasse 9, 8401 Kalsdorf bei Graz.	 Tel. 0664-128 54 05
Resch Birgit, Jakob Nina, Wucherer Birgit 	 Tel. 0664-796 82 91
Dipl. Physiotherapeutinnen, Triester Straße 176.
Montag bis Freitag 7.30 bis 19.30 Uhr und nach Vereinbarung.
Schoberleitner Karin, Dipl. Päd., BEd, MAS	 Tel. 0681-201 46 023
Dipl. Ernährungspädagogin, Ernährungsberaterin und Kinesiologin.
Lagerstraße 43. Termine nach Vereinbarung.
Sinn-Zeba Christa, MA 	 Tel. 0664-991 61 23
Akademische Sprachtherapeutin/Logopädin.
Schloßgasse 2, 8073 Feldkirchen bei Graz.
Seidl Franz, MAS, MBA 	 Tel. 0676-303 16 59
Psychotherapeut.
Zuschnegg Evelyn 	 Tel. 0664-148 29 19
Psychotherapeutin, Triester Straße 203. Web: selbstwertleben.at.
Steiner Gerhard, Dr.med.univ. 	 Tel. (0316) 29 37 41
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde, Obere Seeparkgasse 1.
Montag, Dienstag, Mittwoch 13 bis 18 Uhr. Donnerstag, Freitag 8 bis14 Uhr.
Winterleitner Astrid	 Tel. 0664-233 29 55
Human- und Raumenergetikerin, Dipl. Lebens- und Sozialberaterin.
Triester Straße 10.
Wohlfühloase Verena Großschädl & Claudia Zenz	 Tel. 0664-541 19 19
Massagepraxis, Mozartgasse 12.
Dienstag, Mittwoch, Donnertsag 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr, Freitag 9 bis 12 
und 14 bis 17 Uhr. Montags geschlossen. 

Johannes Apotheke, 	 Tel. (0316) 29 22 87
Triester Straße 32. Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer

Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg 	 Tel. (0316) 28 65 29 

Mobile Hauskrankenpflege (Rotes Kreuz Kalsdorf) 	 Tel. 050-144 51 73 11 
Dipl. Gesundheits- u. Krankenpflege, Pflege-	 bzw. 0676-8754-40120
assistenz, Heimhilfe u. Alltagsbegleitung; Hausbesuche Mo-So,
Beratung pflegender Angehöriger. Büro: Mo-Fr 08.00–15.00 Uhr

Rotes Kreuz. Bezirksstelle Graz-Umgebung	  Tel. 050-144 517 000  
	 bzw. werktags 0316/14 8 44

Rettungsnotruf:	  144
Ärztenotdienst: 	 141
Krankentransporte und Auskünfte: 	    (ohne Vorwahl) 14 844
Krankentransport WAILLAND, Pirka: 	  Tel. 0664-438 05 90
Mütterberatung – jeden dritten Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Premstätten, Schulstraße 6 (Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes).

Dr. Walter Leitner	 Tel. (0316) 29 11 48  
Feldkirchen, Schloßgasse 2 	 bzw. 0676-38 57 470

Dr. Elke Kastl  	 Tel. (0 31 35) 50 788 
Feldkirchen, Franz-Lehar-Gasse 3a     bzw. 0680-50 720 44

Dr. Christine Wohlfahrt	 Tel. (0316) 24 25 11 
Seiersberg-Pirka, Mitterstraße 141

Dr. Christina Stauber	 Tel. (0316) 29 70 52 
Seiersberg-Pirka, Haushamerstraße 2	 bzw. 0664-355 50 66

Ärzte für Allgemeinmedizin

Auskunft über diensthabende Ärzte erteilen auch das Rote 
Kreuz Kalsdorf, Tel. 050-144 51 73 11, und die Dienststelle 
des Roten Kreuzes in Seiersberg-Pirka, Tel. 050-144 517 000.
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Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr

Samstag 8 bis 12 Uhr

Feldkirchen
8073 Feldkirchen, Triester Straße 32, Tel. (0 316) 29 22 87, Fax: DW 4.

www.apotheke-feldkirchen.at

Fragen Sie uns - wir informieren gerne!
Fragen Sie nach Ihrem Stammkundenvorteil! Sie bekommen bis zu fünf Prozent Ihrer Privateinkäufe rückerstattet.

E u r o  1 6 8
planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at

in der

FCA
F L O H M A R K T

C E N T E R
A M O N

F
C
A

A
C

F

Öffnungszeiten:

Samstag, Sonntag und Feiertage 
von 07:00 bis 13:00 Uhr    

Donnerstag von 16:00 bis 19:00 Uhr

Standplätze / INFOS unter:  0664 / 201 01 51 (Hr. Amon)

Antiquitäten

Amon
Triester Straße 200,

8073 Feldkirchen bei Graz
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Sommerkonzerte 2025  
im Gastgarten der  

Herberts Stubn 
 

Eusonics 
Fr,04.07.25 19.00 Uhr 

Mit Covers handverlesener Songs aus über neun Jahrzehnten spannt die 
Grazer Band EUSONICS den Bogen von knackigen Rockklassikern über 

Latin-Grooves bis hin zu romantischen Balladen und liefert so den 
perfekten musikalischen Rahmen für einen entspannten Sommerabend im 

gemütlichen Gastgarten von Herberts Stubn.  
 

Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte. 

Christian Masser 
Fr,11.07.25 19.00 Uhr 

 

"A Tribute to Cash/Kristofferson/Dylan" 

Der Grazer Sänger und Gitarrist Christian Masser präsentiert einen Abend 
mit Songs von drei ganz Großen der Country- und Folk-Music: Johnny 

Cash, Kris Kristofferson und Bob Dylan. Lieder über harte Arbeit, 
Baumwollfelder und Eisenbahnen, Knastbrüder und Geisterreiter, über 

Sünder am Samstagabend und Heilige am Sonntagmorgen. 

 
 

Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte. 

Da Wolf & die ausgfuxtn Hund 
Fr, 18.07.25 19.00 Uhr 

 
 

Mit Liedern vom ersten Album "BLA BLA BLA“ , wo z.B. vom 
„Überfall in Puntigam“ berichtet wird und „a foischa Hund“ sich nicht 

benimmt wie man es von ihm erwartet, 
sowie musikalischen „Raubersgschichtln“ vom aktuellen Album 
"BLITZ & DUNNA"  wo unter anderem vom „Ausrasta Desasta“ 

berichtet wird, aber auch von der traurigen Gewissheit, dass es „nix neix vom Deix“ mehr gibt, und 
dass das Schicksal oft „pikatt & zach“ daher kommt und man trotz oder gar wegen der 

wunderschönen „frischn Rosn“ „Rotz & Wossa“ heulen muss, 
ziehen "Da Wolf & die ausgfuxtn Hund" durch das Land der Berge. 

 
„Da Wolf“ Wolfgang Schober: Stimme & Gitarre 

Markus Steinrück: Gitarre 
Gerhard Steinrück: Bass 

 

Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte. 

©Christian Masser  

©Astrid Schober  

©Eusonics  
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Baumwollfelder und Eisenbahnen, Knastbrüder und Geisterreiter, über 

Sünder am Samstagabend und Heilige am Sonntagmorgen. 

 
 

Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte. 

Da Wolf & die ausgfuxtn Hund 
Fr, 18.07.25 19.00 Uhr 

 
 

Mit Liedern vom ersten Album "BLA BLA BLA“ , wo z.B. vom 
„Überfall in Puntigam“ berichtet wird und „a foischa Hund“ sich nicht 

benimmt wie man es von ihm erwartet, 
sowie musikalischen „Raubersgschichtln“ vom aktuellen Album 
"BLITZ & DUNNA"  wo unter anderem vom „Ausrasta Desasta“ 

berichtet wird, aber auch von der traurigen Gewissheit, dass es „nix neix vom Deix“ mehr gibt, und 
dass das Schicksal oft „pikatt & zach“ daher kommt und man trotz oder gar wegen der 

wunderschönen „frischn Rosn“ „Rotz & Wossa“ heulen muss, 
ziehen "Da Wolf & die ausgfuxtn Hund" durch das Land der Berge. 

 
„Da Wolf“ Wolfgang Schober: Stimme & Gitarre 

Markus Steinrück: Gitarre 
Gerhard Steinrück: Bass 

 

Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte. 

©Christian Masser  

©Astrid Schober  

©Eusonics  

Sommerkonzerte 2025  
im Gastgarten der  

Herberts Stubn 
 

Corry Acoustic Trio 
Fr, 22.08.25 19.00 Uhr 

Unser Programm besteht aus unseren eigenen Songs fürs Akustik-
Trio arrangiert, gemischt mit ein paar Covers von Prince, Aretha 

Franklin, Teddy Swims, ABBA, Maggie Rogers, Joe Sample u.v.m. 
die unserem Geschmack entsprechen. 

CORRY GASS, die Sängerin des Trios, arbeitet seit mittlerweile geraumer Zeit in der 
österreichischen Musikszene als Sängerin, Komponistin, Texterin, Vocal-Couch, Sprecherin und 

Musik-Produzentin. So arbeitet sie in diversen Bands wie Robby Musenbichler & The Splash, 
Wilfried, Carl Peyer, Corry Gass & The Wild Dogs und für 20 Jahre bei der Band Opus. 

MICHAEL KAUFMANN, der Gitarrist des Trios spielte Akustik- als auch E-Gitarre bereits in vielen 
Formationen wie Papermoon, Deen oder Vollgas und arbeitet als Gitarrenlehrer in verschiedenen 

Musikschulen. Die Umsetzung der Songs und die ideenreichen Arrangements fürs Trio-Format 
entspringen oftmals seiner harmonischen Interpretation und seinem kreativen Esprit. 

REINHARD SCHERÜBEL, der Bassist des Trios, ist studierter theoretische Physiker und neben 
seinem musikalischen Schaffen in verschiedenen Bands, auch mit Corry Gass in diversen 

Formationen wie Corry Gass & The Wild Dogs, Corry & Band und Soul Sisters, und als AHS -
Lehrer tätig. Die eine oder andere Komposition des Trios entstammt seiner schöpferischen Feder. 

 
Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte. 

Nette Eltere Herren 
Fr, 29.08.25 19.00 Uhr 

 
Die vier NËH (Nette Ëltere Herren) sind eine gereifte Pop-Rockgruppe 
aus Graz/Leibnitz. Sie komponieren, texten und produzieren Lieder in 
einer breiten Themenvielfalt mit schrägen deutschen und steirischen 

Texten und bespielen den Großraum Graz mit ihrer Kunst. So sind in der 
letzten Zeit schon mehr als 30 Lieder entstanden, von denen derzeit 28 

auf diversen Streaming-Kanälen veröffentlicht sind. 
 

 Ihr erstes Album – „Merk-würdige Lieder“ – haben sie vor  4 Jahren herausgebracht, das zweite 
– „Collage 1909-2025“ - ist  gerade erst Ende März erschienen. Die Lieder sind Ausdruck 

von Lebenserfahrung mit all ihren Begleiterscheinungen, und  da ist von allem etwas dabei: einmal 
rockig, dann wieder poppig, manchmal mit volkstümlichen Farbtupfern, in jedem Fall harmonisch 

und 'ohrwurmig'. Die vier sind auch keine Unbekannten für Radio Steiermark; ein Interview zu 
ihrem neuesten Lied „Wolkenbruchmutter“  wurde  Ende letzten Jahres  gesendet.  

 
Gerhard Paar, Keyboard, Gesang 

Willi Paar, Schlagzeug, Caisa, Gesang 
Werner Zinkl, Gitarre, Gesang 

Kurt Greilberger, Bassgitarre, Gesang 
 

Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte. 

@Weinberger 

@Heli Slawitz 

Sommerkonzerte 2025  
im Gastgarten der  

Herberts Stubn 
 

Corry Acoustic Trio 
Fr, 22.08.25 19.00 Uhr 

Unser Programm besteht aus unseren eigenen Songs fürs Akustik-
Trio arrangiert, gemischt mit ein paar Covers von Prince, Aretha 

Franklin, Teddy Swims, ABBA, Maggie Rogers, Joe Sample u.v.m. 
die unserem Geschmack entsprechen. 

CORRY GASS, die Sängerin des Trios, arbeitet seit mittlerweile geraumer Zeit in der 
österreichischen Musikszene als Sängerin, Komponistin, Texterin, Vocal-Couch, Sprecherin und 

Musik-Produzentin. So arbeitet sie in diversen Bands wie Robby Musenbichler & The Splash, 
Wilfried, Carl Peyer, Corry Gass & The Wild Dogs und für 20 Jahre bei der Band Opus. 

MICHAEL KAUFMANN, der Gitarrist des Trios spielte Akustik- als auch E-Gitarre bereits in vielen 
Formationen wie Papermoon, Deen oder Vollgas und arbeitet als Gitarrenlehrer in verschiedenen 

Musikschulen. Die Umsetzung der Songs und die ideenreichen Arrangements fürs Trio-Format 
entspringen oftmals seiner harmonischen Interpretation und seinem kreativen Esprit. 

REINHARD SCHERÜBEL, der Bassist des Trios, ist studierter theoretische Physiker und neben 
seinem musikalischen Schaffen in verschiedenen Bands, auch mit Corry Gass in diversen 

Formationen wie Corry Gass & The Wild Dogs, Corry & Band und Soul Sisters, und als AHS -
Lehrer tätig. Die eine oder andere Komposition des Trios entstammt seiner schöpferischen Feder. 

 
Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte. 

Nette Eltere Herren 
Fr, 29.08.25 19.00 Uhr 

 
Die vier NËH (Nette Ëltere Herren) sind eine gereifte Pop-Rockgruppe 
aus Graz/Leibnitz. Sie komponieren, texten und produzieren Lieder in 
einer breiten Themenvielfalt mit schrägen deutschen und steirischen 

Texten und bespielen den Großraum Graz mit ihrer Kunst. So sind in der 
letzten Zeit schon mehr als 30 Lieder entstanden, von denen derzeit 28 

auf diversen Streaming-Kanälen veröffentlicht sind. 
 

 Ihr erstes Album – „Merk-würdige Lieder“ – haben sie vor  4 Jahren herausgebracht, das zweite 
– „Collage 1909-2025“ - ist  gerade erst Ende März erschienen. Die Lieder sind Ausdruck 

von Lebenserfahrung mit all ihren Begleiterscheinungen, und  da ist von allem etwas dabei: einmal 
rockig, dann wieder poppig, manchmal mit volkstümlichen Farbtupfern, in jedem Fall harmonisch 

und 'ohrwurmig'. Die vier sind auch keine Unbekannten für Radio Steiermark; ein Interview zu 
ihrem neuesten Lied „Wolkenbruchmutter“  wurde  Ende letzten Jahres  gesendet.  

 
Gerhard Paar, Keyboard, Gesang 

Willi Paar, Schlagzeug, Caisa, Gesang 
Werner Zinkl, Gitarre, Gesang 

Kurt Greilberger, Bassgitarre, Gesang 
 

Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte. 

@Weinberger 

@Heli Slawitz 

Eusonics
Fr,04.07.25 19.00 Uhr

Mit Covers handverlesener Songs aus über neun Jahrzehnten spannt die 
Grazer Band EUSONICS den Bogen von knackigen Rockklassikern über Latin-
Grooves bis hin zu romantischen Balladen und liefert so den perfekten mu-
sikalischen Rahmen für einen entspannten Sommerabend im gemütlichen 

Gastgarten von Herberts Stubn.

Eintritt freiwillige Spende für die Musik, Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.

Ab 18.00 Uhr servieren wir Köstlichkeiten aus unserer Sommerkonzert-Speisekarte.

Christian Masser
Fr,11.07.25 19.00 Uhr

„A Tribute to Cash/Kristofferson/Dylan“
Der Grazer Sänger und Gitarrist Christian Masser präsentiert einen Abend 

mit Songs von drei ganz Großen der Country- und Folk-Music: Johnny Cash, 
Kris Kristofferson und Bob Dylan.

Da Wolf & die ausgfuxtn Hund
Fr, 18.07.25 19.00 Uhr

Mit Liedern vom ersten Album „BLA BLA BLA“ , wo z.B. vom
„Überfall in Puntigam“ berichtet wird und „a foischa Hund“ sich nicht

benimmt wie man es von ihm erwartet, sowie musikalischen „Raubersgs-
chichtln“ vom aktuellen Album „BLITZ & DUNNA“ .

Corry Acoustic Trio
Fr, 22.08.25 19.00 Uhr

Unser Programm besteht aus unseren eigenen Songs fürs Akustik-Trio 
arrangiert, gemischt mit ein paar Covers von Prince, Aretha Franklin, Teddy 

Swims, ABBA, Maggie Rogers, Joe Sample u.v.m. die unserem Geschmack 
entsprechen.

Nette Eltere Herren
Fr, 29.08.25 19.00 Uhr

Die vier NËH (Nette Ëltere Herren) sind eine gereifte Pop-Rockgruppe aus 
Graz/Leibnitz. Sie komponieren, texten und produzieren Lieder in einer 

breiten Themenvielfalt mit schrägen deutschen und steirischen Texten und 
bespielen den Großraum Graz mit ihrer Kunst.



   VERANSTALTUNGSKALENDER DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN BEI GRAZ  
Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde ab 24. März um 08.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage 

April 2025                                                                                                                                          Ort                           Veranstalter 
01.04.-05.04.  Aktionstage „Saubere Steiermark“ Gemeindegebiet Marktgemeinde Feldkirchen 

02.04. 15.30 & 16.00 Beichte to go (Anmeldung bei Pfarrer Muhrer: 0676/87426020) Linde vor dem Pfarrhof Pfarre Feldkirchen 

04.04. 08.00 Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Messe, anschl. wird die Kommunion in den Häusern verteilt Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

04.04. 19.00 Fußball Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I - SV Gössendorf Gemeindesportplatz SV Feldkirchen 
04.04. 19.00 Clubabend Sem.-Raum 2/Graz Airport Airportclub Graz 
05.04. 18.00 Teamliga 3, AC-ASKÖ Feldkirchen –  SVS Schwechat Sporthalle Feldkirchen AC-ASKÖ Feldkirchen 
05.04. 19.00 Fußball 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II - SC Unterpremstätten II Gemeindesportplatz SV Feldkirchen 

06.04. 09.00 5. Fastensonntag (Passionssonntag)  
Heilige Messe, anschließend Kreuzweg und Pfarrcafé und Weltladen 

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen  

07.04. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen  
09.04. 14.30 Gottesdienst mit Palmweihe Seniorenheim Adcura Pfarre Feldkirchen 
09.04. 15.30 & 16.00 Beichte to go (Anmeldung bei Pfarrer Muhrer: 0676/87426020) Linde vor dem Pfarrhof Pfarre Feldkirchen 
10.04. 9.45 Ausflug zum Saßtalerhof in Mettersdorf  Pensionistenverband Feldkirchen 

12.04. 09.00 
Wanderung Eggersdorf Planetenweg, 6km, ~ 150 hm, 2h Gehzeit, 

Einkehr Gasthaus, leicht, Treffpunkt Marktplatz Feldkirchen, 
Fahrgemeinschaften Gerlinde Wagner (0677/63229582) 

Marktplatz Feldkirchen Naturfreunde Feldkirchen 

12.04. 19.00 Vorabendmesse mit Passionsgeschichte um Palmweihe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 
13.04. 08.00 Palmsonntag - Frühmesse mit Palmweihe und Passionsgeschichte Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

13.04. 09.30 Heilige Messe mit Palmweihe, bei Schönwetter am Kirchplatz, 
Gestaltung Pfarrkindergarten Kirchplatz Pfarre Feldkirchen 

Pfarrkindergarten 
13.04. 14.00 Ostereiersuche Auwald ÖVP Feldkirchen 
13.04. 15.00 Frühlingskonzert Schulzentrum Feldkirchen Marktmusikkapelle Feldkirchen 

13.04. 

 
17.00 
18.00 
18.30 

13er Wallfahrt in Straßgang 
Möglichkeit zur Aussprache oder Beichte 

Prozession von der Haltestelle Bad Straßgang zur Kirche 
Heilige Messe mit anschließender Lichterprozession 

 

Pfarre Feldkirchen 

17.04. 
 

19.00 
Gründonnerstag 

Abendmahlgottesdienst, Gestaltung Jungschar, anschließend kurze 
Ölbergandacht (Legio Mariae) 

 
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

Jungschar Feldkirchen 

18.04. 19.00 Karfreitag – Karfreitagsliturgie, Gestaltung FeldKirchenChor Pfarrkirche Pfarre FK / FeldKirchenChor 
18.04. 19.00 Fußball Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I - SV Raaba-Grambach Gemeindesportplatz SV Feldkirchen 
19.04. ab 09.30 Karsamstag - Osterspeisensegnung – Orte und Termine siehe Info auf Seite 61 
19.04. 19.00 Fußball 1 Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II - Edelstauden/Frannach II Gemeindesportplatz SV Feldkirchen 
19.04. 19.00 Feier der Osternacht  Pfarre Feldkirchen 
19.04. 20.00 Osterjause Adolf-Pellischek-Platz ÖVP Feldkirchen 

20.04. 09.00 Ostersonntag 
Festlicher Ostergottesdienst, Gestaltung FeldKirchenChor Pfarrkirche Pfarre FK / FeldKirchenChor 

21.04. 09.00 Ostermontag – Hochamt  Pfarre Feldkirchen 
23.04. 19.30 Finissage mit Lesung von Prof. Helmut Loder, kbw  Pfarre Feldkirchen 
24.04. 19.00 2.  Glaubensgespräch „Hoffnung auf Auferstehung u. ewiges Leben“ Kleiner Pfarrsaal Pfarre Feldkirchen 
25.04. 19.30 Seydou Traoré & Ensemble Humanité mit Franz Schmuck (perc), 

Kajetan Kamenjasevic (b), Gabriel Froihofer (dr) 
Pfarrsaal Kleinkunstverein Feldkirchen 

26.04. 09.00 Steuerfrühstück Feldkirchnerhof ÖAAB 

27.04. 08.00 & 10.30 Weißer Sonntag 
Frühmesse & Firmung mit Abt Mag. Gerhard Hafner, OSB Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

28.04. 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrsaal Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen 
30.04. 18.00 Maibaum aufstellen Marktplatz ÖVP Feldkirchen 

MAI 2025                                                                                                                                           Ort                           Veranstalter  
01.05.  Vinzenzausflug Stmk Pöllauberg Pöllau Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen  
02.05. 17.00 Stammtisch NOVA-Air Airportclub Graz 

02.05. 
 

08.00 
19.00 

Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Messe, anschl. wird die Kommunion in den Häusern verteilt 

Maiandacht  

 
Pfarrkirche 

Kapelle in Wagnitz 
Pfarre Feldkirchen 

02.05. 19.00 Fußball Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I - Peggau  Gemeindesportplatz SV Feldkirchen 
03.05. 10.00 Frühschoppen Pfarrsaal Pensionistenverband Feldkirchen  
03.05. 19.00 Maiandacht Kapelle in Wagnitz Pfarre Feldkirchen 
03.05. 19.00 Fußball 1.Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II - Tobelbad Gemeindesportplatz SV Feldkirchen 
04.05. 13.00-14.00 Repaircafe mit Schwerpunkt Kleingeräte Pfarrheim Marktgemeinde Feldkirchen 
04.05. 14.00-17.00 Kleidertausch Pfarrheim Marktgemeinde Feldkirchen 
04.05. 09.00 

19.00 
Florianimesse, anschließend Pfarrcafe und Weltladen 

Maiandacht 
Pfarrkirche 

Kapelle in Wagnitz 
Pfarre Feldkirchen 

05.05. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen  
08.05. 07.00 Mutter- Vatertags-Ausflug nach Kamnik (SLO)  Pensionistenverband Feldkirchen  
09.05. 19.00 Maiandacht Kapelle in Wagnitz Pfarre Feldkirchen 
10.05. 19.00 Premiere Jugendtheater 2025 - 72 Stunden.eine Anklage Pfarrsaal Feldkirchen Schauspielgruppe Feldkirchen 
10.05. 19.00 Maiandacht Kapelle in Wagnitz Pfarre Feldkirchen 
11.05. 16.30 Jugendtheater 2025 - 72 Stunden.eine Anklage Pfarrsaal Feldkirchen Schauspielgruppe Feldkirchen  

04.07.  
08.00 

Herz-Jesu-Freitag 
Heilige Messe, anschl. wird die Kommunion in den Häusern verteilt 

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

03.07. 16-19.30 Blutspendeaktion VS Feldkirchen Österr. Rotes Kreuz 
04.07. 17.00 Stammtisch NOVA Air Airportclub Graz 
04.07. 19.00 Dämmerschoppen Tratten Marktmusikkapelle Feldkirchen 
05.07. 19.30 Rythmic Alchemy, Smoothjazz mit Nadine Reinbacher (voc), Wolfgang 

Köberl (git,kbd), Karin Terada (dr), Anna Gosch (b) 
Im Garten bei Angelika 

Ertl, 
Warnhauserstraße 10 

Feldkirchner Kleinkunstverein 

06.07. 09.00 Radausflug. Ca. 3 Stunden, leicht, Einkehr in Gasthaus,  
Hannes Schletterer (0664/73556990) 

 Naturfreunde Feldkirchen 

07.07. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen 
09.07. 19.00 Outdoorgottesdienst  Pfarre Feldkirchen 
10.07.  Ausflug Gasthof Kickmaier  Pensionistenverband Feldkirchen  
13.07. 09.00 

 
17-18.15 

18.00 
18.30 

Heilige Messe 
13er Wallfahrt in Straßgang 

Möglichkeit zur Aussprache oder Beichte im Pfarrhof Straßgang 
Prozession von der Haltestelle Bad Straßgang zur Kirche 

Heilige Messe mit anschließender Lichterprozession 

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

16.07. 19.00 Outdoorgottesdienst  Pfarre Feldkirchen 
19.07. 15.00 Entenrennen  ÖVP Feldkirchen bei Graz 
23.07. 19.00 Outdoorgottesdienst  Pfarre Feldkirchen 
30.07. 19.00 Outdoorgottesdienst  Pfarre Feldkirchen 

AUGUST 2025                                                                                                                                  Ort                             Veranstalter 
01.08.  

08.00 
Herz-Jesu-Freitag 

Heilige Messe, anschl. wird die Kommunion in den Häusern verteilt 
 

Pfarrkirche 
Pfarre Feldkirchen 

01.08. 19.00 Generalversammlung Seminarraum 2/ 
Airport 

Airportclub Graz 

04.08. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen 
06.08. 19.00 Outdoorgottesdienst  Pfarre Feldkirchen 
10.08. 08.00 Wanderung: Altes Almhaus, Wölker Miaz, Großebenhütte, 9 km, 300 

HM, 3h, Einkehr in Gasthaus, Treffpunkt Marktplatz Feldkirchen, 
Fahrgemeinschaften, Ernst Steiner (Tel.: 0699/17278503) 

Marktplatz 
Feldkirchen 

Naturfreunde Feldkirchen 

10.08. 10.00-14.00 Repaircafe mit Schwerpunkt Kleingeräte Bauhof Marktgemeinde Feldkirchen 
13.08.  

17-18.15 
18.00 
18.30 
19.00 

13er Wallfahrt in Straßgang 
Möglichkeit zur Aussprache oder Beichte im Pfarrhof Straßgang 

Prozession von der Haltestelle Bad Straßgang zur Kirche 
Heilige Messe mit anschließender Lichterprozession 

Outdoorgottesdienst 

 Pfarre Feldkirchen 

14.08. 09.45 Ausflug Gasthof Wildwiesenwirt  Pensionistenverband Feldkirchen  
15.08.  

09.00 
Mariens Aufnahme in den Himmel 

Hochamt mit Kräutersegnung - Kräutersträußchen der LIMA-Gruppe 
können gegen Spende für Vinzenzgemeinschaft erworben werden 

  
Pfarre Feldkirchen 

20.08. 19.00 Outdoorgottesdienst  Pfarre Feldkirchen 
27.08. 19.00 Outdoorgottesdienst  Pfarre Feldkirchen 
29.08. 18.30 Weinlese Park Kirchengasse ÖAAB 

SEPTEMBER 2025                                                                                                                             Ort                             Veranstalter  
01.09. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen  
03.09. 19.00 Outdoorgottesdienst  Pfarre Feldkirchen 
04.09.  Ausflug Harter Teichschenke  Pensionistenverband Feldkirchen  
05.09.  

08.00 
Herz-Jesu-Freitag 

Heilige Messe, anschl. wird die Kommunion in den Häusern verteilt Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen 

05.09. 17.00 Stammtisch NOVA Air NOVA Air 
06.09. 18.00 Teamliga 3, AC-ASKÖ FK – WKG 1.UAK Waldviertel/FAC Gitti City Sporthalle Feldkirchen AC-ASKÖ Feldkirchen 
07.09. 08.00 Wanderung Weg der Sinne, St. Johann im Saggautal, 10 km, 300 HM, 3 h, 

Einkehr Gasthaus, leicht, Treffpunkt Marktplatz Feldkirchen, 
Fahrgemeinschaften Gerlinde Wagner (0677/63229582) 

Marktplatz 
Feldkirchen  

Naturfreunde Feldkirchen 

07.09.  
09.00 

Jubelpaarsonntag 
Festgottesdienst mit den Paaren, anschl. Einladung ins Pfarrheim 

 
Pfarrkirche 

 
Pfarre Feldkirchen 

13.09.  
17-18.15 

18.00 
18.30 

13er Wallfahrt in Straßgang 
Möglichkeit zur Aussprache oder Beichte im Pfarrhof Straßgang 

Prozession von der Haltestelle Bad Straßgang zur Kirche 
Heilige Messe mit anschließender Lichterprozession 

 Pfarre Feldkirchen 

14.09. 07.30 Wanderung: Frohnleiten - Haneggkogel, 12,4 km, 673 HM, 4:30 h, 
schwer, Kontakt: Martin Winter (0660/4163895) 

Treffpunkt 
Feldkirchen-

Seiersberg Bhf 

Naturfreunde Feldkirchen 

15.09. 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrsaal Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen 
17.09. 11.00 - 13.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen 
22.09. 18.00 - 19.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen 
28.09. 09.00 Michaelisonntag - Hl. Messe  ÖKB Feldkirchen & Pfarre FK 

     

VERANSTALTUNGSKALENDER
DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN BEI GRAZ

	 JULI 2025	 Ort	 Veranstalter

	 AUGUST 2025	 Ort	 Veranstalter

	 SEPTEMBER 2025	 Ort	 Veranstalter


